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Priener Schären

PRIEN HAT 
TRADITION

Für das leibliche Wohl ist

gesorgt. Eintritt frei!

Sonntag, 26. Juli

Klassik  
in der 

Bootshalle
Benefizkonzert

19 Uhr, Chiemsee Schifffahrt

Sonntag, 2. August

Familientag
im Prienavera 

Strandbad
10 – 18 Uhr,
Eintritt frei

Fo
to

: 
B

er
ge

r

Beste Stimmung bei Swinging Prien



Priener Marktblatt  ·  Juli 2026	 Seite 2

Bürgermeisterbrief

Liebe Prienerinnen und Priener,

der Sommer hat uns heuer bereits Ende 
Juni eindrucksvoll gezeigt, was er kann. 
Bei hochsommerlichen Temperaturen 
suchten viele Abkühlung am Chiem-
see, an den Kneippbecken am Feßler-
Weiher, im Kurpark oder im Eichental. 
Letzteres lässt sich übrigens auch im-
mer gut mit einer Einkehr im schatti-
gen Biergarten des Schützenwirts ver-
binden. Und als hätte das Wetter den 
richtigen Auftakt liefern wollen, folgte 
Anfang Juli mit unserer Veranstaltung 
»Swinging Prien« gleich das nächste 
heiße Ereignis – diesmal im übertra-
genen Sinne. Unser Ortskern verwan-
delte sich erneut in eine große Freiluft-
bühne. Musik an vielen Plätzen, gute 
Stimmung und unzählige Begegnungen 
machten wieder einmal deutlich, wie 
lebendig unsere Gemeinde ist. Mein 
herzlicher Dank gilt allen, die an der Or-
ganisation beteiligt waren – allen voran 
Ute Asal aus unserem Haus des Gas-
tes, den vielen Musikerinnen und Mu-
sikern, den Gastronomiebetrieben so-
wie den zahlreichen Helferinnen und 
Helfern, die mit ihrem Engagement die-
ses besondere Wochenende überhaupt 
erst möglich gemacht haben. Herzli-
chen Dank auch an den Radfahrverein, 
der zum Ausklang der Veranstaltung 
am Sonntag wieder das beim Publikum 
sehr beliebte Radrennen rund um den 
Marktplatz veranstaltet hat. Auch die-
ses Event gehört einfach fest zum Jah-
resablauf unserer Gemeinde.

Das Petersfeuer der Jungbauernschaft 
zeigte in diesem Jahr übrigens ein-
drucksvoll, wie Tradition und Verant-
wortungsbewusstsein zusammenpas-
sen. Aufgrund der anhaltenden Tro-
ckenheit und der hohen Waldbrandge-
fahr musste auf das gewohnte Feuer 
verzichtet werden. Stattdessen sorg-
ten ein kunstvoll mit LED-Licht ange-
strahlter »Scheiterhaufen« und eine 
Nebelmaschine für eine stimmungs-
volle Atmosphäre am Herrnberg. Eine 

kreative Idee, die bewiesen hat, dass 
sich Brauchtum auch unter besonde-
ren Rahmenbedingungen würdig und 
sicher pflegen lässt. Schauen Sie auch 
bei den nächsten Veranstaltungen un-
serer Vereine vorbei, etwa beim Seefest 
der Wasserwacht oder natürlich Mitte 
August beim Marktfest vom Trachten-
verein und Skiclub – unsere zahlreichen 
Ehrenamtlichen freuen sich auf Sie!

Aus der vergangenen Sitzung des 
Marktgemeinderats greife ich diesmal 
die Ortsumfahrung Prutdorf heraus. 
Die Bauarbeiten kommen gut voran, 
liegen derzeit jedoch rund drei Mona-
te hinter dem ursprünglichen Zeitplan 
zurück. Ursache hierfür sind zusätzli-
che Planungsarbeiten sowie umfang-
reiche Maßnahmen zur Entwässerung, 
die sich erst während der Bauausfüh-
rung als notwendig herausgestellt ha-
ben. Gemeinsam mit den betroffenen 
Grundstückseigentümern, den beauf-
tragten Ingenieurbüros und der ausfüh-
renden Baufirma stehen wir in einem 
regelmäßigen und konstruktiven Aus-
tausch. Im Zuge der umfangreichen 
Erdarbeiten sind mehrere unvorherseh-
bare Herausforderungen aufgetreten. 
So wurden deutlich größere Schichten-
wasservorkommen festgestellt als ur-
sprünglich angenommen. Außerdem 
zeigte sich, dass bei Starkregen we-
sentlich größere Wassermengen abge-
führt werden müssen, als in den bishe-
rigen Planungen berücksichtigt worden 
waren. Hinzu kamen schwierige Bo-
denverhältnisse mit Bereichen geringer 
Tragfähigkeit sowie notwendige Anpas-
sungen an der Verrohrung des Lederer 
Bachs, um eine dauerhaft sichere Lö-
sung zu schaffen. Der Marktgemeinde-
rat hat deshalb mehrere Nachträge be-
schlossen. Diese wurden von den be-
auftragten Fachingenieuren sorgfältig 
geprüft und gemeinsam mit dem Staat-
lichen Bauamt sowie weiteren Fach-
stellen abgestimmt. Solche Entschei-

dungen trifft man nicht leichtfertig. 
Gleichzeitig ist es unsere Verantwor-
tung, auf unvorhergesehene Entwick-
lungen fachgerecht zu reagieren und 
tragfähige Lösungen umzusetzen. Un-
ser Ziel ist schließlich eine dauerhaft 
funktionierende und sichere Ortsum-
fahrung, die auch zukünftigen Anfor-
derungen, etwa bei Starkregenereignis-
sen, gerecht wird. Selbstverständlich 
setzen wir uns dafür ein, dass die zu-
sätzlich entstandenen Kosten im Rah-
men der staatlichen Förderung berück-
sichtigt werden. Hierzu stehen bereits 
Gespräche mit der Regierung von Ober-
bayern an. Ich denke, wir können zu-
versichtlich sein, dass auch der über-
wiegende Teil der Mehrkosten gefördert 
werden kann.

Nun wünsche ich uns allen grandiose 
Sommertage und viele schöne Stunden 
bei den zahlreichen Veranstaltungen in 
unserer Marktgemeinde. Genießen Sie 
den Sommer in Prien.

Es grüßt Sie herzlich Ihr

Andreas Friedrich
Erster Bürgermeister
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Fundbüro im Rathaus,  
Tel. 08051 / 60643

Fundsachen
Juni

073	 Smartwatch

Diverses aus dem Prienavera, 
aus der Schön-Klinik und dem 
RoMed Krankenhaus Prien

Fundräder 
072	 Trekking-Rad, schwarz
074	 Mountainbike, schwarz
075	 Damenrad, grün
076	 Mountainbike, weiß
077	 Mountainbike, schwarz

Bitte die Mülltonnen 
zum Leerungstermin ab 6 Uhr 

morgens bereitstellen!

Termine der 
Müllabfuhr

RESTMÜLLBEHÄLTER
Dienstag,  

28.07. / 11.08.

Müll-Großbehälter
Donnerstag,  

16.07. / 23.07. / 30.07. 
06.08. / 13.08.

ALTPAPIER »Blaue Tonne«

Ch. Recycling: Di. 11.08.
Remondis: Mi. 12.08.

Priener Rathaus
Rathausplatz 1

83209 Prien am Chiemsee
Telefon: 08051 / 606-0
Telefax: 08051 / 606-69

rathaus@prien.de  
www.prien.de 

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr   8.00 – 12.00 Uhr 
und Mi 14.00 – 18.00 Uhr

Alle Informationen zur 
Abfallentsorgung gibt es auch 

online oder per App
www.abfall.landkreis- 

rosenheim.de

Meldungen und 
Berichte auch online:

www.prien.de

Sitzungs-
Termine
Bauausschuss  

Dienstag, 21.07., 18 Uhr

Hauptausschuss 
Mittwoch, 22.07., 18 Uhr

Marktgemeinderat 
Mittwoch, 29.07., 18 Uhr

Erster Bürgermeister
Andreas Friedrich

Mittwoch, 12.08.
von 16.00 – 18.00 Uhr
im Bürgermeisterzimmer des 

Rathauses (1. Stock, Nr. 1.07)

2. Bürgermeister 
Michael Anner

jeden Montag
von 8.30 – 10.00 Uhr

3. Bürgermeisterin 
und Sozialreferentin

Rosi Hell

jeden Dienstag
von 8.00 – 10.00 Uhr 

Energie- und  
Liegenschaftsreferent

Martin Aufenanger

jeden Montag
von 10.00 – 11.00 Uhr 
im Bürgerrundenbüro (3.OG)

Termine bitte vereinbaren unter 
Tel. 08051 / 606-11 oder -12 

E-Mail: buergermeister@prien.de

Bürger-
Sprechstunden

Die Gemeinde informiert

Der Priener Wertstoffhof nimmt 
auch Elektroschrott entgegen.

Öffnungszeiten 
Wertstoffhof

Montag	 geschlossen
Dienstag	 13.00–16.15 Uhr
Mittwoch	 13.00–18.00 Uhr
Donnerstag	13.00–16.15 Uhr
Freitag	 8.00–12.00 Uhr 
	 + 13.00–16.15 Uhr
Samstag	 8.00–12.00 Uhr

Der Markt Prien sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

staatl. geprüften Bautechniker im 
Bereich Tiefbau (m/w/d)

Alternativ Geselle im Handwerksberuf mit der 
Möglichkeit zur Weiterbildung als Bautechniker 

Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) 
für das  

Ordnungs- und Gewerbeamt

Bewerbungen bis 30.07.2026 bitte an  
bewerbungen@prien.de 

Nähere Infos unter:  
www.prien.de/de/rathaus/stellenanzeigen 

oder unter folgendem QR-Code

StellenausschreibungStellenausschreibung

Wir gestalten Prien,
Wir gestalten Prien,

machen Sie mit !
machen Sie mit !

Die Bayerische  
Schifffahrts-Verordnung

Die Wasserschutzpolizei Prien 
möchte alle Bootsführer auf die 
geltenden Bestimmungen der 
Bayerischen Schifffahrtsverord-
nung aufmerksam machen. Die-
se enthält alle wichtigen Vor-
schriften zur Ausrüstung und 
zum Verhalten auf dem Was-
ser. Jedes Wasserfahrzeug be-
nötigt einen geeigneten Schiffs-
führer, der für die Einhaltung 
dieser Vorschriften verantwort-
lich ist. Die Promillegrenze auf 
dem Wasser unterscheidet sich 
nicht von der im Straßenverkehr 
und gilt für jeden Schiffsführer 
sowie für Fahrer von SUPs oder 
Kajaks. Ebenso sind für die Be-
satzungen von Segel- und Elek-

trobooten Rettungsmittel mit-
zuführen. Eine Fahrgeschwin-
digkeit von 40 km/h darf nicht 
überschritten werden. 
Aktuell sind vermehrt Schwim-
mer im Chiemsee unterwegs. 
Es wird dringend empfohlen, 
dabei eine farblich auffällige 
Schwimmboje zur Sichtbarkeit 
mit sich zu führen. 
Die mit Bojen und Hinweista-
feln ausgewiesenen Ruhezonen 
am Chiemsee sind zum Schutz 
von Wasservögeln, Fischen und 
dem Schilf von hoher Bedeu-
tung. In den Ruhezonen ist das 
Befahren, das Ankern sowie das 
Schwimmen nicht erlaubt.

red

Viele Behördengänge 
auch online möglich

Zahlreiche Verwaltungsformalitäten können bequem über 
das kostenlose Bürgerservice-Portal der Gemeinde Prien 
von zu Hause aus erledigt werden. Ihre Daten werden sicher 
an das Rathaus übermittelt und sofort weiterverarbeitet. 

Mehr Informationen unter: www.prien.de    
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Swinging Prien mit neuem Rekordbesuch 
Traumhaftes Sommerwetter und ein vielsei-
tiges Musikangebot lockten Tausende Be-
sucher ins Zentrum. Musiker von 21 Bands 
groovten auf fünf Bühnen drei Tage lang. Den 
Auftakt bildete am Freitagabend die »Blues-
Blosn«. Alle Plätze im Kurpark waren besetzt, 
einige machten es sich auf Picknickdecken 
bequem. Die zehnköpfige Band aus Rosen-
heim brachte das Publikum mit Blues, Soul 
und Kult-Oldies schnell in Stimmung. Gegen 
Ende war die Tanzfläche brechend voll und 
eine Bombenstimmung erreicht. 
Am Samstag wurde an der Bühne im Kur-
park prächtig zu »Cream Cake« mit Soul und 
Crossover getanzt. Bei »Tom and the Krauts« 

kamen Freunde des Rock‘n Rolls auf ihre Kos-
ten. Mit Michael Alf kam Boogie-Woogie auf 
die Bühne. Mit Swing und Blues ging es mit 
»Marty and his Rockin Comets« weiter. 
Vom Kurpark aus hatte sich schon am Nach-
mittag das mobile Jazz-Orchester »Chiem-
see Syncopaters« auf den Weg durch Prien 
gemacht. In der Bahnhofstraße war mit Jas
mine Bayer Jazz und Blues geboten. Das fol-
gende Trio »Cantos Amigo« begeisterte mit ei-
nem Mix aus Latin, Rumba und Rock. Schon 
letztes Jahr hatten sich die Veranstalter die 
kubanische Sängerin Yinet Rojas bei Swinging 
Prien gewünscht. Dieses Jahr brachte sie ihr 
»Latin Feeling« unter das Publikum. Gute-
Laune-Musik nannte es eine Zuhörerin, was 
die Jugend-Bigband der Stadtkapelle Rosen-
heim und die »SwingINN Bigband« aus Ro-
senheim beim Cafe Nova zelebrierten. Für die 
Jugend brachte Benji vom Piraten-Pub eini-
ges auf die Bühne am Wendelsteinplatz. Es 
zündete »Dirty Mindz« mit Punkrock, Ska und 
Reggae-Rock, »The Black Elefant« mit Folk-
rock sowie die »Less Band« und »The Sensiti-
ves« aus Schweden mit Hardrock. 
Am Marktplatz stand Rock, Pop und Soul auf 
dem Programm. »Extra Dry« spielten Blues, 
Country und Rock von den »Dire Straits« und 
»Toto«. Es folgte »Uncle Beat« mit Rock und 
»Sugar Souls« mit Funk und Soul. Bis nach 

Mitternacht brachte die Band die Stimmung 
zum Brodeln. 
Die Bernauer Straße hatte sich in eine Ge-
nussmeile mit Food-Trucks verwandelt. Den 
Auftakt des Festivals hatte am frühen Sams-
tagnachmittag am Wendelsteinplatz die von 
den Prien Partnern organisierte, gut besuch-
te und von Claudia Steiger moderierte Moden-
schau gemacht. Später fand dort die Feuer-
show mit Mad Hias statt. 
Den Festausklang bildete am Sonntagvormit-
tag der Ökumenische Gottesdienst mit Dia-
kon Michael Leberle und Pfarrer Marin Zöbe-
ly. Zum Frühschoppen spielte die »Red But-
ton Big Band« auf, bevor das Radkriterium 
startete. 	                                         bef/red

Die »Blues-Blosn« aus Rosenheim eröffneten 
das Musikfest und brachten das Publikum im 
Kurpark in eine Bombenstimmung. 

Foto: Berger 

Die »Less Band« überzeugte die Zuschauer am 
Wendelsteinplatz mit ihrem klaren Sound und 
bestem Hardrock.

Foto: Berger 

Beach Bar öffnet wieder

Vom 14. Juli bis 23. August 
verwandelt sich der Wendel-
steinplatz erneut in einen Hot-
spot für alle Strand- und Som-
merfans. Die beliebte Beach 
Bar öffnet ihre Türen – in die-
sem Jahr sorgt Benji vom Pira-
ten Pub als neuer Wirt für Ur-
laubsstimmung, leckere Drinks 
und gute Laune. Los geht’s mit 
der Fußballwoche. Ab dem 14. 
Juli werden alle Halbfinalspie-
le und das große Finale live auf 
einem Fernseher an der Beach 
Bar übertragen. 
Am Donnerstag, 16. Juli ab 19 
Uhr wird die Beach Bar offiziell 
eröffnet. DJ Lumpi sorgt für tro-
pische Beats und ausgelassene 

Stimmung. Die Gäste können 
sich auf Live-Konzerte und wei-
tere DJ-Abende freuen. 

Öffnungszeiten
Während der Fußball-WM bis 
Sonntag, 19. Juli hat sie wie 
folgt geöffnet:  
•	Dienstag bis Freitag:  

ab 16.30 Uhr
•	Samstag und Sonntag:  

ab 14.00 Uhr

Danach ist sie bis Sonntag, 23. 
August wie folgt geöffnet:
•	Donnerstag:  

16.30 – 22.00 Uhr
•	Freitag: 16.30 – 24.00 Uhr
•	Samstag: 14.00 – 24.00 Uhr
•	Sonntag: 14.00 – 22.00 Uhr

V.i.S.d.P. Martin Feßler
Jugendrat Prien, 
Rathausplatz 1, 83209 Prien a. Ch.
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BEACH
BAR 
PRIEN

 14.07.2026 – 23.08.2026 
WENDELSTEINPARK PRIEN

SA   14.00 - 24.00 UHR 
SO   14.00 - 22.00 UHR

DO  16.30 - 22.00 UHR
FR   16.30 - 24.00 UHR

Gewinner des Stadtradelns
Mit einem beeindruckenden Er-
gebnis ging das Stadtradeln zu 
Ende. Es beteiligten sich 25 
Teams an der bundesweiten Ak-
tion des Klima-Bündnisses, die 
95.874 Kilometer mit dem Fahr-
rad zurücklegten und damit das 
Vorjahresergebnis von 72.412 
Kilometern deutlich übertrafen. 
Die Zahl der Fahrten stieg von 
5.241 auf 7.044 und so wurden 
durch den Verzicht auf das Auto 
rund 16 Tonnen CO2 eingespart 
– vier Tonnen mehr als im Vor-
jahr. Die Siegerehrung fand am 

Sonntag im Rahmen von »Swin-
ging Prien« statt. Den ersten 
Platz erzielte das Offene Team 
Prien mit 1.869 Kilometern und 
einer Pro-Kopf-Leistung von 
935 Kilometern bei zwei Team-
mitgliedern. Auf Platz zwei folg-
te Team Leonie mit zwei Rad-
lern, die 1.623 Kilometer pro 
Person erreichten. Den dritten 
Platz belegte der RFV 1893, 
dessen 17 Mitglieder 8.538 Ki-
lometer zurücklegten und somit 
569 Kilometer pro Kopf. 

Bürgermeister Andreas Friedrich (r.) gratulierte mit (hinten, v. li.) dem 
Fahrradbeauftragten August Pflugfelder und der Mitarbeiterin Martina 
Lehmann (v. li.) Marcus Seiffer und Martina Sänger-Seiffer (Team Leo-
nie), Annemarie Schunk (Offenes Team) und Wini Kober (RFV).

Foto: Berger
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17. Juli – 
13. Sept. ’26
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N E U  I N  P R I E N  A M  C H I E M S E E

15. Juli 2026
Medizin, die wirklich zu Ihnen passt.

Ganzheitliche Allgemeinmedizin
Schulmedizin, Naturheilkunde und ganzheitliche Ansätze als harmonische

Einheit

Longevity & Prävention
Für ein vitales und gesundes Leben

Naturheilverfahren
Natur als Medizin — bewährt, präzise und individuell eingesetzt

Jetzt Termin vereinbaren

MUDr. Hermann Weil

Alte Rathausstraße 1

83209 Prien am Chiemsee

+49 (0) 8051 664 2063

info@medicum-chiemgau.de

www.medicum-chiemgau.de

Verstärkung für die  
gemeindliche Gärtnerei

Seit 1. Juli verstärkt Maximili-
an Kieninger (27) das Team der 
Priener Gärtnerei. Der langjähri-
ge Leiter der Gärtnerei Gerhard 
Schmidbauer ist nach über 38 
Jahren Dienst beim Markt Prien 
zum 1. Juni in den wohlverdien-
ten Ruhestand getreten. Nachfol-
ger für die Gärtnereileitung ist Till 
Senftner, der bereits in der ge-
meindlichen Gärtnerei beschäf-
tigt ist. Aufgrund dieser internen 
Umstrukturierung besetzt nun 
Maximilian Kieninger die frei ge-
wordene Stelle in der Gärtnerei.  
Der gelernte Feinwerkmechaniker 
hat sein Hobby nun zum Beruf 
gemacht. Ihn erwarten Aufgaben 
wie der Rückschnitt von Hecken 
und Bäumen, das Neubepflanzen 
von Blumen, aber auch die Un-
terstützung bei Veranstaltungen 

durch das Bereitstellen von Blu-
menschmuck und Pflanzkübeln 
sowie das Auf- und Abbauen des 
Equipments bei gemeindlichen 
Veranstaltungen im Freien oder in 
den beiden Kursälen. 
Bei Bedarf wird er auch im Win-
terdienst eingesetzt, erklärte Ers-
ter Bürgermeister Andreas Fried-
rich bei der Vertragsunterzeich-
nung. »Wir freuen uns über die 
tatkräftige Unterstützung. Und 
auch, dass wir die offene Stelle 
so schnell nachbesetzen konn-
ten«, so das Gemeindeoberhaupt. 
Gerade bei der aktuellen Wet-
terlage könne man jede helfen-
de Hand sehr gut gebrauchen. 
Der aus Antwort bei Bad En-
dorf stammende Kieninger sagte, 
dass er sich sehr auf seine neuen 
Aufgaben freue. 	 pw

Erster Bürgermeister Andreas Friedrich (r.) freute sich über die schnelle 
Nachbesetzung mit Maximilian Kieninger und wünschte ihm viel Erfolg in 
seinem neuen Aufgabengebiet.

Foto: Berger

Tasse zum Weltkulturerbe
Um für besondere Anlässe ein 
besonderes Präsent zu haben, 
hat der Vorsitzende der Prien 
Partner Dr. Herbert Reu-
ther eine Anzahl Kaffee-
tassen mit dem Abbild 
des kürzlich zum Welt-
kulturerbe ausgezeich-
neten Schloss Herren-
chiemsee schmücken 
lassen. 
Zum ersten Mal zum 
Einsatz kamen die »kö-
niglichen Tassen« beim 
Segel-Event des Segel-
clubs Prien am Chiem-
see, wo die Sieger auch 

mit diesem Präsent – gefüllt mit 
Spezialitäten des Klosters Frau-
enwörth – geehrt wurden. 	 pw

Foto: Berger
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Aus der Sitzung des Marktgemeinderats vom 24. Juni

Es fehlten entschuldigt Martin Aufenanger 
(Freie Priener, FP) und Johannes Dreikorn 
(CSU).

Als Erstes kam die siebte Änderung des Flä-
chennutzungs- und Landschaftsplans des 
Markts Prien als Parallelverfahren zur ersten 
Änderung des Bebauungsplans »Tennishal-
le« Prien zur Sprache. Wie Thomas Lindner 
von der Bauverwaltung ausführte, sollte da-
mals die Erweiterung des Campingplatzes an-
gepasst werden. Das staatliche Bauamt habe 
im Zuge der frühzeitigen Beteiligung Beden-
ken geäußert, die aber durch ein Verkehrs-
gutachten 2025 ausgeräumt werden konn-
ten. Dieses sei zu dem Ergebnis gekommen, 
dass eine Verkehrsanbindung an den Bernau-
er Kreisel nicht notwendig sei, weil die beste-
hende Zu- und Ausfahrt des Campinglatzes 
so leistungsfähig sei, dass auch der zusätzli-
che Verkehr problemlos abgewickelt werden 
könne, so Lindner. 

Zweckbindung »Camping«
Darauf aufbauend solle nun die Änderung des 
Bebauungsplans »Tennishalle« weiterverfolgt 
werden. Es gehe um Grundstücke, die in des-
sen Geltungsbereich lägen, aber nicht mehr 
der tatsächlichen Nutzung des Campingplat-
zes entsprächen. Im Zuge des Verfahrens sol-
len diese nun als Sondergebiet mit der Zweck-
bindung »Camping« dargestellt werden. Das 
Gremium beschloss die Änderung einstimmig, 
ebenso billigte es den Vorentwurf einhellig. 
Im Anschluss daran wurde die Änderung des 
Bebauungsplans »Tennishalle« mit der Erwei-
terung des Geltungsbereichs einstimmig be-
schlossen, ebenso billigte das Gremium den 
Vorentwurf einhellig. 

Umwidmung des Sondergebiets
Danach ging es um die neunte Änderung des 
Flächennutzungs- und Landschaftsplans, die 
aufgrund einer geplanten baulichen Entwick-
lung der Grundstücke nördlich der ehemaligen 
Frauenklinik nötig sei. Die Grundstücke sollen 
touristisch genutzt werden, wozu ein entspre-
chender Bebauungsplan nötig werde, so Lind-
ner. Dazu müsse die Zweckbindung des Son-
dergebiets von »Klinik« auf »Fremdenverkehr 
und Tourismus« geändert werden. Das Gremi-
um beschloss diese mit 22:1 Stimme. Dage-
gen war Dr. Wolfgang Lange (FP). 

Sachstand Ortsumfahrung Prutdorf
Dem folgte der Sachstand und die angefalle-
nen Nachträge zur Ortsumfahrung Prutdorf. 
Wie der Erste Bürgermeister Andreas Fried-
rich (ÜWG) informierte, gehe es heute um die 
grundsätzliche Freigabe der Nachträge, noch 
nicht um die genaue Höhe, da man noch 
»nachjustiere«. Das Projekt habe sich 40 Jah-
re hingezogen und basiere auf Plänen der da-
maligen Ingenieurbüros, die nach heutigem 
Stand schlecht gearbeitet hätten. Insgesamt 
betone er, dass sämtliche folgende Maßnah-

men mit den Fachleuten des Staatlichen Stra-
ßenbauamts besprochen und zudem Geolo-
gen, externe Baufirmen hinzugezogen worden 
seien und alles mit dem beauftragten Ingeni-
eurbüro sowie dem Tiefbauunternehmen ab-
gestimmt sei. 

Nachtrag Drainageleitungen
Wie Tobias Kollmannsberger von der Bau-
technik informierte, sei man beim Abgraben 
auf Grundwasser gestoßen, das aufgrund von 
dichten Bodenschichten nicht versickere. Die-
ses »schwebende Grundwasser« habe keinen 
direkten Anschluss an das eigentliche tiefere 
Grundwasser und komme meist nur tempo-
rär, etwa nach starken Regenfällen vor. Da-
her habe man Leitungen graben und Draina-
gen legen müssen, um das Wasser abzufüh-
ren. Die Kostenschätzung für diese Maßnah-
men würde bei 270.000 Euro liegen. 

Nachtrag Umverlegung Lederer Bach
Für die Umleitung des Bachs brauche man 
größere Rohre, damit bei Starkregen das 
Wasser abfließen könne. Die Untersuchun-
gen 2017 hätten nur die Niederschlagsmen-
ge an der Staatsstraße sowie die des Lederer 
Bachs bei Normalregen untersucht. Es habe 
sich nun aber herausgestellt, dass ein Viel-
faches an Regenwasser bei Starkregen abzu-
führen sei. Die Kostenschätzung liege hier bei 
rund 63.500 Euro.

Nachtrag Hangbruch
Bei der Baueinweisung habe man einen 
Hangabriss festgestellt, der sofort stabilisiert 
und wieder aufgebaut werden musste. Die 
Kostenschätzung liege hier bei 84.000 Euro. 

Nachtrag Hauptverrohrung  
des Lederer Bachs

Bei Prüfung der Planunterlagen habe man 
festgestellt, dass die darin vorgeschlagene 
Umsetzung nicht möglich sei. Man benöti-
ge deutlich größere Rohre, um die enormen 
Wassermengen bei Starkregen zu bewältigen. 
Zudem würden Druckvernichtungsschächte 
mit einer Höhe von zehn Metern benötigt, um 
einen weiteren Hangbruch dort zu vereiteln. 
Dazu sei von Stahlbetonrohren auf Stahlrohre 
gewechselt worden, denn später komme man 
and diese Stellen nie mehr heran. 

Nachtrag Inliner-Auskleidung Stahlrohre
Aus Korrosionsschutzgründen müsse man die 
Stahlrohre mit einem Inliner auskleiden. Kos-
tenschätzung knapp 64.000 Euro.

Diskurs im Gremium
Angela Kind (Die Grünen) erklärte, sie glau-
be es nicht. Das alles hätte man vorher wis-
sen und planen müssen. Zudem seien die 
Maßnahmen wie die Umleitung des Bachs 
schlecht für den Landschaftsschutz. Es sehe 
so aus, als sei diese Fläche völlig ungeeignet 
für eine Umgehungsstraße. Das Gemeinde-
oberhaupt erklärte, dass eine größere Verroh-
rung nötig werde, sei vorher bekannt gewe-

sen. Kollmannsberger erwiderte, man habe 
stets umweltschonend gearbeitet. Zudem 
habe man mehrfach Bodenproben genom-
men und da sei kein Wasser aufgetaucht. Ul-
rich Steiner (Die Grünen) wollte wissen, wo 
das Geld dafür herkomme. Ebenso, wer die 
Planungen vorgenommen hätte und ob man 
ihn in Anspruch nehmen könne. Das Ge-
meindeoberhaupt erklärte, dass es das Büro 
noch gebe, aber eine Haftung ziemlich ausge-
schlossen sei. 

Viele Fragen
Gerhard Fischer (ÜWG) wollte wissen, was 
passiere, wenn sie nicht zustimmten. Ers-
ter Bürgermeister Andreas Friedrich (ÜWG) 
erklärte, dann stehe die Baustelle und müs-
se in fünf Jahren zurückgebaut werden. Hei-
ko Mehlhart (Die Grünen) fragte, woher das 
Geld dazu komme. Das Gemeindeoberhaupt 
erklärte, dafür würden andere Maßnahmen 
wie Straßensanierungen geschoben. Er hof-
fe, dass die neuen Kosten bei der Förde-
rung durch den Freistaat Bayern berücksich-
tigt würden. Dann würden voraussichtlich von 
den rund 950.000 Euro Mehrkosten nur circa 
150.000 Euro auf die Gemeinde fallen. Die 
Vorgespräche dazu seien zuversichtlich aus-
gefallen. Er müsse die Aufträge zu den Maß-
nahmen zeitnah vergeben, sonst stehe die 
Baustelle. Das staatliche Bauamt sei stets 
integriert und kenne die Situation. Die Ab-
stimmung ergab ein 21:2 für die Freigabe der 
Nachträge, dagegen waren Florian Fischer 
und Moritz Negele (beide ÜWG). 

Historie zum Wendelsteinplatz
Als Letztes kam die Gestaltung des Wendel-
steinplatzes zur Sprache. Wie das Gemeinde-
oberhaupt ausführte, sei 2013 und 2014 ein 
städtebaulicher Wettbewerb dafür ausgerufen 
worden, der von der Städtebauförderung der 
Regierung von Oberbayern gefördert worden 
sei. Das ausgewählte Architekturbüro hatte 
den östlichen Bereich vom jetzigen Parkplatz 
am Wendelsteinplatz als Park- und Grünflä-
che vorgesehen. Der Parkplatz hätte aufgege-
ben werden sollen, da man mit Parkhäusern 
südlich und östlich der Sparkasse geplant 
hatte. Diese Idee konnte aufgrund von Eigen-
tumsverhältnissen und vorhandenen Dienst-
barkeiten nicht umgesetzt werden. 

Nutzung für Veranstaltungen
Der Wendelsteinplatz habe sich in den ver-
gangenen Jahren hin zu einer Veranstaltungs-
fläche entwickelt, auch auf Wunsch der Prien 
Partner, die so das Zentrum beleben wollten. 
Der Fachbereichsleiter für Kultur, Wirtschaft 
und Tourismus Tobi Huber habe ein Konzept 
mit Gastrohütten, einem Holzsteg sowie Son-
nensegeln usw. vorgestellt, das zum Teil um-
gesetzt worden sei. Der Jugendrat wollte dort 
bspw. mit seiner Beach Bar einen Treffpunkt 
im Zentrum schaffen. Und nun habe die Eis-
fläche einen hohen Stellenwert in der Aner-
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kennung der Bürger erzielt, führte das Ge-
meindeoberhaupt weiter aus. Aufgrund des 
benötigten festen Untergrunds dafür sei der 
Platz jetzt nicht besonders attraktiv und 
auch hitzetechnisch problematisch. Der Wirt-
schaftsausschuss habe im vergangenen Jahr 
versucht, den Spagat zwischen Veranstal-
tungsort und hoher Aufenthaltsqualität mit 
Beschattung zu erzielen. In Gesprächen mit 
der Städtebauförderung habe sich herausge-
stellt, dass diese an den ursprünglichen Wett-
bewerbsplänen – kein Veranstaltungsort, son-
dern ein Park – für ihre Förderung festhalten. 
Dies sei der aktuelle Stand, so das Gemein-
deoberhaupt.

Pro und Contra
Rosi Hell (CSU) erklärte, der Jugendrat hät-
te sich in seiner jüngsten Sitzung dafür aus-
gesprochen, mehr Palmenkübel sowie ei-
nen Zaun um den Kinderspielplatz aufzustel-
len sowie eine 30er-Zone in der Wendelstein-
straße zum Schutz der Kinder, zudem einen 
gemütlichen Biergarten den ganzen Som-
mer über einzurichten. Der Pächter des Pira-
ten Pub stände dafür zur Verfügung. Annette 

Resch (CSU) erklärte, ihre Fraktion sei dafür, 
den Platz als Veranstaltungsort zur Belebung 
des Zentrums zu nutzen. Kristin Lindemann 
(BfP) sprach sich für ein Fachplanungsbüro 
aus, das zu 80 Prozent gefördert würde. Dem 
widersprach das Gemeindeoberhaupt, ein 
neues Konzept würde nicht mehr gefördert, 
nur eine Fachplanung zu dem bereits vorlie-
genden Konzept. 

Viele Ideen
Heiko Mehlhart (Die Grünen) sprach sich da-
für aus, die Gestaltung zu einem Bürgerpro-
jekt zu machen. Es gehe um das Herz von 
Prien. Dem begegnete Michael Anner (CSU), 
das Herz von Prien sei der Marktplatz. Zu-
dem habe man unweit davon einen Park, 
nämlich den kleinen Kurpark, der sehr schön 
sei. Man habe sich mit einer großen Mehrheit 
für die Eisfläche entschieden und dafür auch 
viel Geld ausgegeben. Den Parkplatz benöti-
ge man schon allein für den Christkindlmarkt. 
Man solle abwarten, wie sich der Sommer mit 
der Beach Bar entwickle. Angela Kind (Die 
Grünen) brachte ein, die Eisfläche auf die As-
phaltfläche beim Sportplatz zu verlegen, wor-

aufhin das Gemeindeoberhaupt erklärte, dort 
gebe es kein Wasser, keinen Strom und keine 
Infrastruktur und im Winter würden dort die 
geräumten Schneemassen gelagert. 

Belebung des Zentrums
Heike Bohn (Die Grünen) fragte nach Zah-
len der Nutzung der Eisfläche. Huber erklärte, 
die Nutzung habe sich um rund 50 Prozent 
zum Vorjahr entwickelt. Es gebe noch Zei-
ten, in denen sie brachliege, aber sie müsse 
sich noch etablieren. Die Gewerbetreibenden 
wollten etwas, was die Nebensaison belebt. 
Peter Thaurer (CSU) sagte, die Kombination 
von Christkindlmarkt und Eisfläche sei sehr 
schön. Damit erfülle man das Ziel, das Zen-
trum zu beleben. Dem schloss sich Ludwig 
Ziereis (CSU) an. Erster Bürgermeister Andre-
as Friedrich (ÜWG) sagte, man solle die Ge-
spräche mit der Städtebauförderung abwar-
ten, die im Juli stattfinden würden. Dann wis-
se man mehr. Michael Feßler (CSU) stellte ei-
nen Antrag auf Ende der Diskussion, der mit 
12:9 Stimmen angenommen wurde. Der Ta-
gesordnungspunkt wurde vertagt. 	

pw

Gastfamilien für internationale 
Schüler gesucht

Rund 200 Jugendliche zwi-
schen 15 und 18 Jahren reisen 
im September diesen Jahres mit 
der gemeinnützigen Austausch-
organisation »AFS Interkulturel-
le Begegnungen« nach Deutsch-
land. In einer Gastfamilie erle-
ben die Schüler den Alltag, die 
Kultur und die Sprache hautnah 
und entwickeln sich dabei per-
sönlich weiter. Dabei entstehen 
oft Freundschaften, die ein Le-
ben lang halten. 
Erster Bürgermeister Andreas 
Friedrich ruft Familien auf, Ju-
gendlichen aus aller Welt eine 
vorübergehende Heimat zu ge-
ben – sei es für einige Wochen 
oder bis zu einem Jahr. Wer ein 

Gastkind aufnimmt, schenkt 
nicht nur Geborgenheit, sondern 
erlebt auch eine Weltreise in den 
eigenen vier Wänden.
AFS begleitet und betreut die 
Gastfamilien dabei engmaschig: 
Neben ehrenamtlichen An-
sprechpartnern vor Ort steht die 
AFS-Geschäftsstelle über eine 
24/7-Hotline zur Verfügung. In 
besonderen Fällen ist ein Zu-
schuss zu den Haushaltskosten 
möglich. 
Interessierte können sich di-
rekt an AFS Interkulturelle Be-
gegnungen wenden. Infos un-
ter www.afs.de/gastfamilie, Tel. 
040 / 399222-90, E-Mail gast-
familie@afs.de. 	 red

Natur genießen –  
Verantwortung übernehmen

Mit den warmen Temperaturen 
zieht es wieder zahlreiche Men-
schen in die Natur. Wanderwe-
ge, Waldgebiete und Naherho-
lungsflächen laden zu Spazier-
gängen, Radtouren und Ausflü-
gen ein. Damit diese Landschaf-
ten auch weiterhin Erholung und 
Lebensraum für Tiere und Pflan-
zen bieten, ist ein verantwor-
tungsvoller Umgang mit der Na-
tur unerlässlich. Leider kommt 
es immer wieder vor, dass ent-
lang von Wanderwegen oder 
auf Rastplätzen Abfälle zurück-
gelassen werden. Verpackun-
gen, Getränkeflaschen, Zigaret-
tenstummel oder andere Hinter-
lassenschaften beeinträchtigen 
nicht nur das Landschaftsbild, 

sondern stellen auch eine Ge-
fahr für Wildtiere und die Um-
welt dar. Deshalb gilt der einfa-
che Grundsatz: Was in die Na-
tur mitgebracht wird, sollte auch 
wieder mit nach Hause genom-
men oder in den dafür vorgese-
henen Abfallbehältern entsorgt 
werden. 
Ebenso wichtig ist es, auf den 
ausgewiesenen Wegen zu blei-
ben. So werden empfindliche 
Pflanzen geschützt und Rück-
zugsräume für Wildtiere nicht 
unnötig gestört. Besonders wäh-
rend der Brut- und Setzzeit be-
nötigen viele Tiere Ruhe. Hunde 
sollten deshalb – entsprechend 
den örtlichen Regelungen – an-
geleint werden.	 red

»Störungsmelder Prien«
Kostenloser App-Download für Smartphones

Melden Sie Störungen im Bereich der Marktgemeinde Prien und 
verbessern Sie somit aktiv die Aufenthaltsqualität. 
Mit dieser App besteht die Möglichkeit, Störungen an 
Ampelanlagen, Parkautomaten, Straßenbeleuchtun-
gen, Gulli- und Sinkkästen oder Spielplatzverunrei-
nigungen direkt an die Gemeindeverwaltung einfach 
und unkompliziert zu melden.
Die App kann kostenlos auf der gemeindlichen 
Homepage (www.prien.de) oder im Google Playstore 
bzw. Appstore heruntergeladen werden.
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Samstag, 15. August ab 11 Uhr

39. Priener Marktfest
Der Förderverein des GTEV 
Prien und der Skiclub Prien la-
den zum 39. Mal zum Markt-
fest auf dem Priener Marktplatz 
herzlich ein. Festbeginn ist am 
Samstag, 15. August um 11 
Uhr. 
Mit Einfahrt des Pferdege-
spanns des Hofbräuhaus Traun-
stein eröffnet um Punkt 12 Uhr 
Erster Bürgermeister Andre-
as Friedrich, begleitet von den 
Schüssen der Böllerschützen, 
mit dem Bieranstich das Fest. 
In bewährter Weise findet die 
Verköstigung durch Priener Wir-
te, die Bäckerei Müller und die 
beiden Vereine statt. Den mu-

sikalischen Rahmen gestalten 
die Priener Blaskapelle, »Po-
biermamusi« und die »Preaner 
Buam«. Dazu gibt es Darbie-
tungen der Kinder und Jugendli-
chen des Trachtenvereins sowie 
der Goaßlschnalzer. Für die Kin-
der sind viele verschiedene An-
gebote wie Hüpfburg, Kinder-
karussell, Kinderschminken und 
der Biathlon-Stand geboten. Zu 
späterer Stunde kann man den 
Sommerabend mit stimmungs-
voller Musik an der Bar ausklin-
gen lassen.
Ausweichtermin:  
Sonntag, 16. August 	 red

Peugeot Neu-, Jahres-, Gebrauchtwagen// Servicearbeiten
Bernauer Straße 60 • 83209 Prien a. Chiemsee

Tel. 08051-964450 • www.autohaus-schlichter.de 

Spende für die  
Bühnenkunst Förderer

Große Freude bei den Büh-
nenkunst Förderern. Der Ver-
ein durfte sich über eine Spen-
de in Höhe von 700 Euro von 
der Volksbank Raiffeisenbank 
(VR) freuen. Den symbolischen 
Scheck überreichten Christian 
Denk und Michaela Schmidt von 
der Priener VR-Filiale an den 
Ersten Vorstand der Bühnen-
kunst Förderer Wolfgang Sedlm-
eir. »Solche Spenden sind für 
uns weit mehr als eine finanzi-
elle Unterstützung«, freut sich 
Wolfgang Sedlmeir. »Sie sind ein 
Zeichen der Wertschätzung für 
die kulturelle Arbeit in unserer 
Region und helfen dabei, hoch-
wertige Theaterproduktionen 

nach Prien zu holen.« Die Spen-
de fließt direkt in das Gastspiel 
des Theaterwagens »Porcia«, 
der am Samstag, 8. August mit 
dem Kultklassiker »Der Brand-
ner Kaspar und das ewig‘ Le-
ben« auf Einladung der Bühnen-
kunst Förderer im Kleinen Kur-
park gastiert. Bei schlechtem 
Wetter findet die Aufführung im 
Chiemsee Saal statt. Der Kar-
tenvorverkauf hat bereits begon-
nen. Karten gibt es bei »Servus 
Heimat« in der Bahnhofstraße 
sowie online bei Ticket Scharf 
(siehe auch Seite 17).
Weitere Infos unter  
www.buehnenkunstfoerderer.de.

red

(v. li.) Der Geschäftsführer der Region Chiemsee der VR-Bank Chris-
tian Denk überreichte dem Vorstand der Bühnenkunst Förderer Wolf-
gang Sedlmeir den symbolischen Scheck im Beisein der VR-Beraterin 
Michaela Schmidt.

Foto: Wolfgang Sedlmeir 

Tourismusbüro feierlich  
wiedereröffnet

Nach rund vier Monaten Umbau-
zeit und Investitionen in Höhe 
von etwa 350.000 Euro ist das 
Tourismusbüro offiziell wiederer-
öffnet worden. Zahlreiche Gäs-
te aus Politik, Tourismus, Wirt-
schaft und Gesellschaft kamen 
zur Einweihungsfeier, um die mo-
dernisierten Räume kennenzuler-
nen. Bereits am Vormittag be-
grüßte Erster Bürgermeister An-
dreas Friedrich die Besucher im 
Kurpark. Mit Landrat Otto Lede-
rer und Vertretern des Chiemsee-
Alpenland Tourismus wurde das 
neue Gesundheits- und Freizeit-
angebot »Kneipp & Bike« vorge-
stellt. Die Ökumenische Segnung 
nahmen Diakon Michael Leberle 
und Pfarrer Mirko Hoppe vor. Ers-
ter Bürgermeister Andreas Fried-

rich dankte dem Freistaat Bayern 
für die Unterstützung durch das 
RÖFE-Förderprogramm, durch 
das 160.000 Euro Zuschüsse er-
wartet werden. Das modernisier-
te Tourismusbüro präsentiert sich 
offen, hell und zeitgemäß. Groß-
zügige Prospektauslagen, digitale 
Informationsbildschirme und ein 
einladender Sitzbereich schaf-
fen eine angenehme Atmosphä-
re. Besonderes Augenmerk wur-
de auf die vollständige Barriere-
freiheit gelegt. Diese reicht vom 
barrierefreien Zugang über den 
Beratungsschalter bis hin zu den 
sanierten Toilettenanlagen. Nach 
dem offiziellen Teil nutzten zahl-
reiche Besucher die Gelegenheit 
zu Führungen, Gesprächen und 
einem Imbiss.	 red

Erster Bürgermeister Andreas Friedrich mit dem Fachbereichsleiter für 
Kultur, Wirtschaft und Tourismus Tobi Huber (Mitte) beim Durchschnei-
den des symbolischen Bands im Beisein von (v. li.) Stefanie Sattlberger, 
dem Leiter des Tourismusbüros Florian Tatzel, Sarah Völk, Vroni Mertens, 
Gabi Schlaipfer und Leonie Muschalla.

Foto: Markt Prien a. Chiemsee
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Priener Soroptimistinnen  
unterstützen AllKids 

Eine Tombola auf dem 
Priener Mitfastenmarkt – 
das war die Idee für eine 
Benefiz-Aktion des Sorop-
timist International (SI) 
Clubs Prien am Chiemsee, 
mit der die Lernbegleitung 
für Priener Kinder »All-
Kids« unterstützt werden 
soll. Dafür stellten die Da-
men des Clubs 333 bunt 
gefärbte Eier aus regiona-
ler Hühnerhaltung bereit, 
um die Besucher anzu-
locken und zum Kauf ei-
nes – nummerierten – Eis 
für den guten Zweck zum 
Preis von drei Euro zu mo-
tivieren. Das rentierte sich 
für manche Käufer, denn 
hinter einigen Zahlen ver-
bargen sich Gutscheine, 
zur Verfügung gestellt von 
örtlichen Restaurants und Ge-
schäften. Bei der Ziehung vor 
Ort konnten die Marktbesucher 
ihre Gewinne gleich mit nach 
Hause nehmen. 
Über den Hauptgewinn, einen 
Restaurantgutschein im Wert 
von 100 Euro, freute sich eine 
Dame aus Gstadt. Im Rahmen 
eines Clubabends wurde nun 
kürzlich der symbolische Scheck 
an Milena-Marie Preiß von All-
Kids, der Leiterin des Hausauf-

gaben- und Lernprojekts, über-
geben. Diese zeigte sich hocher-
freut über die großzügige Spen-
de in Höhe von 850 Euro zur 
Unterstützung ihrer Arbeit. 
Dabei nahm sie die Gelegenheit 
wahr, die Mitglieder des Soropti-
mist International über die Situ-
ation bei AllKids zu informieren: 
Derzeit betreuen zwölf Tutoren 
36 Schüler und investieren da-
bei rund 800 Stunden pro Jahr.

red

(v. li.) Die Präsidentin des SI-Clubs Prien 
Karola Prechtl überreichte den symboli-
schen Scheck an die Leiterin von Allkids 
Milena-Marie Preiß. 

Foto: red

 

Raumausstattung 
Bettina Kurzeder 

Vorhänge 
Sonnenschutz
Mückenschutz 

Montagen 

Termine auch am Wochenende
0171 - 408 75 78

Rückkehr des Firstbaums
Noch herrscht am Priener Wert-
stoffhof öfters ein kleines Ver-
kehrschaos, wenn viele Bürger 
zum Müllabliefern kommen. Das 
soll sich ändern, denn die neue 
Halle von Bauhof und Feuerwehr 
nimmt immer mehr Gestalt an 
… nur fehlte plötzlich der Dach-
first. Die Jungbauern hatten den 
neun Meter langen Firstbaum 
»entwendet«. Nach harten Ver-
handlungen mit den Gemeinde-

oberhäuptern über das »Löse-
geld« wurde er schließlich – mit 
Girlanden geschmückt – zurück-
gebracht. Für jeden Meter hatten 
die »Diebe« ein Tragerl Bier aus-
gehandelt – zur Brotzeit mit Le-
berkäs und Kartoffelsalat. Außer-
dem hatten sie die Erlaubnis er-
rungen, die Halle an einem Wo-
chenende für eine Veranstaltung 
zu nutzen. Mit Handschlag wurde 
der Handel beschlossen.   bef/red

Per Handschlag eingten sich (v. li.) Feuerwehr-Vorstand Bodo Sagebiel, 
Zweiter Bürgermeister Michael Anner, 2. Vorstand der Jungbauern Bene-
dikt Ammer, 1. Vorstand der Jungbauern Maximilian Kollmannsberger, 
Erster Bürgermeister Andreas Friedrich und seine 2. Vertreterin  Rosi Hell.

Foto: Berger
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Aus der Sitzung des Bau- und Umweltausschusses vom 15. Juni 

Die Sitzung leitete der Zweite Bürgermeis-
ter Michael Anner (CSU) in Vertretung des 
verhinderten Ersten Bürgermeisters Andreas 
Friedrich (ÜWG). Für ihn nahm Ludwig Zie-
reis (CSU) im Ausschuss teil. Für den ent-
schuldigten Peter Thaurer war Martin Koll-
mannsberger (beide CSU) und für den ent-
schuldigten Moritz Negele Peter Fischer 
(beide ÜWG) im Gremium. Peter Fischer 
(ÜWG) und Ludwig Ziereis (CSU) stießen mit 
kurzer Verspätung hinzu.

Neuer Windfang
Als Erstes kam der Umbau eines Ferienhau-
ses mit Anbau eines Windfangs und der Er-
neuerung des Westfassade in der Watz-
mannstraße zur Sprache. Wie Thomas Lind-
ner von der Bauverwaltung informierte, solle 
der Windfang eine Fläche von 1,88 Quadrat-
metern ausweisen und mit einem Pultdach 
überdeckt werden. Das Vorhaben liege im 
Geltungsbereich des Bebauungsplans »Feri-
endorf«. Darin seien Satteldächer mit einer 
Neigung von 20° bis 24° festgesetzt. Zudem 
überschreite der Windfang die festgesetzte 
Baugrenze geringfügig. Für beides gebe es 
aber in unmittelbarer Nähe Bezugsfälle, so 
dass man das Vorhaben von den Festsetzun-
gen befreien könne. Das Gremium erachtete 
den Fall ebenso und erteilte sein gemeindli-
ches Einvernehmen einstimmig. 

Nutzungsänderung von Wohnung
Dem schloss sich die Nutzungsänderung ei-
ner Erdgeschoss-Wohnung in eine Ferien-
wohnung in der Riesengebirgsstraße an. Wie 
Lindner darlegte, handele es sich um eine 
kleine Wohnung mit 41 Quadratmetern. Das 
Vorhaben liege im Bereich des Bebauungs-
plans »Flugplatz West«. Das Areal sei als 
reines Wohngebiet festgesetzt, in dem klei-
ne Betriebe des Beherbergungsgewerbes als 
Ausnahme zulässig seien. Die Verwaltung 
empfehle, das gemeindliche Einvernehmen 
zu erteilen. Heiko Mehlhart (Die Grünen) be-
mängelte, dass man immer wieder Ausnah-
men zulasse. Man benötige Wohnraum. 
Zweiter Bürgermeister Michael Anner (CSU) 
erklärte, dass Prien ein Ferienort sei. Auf 
die Nachfrage von Kristin Lindemann (Bür-
ger für Prien, BfP) sagte er, dass die Gesamt-
zahl der Ferienwohnung insgesamt ungefähr 
gleichbleibe, da immer wieder Vermieter auf-
hören würden. Lindner ergänzte, dass die Fe-
rienwohnungen im Tourismusbüro gemeldet 
würden. Das Gremium erteilte sein gemeind-
liches Einvernehmen mit 6:1 Stimmen. Da-
gegen war Heiko Mehlhart (Die Grünen).  

Hotelneubau strittig
Danach ging es um den Abbruch und Neubau 
des Hotels Luitpold am See in der Seestra-
ße. Wie Zweiter Bürgermeister Michael An-
ner (CSU) erklärte, sei das Vorhaben bereits 
als Antrag auf Vorbescheid in der Sitzung des 

Bau- und Umweltausschusses am 20. Janu-
ar behandelt worden. In dieser Sitzung hat-
te das Gremium das gemeindliche Einverneh-
men erteilt. Im weiteren Verfahren hatte das 
Landratsamt Rosenheim (LRA RO) die Ge-
nehmigung nicht erteilt, da aus Sicht der Ge-
nehmigungsbehörde durch die Befreiungen 
die Grundzüge des Bebauungsplans »Stock-
Süd« berührt worden wären. Der Antrag-
steller hatte daraufhin das geplante Vorha-
ben hinsichtlich der Ausbildung des Dachge-
schosses, der Grundfläche und der Wandhö-
he reduziert und mit dem LRA abgestimmt. 
Der überarbeitete Antrag wurde nun als An-
trag auf Baugenehmigung eingereicht.  

Bebauungsplan »Stock-Süd«
Lindner führte aus, dass das Vorhaben 
im Geltungsbereich des Bebauungsplans 
»Stock-Süd« liege, der dort eine überbau-
bare Fläche in zwei Teilen vorsehe. Im Os-
ten sei eine Grundfläche von 677 Quadrat-
metern mit maximal drei Vollgeschossen, im 
Westen eine Grundfläche von 383 Quadrat-
metern mit zwingend drei Vollgeschossen zu-
lässig. Die Wandhöhe für diese Gebäude sei 
auf 10 Meter festgesetzt, für Flachdächer sei 
eine Begrünung vorgesehen. 

Überschreitung der Festsetzungen 
Das Vorhaben überschreite die zulässige 
Grundfläche von 1.060 Quadratmetern mit 
16,63 Quadratmetern und die Wandhöhe um 
42 Zentimeter, so Lindner weiter. Die zwei 
geplanten Dachterrassen würden der festge-
setzten Begrünung widersprechen. Zudem 
würden die beiden Austritte aus den Treppen-
häusern mit einer Wandhöhe von 13,99 Me-
tern die Vorgaben des Bebauungsplans über-
schreiten. Die benötigten Stellplätze würden 
auf dem Parkplatz der Chiemsee-Schifffahrt 
nachgewiesen. 

Diskurs im Gremium
Kristin Lindemann (BfP) erklärte, der Bau 
stehe an einer prominenten Stelle und dafür 
seien es sehr viele Befreiungen. Zudem sei 
der Bau nicht ortstypisch, er könne überall 
stehen. Heiko Mehlhart (Die Grünen) schloss 
sich dem an, die vielen Ausnahmen würde 
ihm und seiner Fraktion Sorge bereiten. Zu-
dem werde durch die Stellplatzlösung die 
Parksituation am Hafen verschärft. Rosi Hell 
(CSU) erklärte, sie habe bei dem Vorhaben 
Bauchweh. Das Gebäude ohne Dach pas-
se nicht zu der schönen alten Villa daneben. 
Lindner erklärte, dass nach den Festsetzun-
gen des Bebauungsplans sowohl Satteldä-
cher als auch Flachdächer mit Begrünung zu-
lässig seien. Bis auf die Aufbauten der Trep-
penhäuser sei das Vorhaben grundsätzlich 
mit den Festsetzungen des Bebauungsplans 
zu vereinbaren. Man habe mit dem Bauherrn 
bezüglich der Dachform gesprochen. Dieser 
habe erklärt, ein Satteldach sei wirtschaftlich 
nicht vertretbar. 

Keine Beurteilung der Gestaltung 
Das Gemeindeoberhaupt informierte, die 
Ausgestaltung sei nicht in den Festsetzungen 
des Bebauungsplans geregelt. Er gehe da-
von aus, dass der Bauherr das Gebäude so 
umsetze, dass es sich in das Areal einfüge. 
Gerhard Fischer (ÜWG) sagte, es seien viele 
Ausnahmen, aber jede einzelne sei nicht pro-
blematisch. Auch wenn das Gremium nicht 
über die Gestaltung zu urteilen habe, sol-
le man an den Bauherrn appellieren, diese 
ortstypisch umzusetzen. Zweiter Bürgermeis-
ter Michael Anner (CSU) sagte, dies würden 
sie tun. Das Gremium erteilte sein gemeindli-
ches Einvernehmen mit 5:4 Stimmen. Dafür 
waren Zweiter Bürgermeister Michael Anner, 
Ludwig Ziereis und Martin Kollmannsberger 
(alle CSU), Gerhard Fischer (ÜWG) und Mar-
tin Aufenanger (Freie Priener, FP); dagegen 
waren Heiko Mehlhart (Die Grünen), Kristin 
Lindemann (BfP), Rosi Hell (CSU) und Peter 
Fischer (ÜWG). 

Projekt am Bahnhof
Dem schloss sich der Neubau eines Wohn- 
und Geschäftshauses mit vier Büros, einem 
Restaurant und sechs Wohnungen in der 
Bahnhofstraße an. Wie Zweiter Bürgermeis-
ter Michael Anner (CSU) erklärte, handele es 
sich dabei um eines der wichtigsten Gebäu-
de im Bahnhofsgelände, dessen Gestaltung 
größte Bedeutung habe. Der Bauherr reiche 
Pläne ein, die vorher anders angedacht wor-
den seien. Lindner ging auf die Details ein. So 
seien zunächst zwei Gebäude und eine Tief-
garage geplant gewesen, die in einem Antrag 
auf Vorbescheid positiv beschieden worden 
seien. Im einem nachfolgenden Bauantrag sei 
dann nur noch ein Gebäude geplant worden. 
Auf die Tiefgarage habe der Bauherr verzich-
tet und dafür oberirdische Stellplätze vorge-
sehen, die aber in der Anzahl zu wenig ge-
wesen seien. Eine Ablöse habe das Gremium 
abgelehnt. Deshalb habe der Bau- und Um-
weltausschuss diesem Antrag das gemeind-
liche Einvernehmen verweigert und das LRA 
RO das Vorhaben negativ verbeschieden. 

Neuer Bauantrag 
Der nun eingereichte Bauantrag sehe jetzt 
weiterhin ein Gebäude und keine Tiefgara-
ge vor. Um weniger Stellplätze ausweisen zu 
müssen, habe der Bauherr die Gastronomie 
verkleinert und dafür einen Einzelhandel ge-
plant. Die Wohnungen im dritten Stock sei-
en teilweise kleiner als 60 Quadratmeter, 
so dass dafür jeweils nur ein Stellplatz nö-
tig sei. Die nun erforderlichen 34 Stellplät-
ze könne er auf dem Baugrundstück nach-
weisen. Allerdings sehe die Stellplatzsatzung 
vor, nach drei Parkplätzen eine Begrünung 
anzubringen, was der Bauherr missachte und  
alle Parkplätze ohne Bepflanzung aneinan-
derreihe. 
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Aus der Sitzung des Haupt-, Finanz- und Werkausschusses vom 17. Juni

Als einziger Tagungspunkt kam die Vergabe 
der neuen touristischen Homepage zur Spra-
che. Der Leiter der Abteilung Kultur, Wirt-
schaft und Tourismus Tobi Huber erläuter-
te den Hintergrund. So besitze die aktuelle 
Website eine veraltete Optik und sei technisch 
nicht mehr auf dem aktuellen Stand. Man 
wolle daher nicht nur eine inhaltliche und op-
tische Verbesserung, sondern eine komplette 
Erneuerung, die zum neuen Design passe. Sie 
solle touristische Inhalte, Veranstaltungen, 
Touren, Erlebnisse, die Gastronomie, die Un-
terkünfte und redaktionelle Themenwelten in 
einer filterbasierten Plattform zusammenfüh-
ren. Es seien neun Agenturen angeschrieben 
worden, die in einer großen Spanne begin-

nend ab 30.000 Euro kalkuliert hätten. Das 
wirtschaftlichste Angebot in Höhe von rund 
60.000 Euro für Konzeption, Design, techni-
sche Umsetzung, Schnittstellen, SEO-Grund-
lagen, Datenschutz, Barrierefreiheit, Testing, 
Schulung und Dokumentation stamme von 
der Münchner Design-Labs GmbH, so Huber. 

Diskurs im Gremium
Auf Nachfrage von Annette Resch (CSU) er-
klärte Huber, dass die Website extern nur er-
stellt werde. Danach würden die Tourismus-
Mitarbeiter jeweils für ihre Bereiche die Inhal-
te pflegen. Peter Fischer (ÜWG) wollte wis-
sen, ob die Hotellerie, die Gastronomie oder 
die Vereine ihre Daten einbringen könnten, 

was Huber bejahte. Auf Nachfrage von Lud-
wig Ziereis (CSU) erklärte Huber, die Fertig-
stellung sei für Anfang 2027 geplant. Heike 
Bohn (Die Grünen) wollte wissen, ob ein Bu-
chungssystem integriert sei. Huber antwor-
tete, dass dies bereits jetzt der Fall sei, es 
dabei aber noch viel ungenutztes Potenzi-
al gebe. Erster Bürgermeister Andreas Fried-
rich (ÜWG) erklärte, im Haushalt seien da-
für 35.000 Euro eingestellt. Die fehlenden 
25.000 Euro würden durch Umschichtun-
gen im Tourismus-Bereich erzielt, es würden 
keine weiteren Haushaltsmittel dafür bereit-
gestellt. Das Gremium beschloss einstimmig, 
den Auftrag an die Münchner Agentur zu er-
teilen. 	                                                 pw

Einigkeit im Gremium
Gerhard Fischer (ÜWG) erklärte, dies gehe 
an der Vorstellung des Gremiums vorbei. 
Dass er dort bauen könne, habe eine andere 
Grundlage gehabt. Auch die Einsparung der 
Tiefgarage sei für ihn ein Grund, den Bauan-
trag abzulehnen. Rosi Hell (CSU) schloss sich 
dem an. Das erste Konzept sei sehr gut ge-
wesen, aber das nun vorgelegte entspreche 
nicht dem, was man gewollt habe. Das Gre-
mium verweigerte sein gemeindliches Einver-
nehmen einhellig.

Neue Einhausung
Als Letztes kam die Erneuerung der Marki-
se und die transparente Einhausung der Au-
ßensitzplätze der Gaststätte in der Alten Rat-
hausstraße zur Sprache. Wie Lindner aus-
führte, seien die Vorhaben bereits umgesetzt. 
Sie würden sich in die nähere Umgebung ein-
fügen. Die Denkmalschutzbehörde würde sie 
mittragen. Auch der Sanierungssatzung stün-
den sie nicht entgegen. Kristin Lindemann 
(BfP) sprach sich dagegen aus, erst zu bau-
en und dann die Genehmigung einzuholen. 

Zweiter Bürgermeister Michae Anner (CSU) 
erklärte, dem stimme er zu. Aber er sei froh, 
dass sich Gastronomie vor Ort ansiedle. Rosi 
Hell (CSU) empörte sich. Da es sich um das 
Original-Gebäude des alten Pfarrhofs hande-
le, wolle sie wissen, wie die Denkmalschutz-
behörde dies begründe. Lindner erwiderte, 
eine diesbezügliche Erklärung werde vom 
Amt nachgereicht. Das Gremium erteilte sein 
gemeindliches Einvernehmen mit 7:2 Stim-
men. Dagegen waren Rosi Hell (CSU) und 
Kristin Lindemann (BfP). 	                        pw

Nach einem arbeitsreichen Leben und einem langen,  
wohlverdienten Ruhestand verstarb leider unser  

ehemaliger Mitarbeiter

Johann Grutsch
Herr Grutsch war vom 1. September 1983 bis 

 zu seinem Eintritt in den Ruhestand am 1. November 2003  
als Maler im gemeindlichen Bauhof beim  

Markt Prien a. Chiemsee tätig. 
Auch nach seinem Eintritt in den Ruhestand  

kümmerte er sich jahrelang liebevoll  
um die Weihnachtskrippe im Rathausfoyer.

Seine hohe Zuverlässigkeit, sein ausgeprägtes  
Pflichtbewusstsein sowie sein stets freundliches,  

hilfsbereites und kollegiales Wesen  
machten ihn bei Vorgesetzten und Kollegen  

gleichermaßen geschätzt und geachtet.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.  
Unser Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen

Markt Prien a. Chiemsee

	 Andreas Friedrich	 Ute Asal
	 Erster Bürgermeister	 Personalratsvorsitzende

Regeln und Rücksicht gilt auch 
für Radfahrer

Immer mehr Menschen nutzen 
das Fahrrad für ihre Fahrten oder 
in der Freizeit. Damit alle sicher 
unterwegs sind, ist es wichtig, 
dass auch Radfahrer die gel-
tenden Verkehrsregeln einhal-
ten. Dazu gehört u. a. das Be-
achten von Ampeln, Vorfahrtsre-
geln und Verkehrszeichen. Auch 
das Fahren auf Gehwegen ist 
grundsätzlich nicht erlaubt. Fuß-
wege und Fußgängerzonen sind 
den Fußgängern vorbehalten. 

Sie dürfen nur mit dem Rad be-
fahren werden, wenn dies aus-
drücklich erlaubt ist. Kindern ist 
es erlaubt. Wer sich nicht dar-
an hält, muss mit einem Verwar-
nungsgeld rechnen. Gegenseiti-
ge Rücksichtnahme ist wichtiger 
denn je. Eine angepasste Ge-
schwindigkeit, ausreichend Ab-
stand beim Überholen und ein 
freundlicher Umgang miteinan-
der tragen dazu bei, Unfälle zu 
vermeiden. 	 red

 Schönes 1- Zi.-Büro 
im Logistik-Kompetenz-Zentrum (LKZ) Prien
Heller, moderner Raum (ca. 20 qm) ab sofort od. 01.10. 2026
Gebäude mit repräsentativen Besprechungsräumen, neuester 

Konferenztechnik, Aufzug, hochwertiger Gemeinschaftsküche im EG 
und ausreichend Parkplätzen vor dem Haus. 

LKZ Prien GmbH, Bettina Fischer · Tel.: 08051 901-101 · bettina.fischer@lkzprien.de   
www.lkzprien.de

Anzeigen im Priener Marktblatt
Tel. 08051/1511  |  anzeige@priener-marktblatt.de

Hospiz-Gruppe Prien & Umgebung e.V.
Bernauer Str. 2 · Prien · Tel. 08051-963696 · www.hospiz-prien.de
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Der andere Rudolf Sieck – 
unbekannte und frühe Arbeiten

Am 18. April 2027 jährt 
sich der Geburtstag des 
großen südostbayerischen 
Malers und Graphikers 
Rudolf Sieck zum 150. 
Mal, sein Todestag, am 5. 
Juli 1957 zum 70. Mal. 
Das Museum Prien zeigt 
zu diesem Anlass bereits 
in diesem Jahr aus dem 
Nachlass des Künstlers 
frühe Arbeiten der Jahre 
1900 bis 1920, die zum 
Teil noch nie öffentlich zu 
sehen waren und die Blü-
tezeit seiner Kunst illust-
rieren. 
Gezeigt werden Studien 
und Arbeiten aus seiner Rosen-
heimer und Samerberger Zeit so-
wie Tafelbilder, die ab 1913 in 
seiner Villa in Pinswang bei Prien 
entstanden. 
Parallel dazu sind in einer Studio-
ausstellung erstmals Arbeiten von 
Ingrid Sieck (1907 – 1966),  der 
Tochter des Künstlers, zu sehen.

Die Eröffnung der Ausstellung ist 
am Samstag, 25. Juli, 16 Uhr. 
Zu sehen ist die Verkaufsausstel-
lung bis einschließlich Sonntag, 
25. Oktober. 
Am Tag des Marktfestes, 15. 
oder 16. August, ist das Museum 
geschlossen.	 aß

Rudolf Sieck (1877 – 1957), »Des Knaben 
Berglied«, Mischtechnik um 1910

Foto: Museum Prie n

Valdagnoplatz 2
Dienstag bis Sonntag 
13 bis 17 Uhr geö�netMuseum Prien

Freitag, 17. Juli bis Sonntag, 13. September

Kunstzeit in Prien 
Von Freitag, 17. Juli 
bis Sonntag, 13. 
September verwan-
delt sich Prien am 
Chiemsee in eine 
lebendige Bühne 
für zeitgenössische 
Kunst. Die »Kunst-
zeit« lädt Besucher 
dazu ein, Kunst im 
öffentlichen Raum 
sowie in Galerien 
und Ateliers zu ent-
decken. 
Den feierlichen Auf-
takt bildet die Ver-
nissage am Freitag, 
17. Juli um 17 Uhr 
in der Galerie im Al-
ten Rathaus. Im Anschluss öffnen 
weitere Ausstellungsorte ihre Tü-
ren und laden zu ersten Begeg-
nungen mit den Künstlern ein. 
Besucher können beim Spazier-
gang durch Prien immer wieder 
auf überraschende künstlerische 
Positionen treffen und zeitge-
nössische Kunst in unterschied-
lichsten Formen entdecken. Die 
»Kunstzeit in Prien 2026« knüpft 
damit an die lange Kunsttraditi-
on des Chiemsee-Raums an. Für 
mehrere Wochen entsteht so ein 
offenes Kunstfestival, das zum 
Flanieren, Entdecken und zum 
Austausch einlädt. 

Kunstspaziergänge

An den Freitagen, 24. und 31. 
Juli sowie am 7., 14. und 21. 
August können Interessierte je-

weils um 16 Uhr an Kunstspa-
ziergängen teilnehmen. Darüber 
hinaus können Interessierte an 
den Samstagen, 18. Juli, 1. Au-
gust und 29. August jeweils um 
12.30 Uhr nach den Konzerten 
des Priener Orgelsommers an 
Kunstspaziergängen teilnehmen. 
Treffpunkt im Kronast-Haus am 
Marktplatz. 
Ein weiterer Höhepunkt ist die 
Verleihung der Kunstpreise 2026. 
Der Kulturförderverein Prien und 
der Rotary Club Chiemsee zeich-
nen damit herausragende künst-
lerische Leistungen aus. Über die 
Vergabe entscheidet eine Fachju-
ry. Die Preisverleihung findet am 
Donnerstag, 20. August um 18 
Uhr im Foyer des Chiemsee Saals 
statt.	 red

Auch Werke der Künstlerin Ekaterina Zacharova 
werden zu sehen sein.

Foto: Ekaterina Zacharova

Mathias Stampfls  
»Meine Heimat 2027«

Auch für das kommen-
de Jahr 2027 gibt es 
vom Fotografen Mathias 
Stampfl einen Kalender 
mit insgesamt 24 ausge-
suchten Aufnahmen. Der 
Kalender »Meine Heimat 
2027« ist ab sofort zum 
Preis von 18,90 Euro in 
»Servus Heimat« in der 
Bahnhofstraße sowie bei 
der Buchhandlung »Hartel« bei 
den Kirchenläden erhältlich. Für 
Mathias Stampfl, der schon vie-
le Ausstellungen bereicherte, 
sich an der Priener Kunstzeit be-
teiligte und mit dem Werk »Wir 

sind eine Welt-Kugel« internati-
onale Aufmerksamkeit erreichte, 
sind die Bilder aus der Luft und 
von markanten Plätzen eine Lie-
beserklärung an seine Heimat. 

hö

Der neue Fotokalender von Mathias 
Stampfl ist ab sofort erhältlich.

Lions-Besuch aus Valdagno 

Eine Delegation des Lions-Clubs 
aus der Partnerstadt Valdag-
no war kürzlich zu Besuch in 
Prien. Anlass war die feierliche 
Übergabe eines spendenfinan-
zierten Tastmodells der Herren-
insel durch den hiesigen Part-
nerclub Chiemsee-Westufer an 
die Bayerische Schlösserverwal-
tung. Der Lions-Club Valdagno 
war neben Sponsoren und pri-
vaten Spendern an der Finanzie-
rung des bronzenen Tastmodells 
beteiligt. Dies wird auf der Her-
reninsel nahe dem Anleger dau-

erhaft aufgestellt und ermöglicht 
blinden oder sehbehinderten so-
wie allen Interessierten einen 
außergewöhnlichen Blick auf die 
Sehenswürdigkeiten. Neben ei-
nem Festakt gab es private Tref-
fen, einen Besuch der Frauen-
insel und eine bayerische Brot-
zeit in einem ansässigen Gast-
haus. Die seit vielen Jahrzehn-
ten bestehende Freundschaft 
wurde vertieft und der Blick auf 
das kommende Jahr mit dem 
40-jährigen Jubiläum der Städ-
tepartnerschaft gelegt. 	 hö/red

Die Delegation aus Valdagno unter Führung von Alessandro Massignani  
(3. v. r.) vor dem neuen Tastmodell, eingerahmt von Verena und Gerhard 
Sälzer vom Lions-Club.

Foto: Hötzelsperger
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Von Samstag, 11. Juli bis Sonn-
tag, 4. Oktober präsentiert die 
Galerie im Alten Rathaus die Aus-
stellung »Art in Nature« mit Ar-
beiten des Künstlers Nils-Udo. 
Dieser begann seine Karriere als 
Maler, bevor er 1972 – von einem 
Tag auf den anderen – die Malerei 
aufgab, um fortan ausschließlich 
in und mit der Natur zu arbeiten. 
Er pachtete Ländereien und reali-
sierte seine ersten großen Pflan-
zungen. Als europäischer Pionier 
der »Art in Nature«-Bewegung 
hat er seither weltweit Installatio-
nen in rund 40 Ländern geschaf-
fen. Unter ausschließlicher Ver-
wendung von Naturmaterialien 
– diese Reinheit bildet das Herz 
seiner Arbeit – lehnt er den Be-
griff »Land Art« für sein Werk ab: 

»Mein Kunstwerk ist die Natur«. 
In einem zweiten Schritt entste-
hen seine großformatigen, streng 
limitierten Fotoarbeiten. Seit eini-
gen Jahren ist auch die Malerei 
wieder Teil seines Schaffens: Ein 
Naturerlebnis führt entweder zu 
einer Installation im Außenraum 
oder zu einem Gemälde im Ate-
lier. Beide Disziplinen sind letzt-
lich zwei Seiten derselben Me-
daille: Natur. 
Geöffnet mittwochs bis sonn-
tags von 13 bis 17 Uhr. Eintritt 4 
Euro, bis 21 Jahre frei. 
Infos unter galerie-prien.de. Der 
Ausstellungsflyer »Nils-Udo – 
Art in Nature« mit dem Rahmen-
programm ist im Tourismusbüro 
Prien erhältlich.	

red

Nils-Udo – Art in Nature 

Das Werk »Riss in Kordellava«, Blütenblätter, genannt Feuerzungen, Île 
de la Réunion 1990.

Foto: Nils-Udo

4. bis 12. August, Innenhof Franziska-Hager-Mittelschule

Kunstperformance gegen  
Gewalt an Frauen

Mit der »Aktion 9.09« wird im 
August ein künstlerisches Zei-
chen gegen Gewalt an Frauen 
gesetzt. Das Projekt findet von 
Dienstag, 4. bis Mittwoch, 12. 
August im Innenhof der Franzis-
ka-Hager-Mittelschule statt. Den 
Abschluss bildet ein Konzert am 
Freitag, 21. August um 21 Uhr 
(bei schlechter Witterung im 
Chiemsee Saal). 
Im Zentrum steht ein maskier-
ter anonymer Pianist, der als 
»Stranger« auftritt. In einem 
Cube erleben Besucher eine au-
ßergewöhnliche Begegnung: Im 
geschützten Raum begegnen 
sie dem Künstler für exakt neun 
Minuten und neun Sekunden – 
eine symbolische Dauer, die auf 
die Häufigkeit von Gewalt gegen 
Frauen hinweist. Während dieser 
Zeit spielt der Pianist eine per-
sönliche Melodie. Die Kommuni-
kation erfolgt ausschließlich über 
Blickkontakt. Über die neun Tage 

hinweg entsteht so eine Samm-
lung musikalischer Momente, aus 
denen »Stranger« ein Abschluss-
konzert komponiert. Die »Aktion 
9.09« ist Teil der internationalen 
Bewegung zur Sensibilisierung für 
Gewalt gegen Frauen und steht 
im Kontext der UN-Kampagne 
»Orange the World«. Ziel ist es, 
nicht nur Aufmerksamkeit, son-
dern auch Hoffnung zu vermit-
teln: die Vision einer Welt ohne 
Gewalt an Frauen. 
Die Marktgemeinde Prien a. 
Chiemsee lädt alle ein, gemein-
sam ein Zeichen für mehr Acht-
samkeit, Mitgefühl und Verände-
rung zu setzen. 
Der Cube hat von 4. bis 11. Au-
gust jeweils von 14 bis 23 Uhr 
und am 12. August von 14 bis 19 
Uhr geöffnet. Vorab kann man ei-
nen Begegnungs-
slot unter www.
eventbrite.com bu-
chen.               red

Aktion 9.09 – Kunst, die berührt. Ein Zeichen, das bleibt.

Foto: Isabel Neyses und Manuel Hollenbach

Ihr Priener Fachbetrieb für
Photovoltaik · Energiespeicher ·
Wallbox

www.lienertsolar.de
info@lienertsolar.de
+49 1520 53 56 306

THOMAS LIENERT Telefon: 0 80 51 - 96 40 47 
Mobil: 0151 - 15 38 10 28

info@malerbetrieb-barhainski.de 
www.malerbetrieb-barhainski.de
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Ticket
büro
Prien

Tel. 08051 965660  
ticketservice@tourismus.prien.de

im Tourismusbüro, 
Alte Rathausstr. 11

Montag – Freitag  
8.30 – 17.00 Uhr

Eintrittskarten 
für kulturelle Highlights 
in Prien, der Region und München 

Sachbuch

Glück gehabt
Franz Xaver Gernstl

40 Jahre lang ist Franz Xa-
ver Gernstl mit zwei Freunden 
kreuz und quer durch die Welt 
gereist, auf der Suche nach gu-
ten Geschichten und besonde-
ren Menschen. Menschen auf 
dem Land und in der Stadt, am 
Rand der Gesellschaft und auf 
der Überholspur. Daraus wur-
de die BR-Kultserie »Gernstl 
unterwegs«. In seinem Buch 
erzählt Gernstl von den bes-
ten Geschichten, von den wil-
den Jahren »on the road« und 
von dem, was er gefunden hat, 
ohne danach gesucht zu haben: 
ein abenteuerliches Leben mit 
seinen besten Freunden und 
eine Ahnung davon, was Glück 
bedeutet. Ein Buch über das 
Reisen, die Menschen und die 
schönen Zufälle im Leben.

Sachbuch

Bakterien –  
die heimlichen Helden

Peter Wohlleben
Bakterien begegnen uns über-
all, rund um die Uhr. Sie sind 
schlau, kommunizieren und pla-
nen gemeinsame Aktionen. Die-
ses Buch gibt uns ein Verständ-
nis für Organismen, die mit blo-
ßem Auge nicht erkennbar sind, 
aber die Geschicke der Mensch-
heit lenken. Bakterien sind 
nicht nur praktische Alltagshel-
fer und wohnen in jeder unserer 
Körperzellen, wo sie uns nach 
ihren Bedürfnissen steuern. Sie 
motivieren uns zum Sport, be-
stimmen unser Wetter und un-
terstützen uns bei der Bewälti-
gung der Klimakrise. 
Das ideale Buch für alle, die an 
Alltagswissen interessiert sind 
und biologische Abläufe verste-
hen möchten. 

Buchempfehlungen

Informationen vom Tourismusbüro Prien
Alte Rathausstraße 11 · Tel. 08051 / 69050 

info@tourismus.prien.de · www.tourismus.prien.de

Prien
am Chiemsee

Telefon 08051/6905-33
www.buecherei.prien.de

Erlebnisbad &
Sauna

Montag – Freitag	 10 – 21 Uhr
Sa /So/Feiertag	 9 – 21 Uhr

Strandbad
(bei schönem Wetter)

Montag – Freitag	 10 – 20 Uhr
Sa /So/Feiertag	 9 – 20 Uhr

Eintritt 3 Euro 

Öffnungszeiten

Mehr Informationen unter  
www.prienavera.de

Öffnungszeiten:
Montag: 10–13 + 15–19 Uhr

Dienstag geschlossen
Mittwoch: 10–18 Uhr

Donnerstag: 15–18 Uhr
Freitag: 10–13 + 15–19 Uhr

Große Resonanz bei der  
Tauschbörse der Bücherei 

In der Bücherei Prien gehört die 
Sammelbilder-Tauschbörse seit 
Jahren zu den beliebtesten Be-
gleitveranstaltungen großer Fuß-
ballturniere. An vier Nachmitta-
gen trafen sich kleine und große 
Fußballfans, um ihre doppelten 
Sticker oder Karten zu tauschen, 
fehlende Motive zu suchen und 
sich über ihre Lieblingsspieler 
und Nationalmannschaften aus-
zutauschen. Dabei herrschte eine 
begeisterte WM-Stimmung, die 
Sammler jeden Alters miteinan-
der verband.
Büchereileiterin Melanie Schieber 
freute sich über die positive Re-
sonanz. »Besonders schön war 
zu sehen, dass auch dieses Mal 
wieder verschiedenste Alters-
gruppen vertreten waren, vom 
Kind bis zum Großvater. Teilwei-
se wurden fehlende Sticker sogar 
verschenkt, damit andere ihrem 
vollständigen Album ein Stück 
näherkommen konnten.« 

Für zusätzlichen Spaß sorgte die 
Stadion-Rallye am ersten Tag der 
WM. An elf Stationen konnten 
die Teilnehmer ihr Wissen über 
berühmte Fußballstadien testen 
und ein Lösungswort ermitteln. 
Knapp 30 erfolgreiche »Stadien-
Detektive« wurden anschließend 
mit einer Urkunde ausgezeich-
net.	   red

Lieblingsbuch gesucht
Die Bücherei Prien ruft alle Leser 
zu einer Mitmachaktion auf: Un-
ter dem Motto »Mein Lieblings-
buch & Ich« können Buchbegeis-
terte ihr persönliches Lieblings-
buch aus der Bücherei in Szene 
setzen und vorstellen. Gesucht 
werden kreative Fotos von Le-
sern mit ihrem Lieblingsbuch. Er-
gänzt wird das Bild durch eine 
kurze Beschreibung in zwei bis 
drei Sätzen, warum das Buch 
gern gelesen wird. Bis einschließ-
lich Dienstag, 15. September 

kann dies mit Namen, Alter, An-
schrift und Telefonnummer per  
E-Mail eingesendet oder persön-
lich in der Bücherei abgegeben 
werden. 
Alle Beiträge werden ab dem 30. 
September in der Bücherei aus-
gestellt. Als zusätzliches High-
light werden unter allen Einsen-
dungen Preise verlost. Wich-
tig ist, dass der vorgestellte Ti-
tel zum Zeitpunkt der Einsendung 
im Bestand der Bücherei ist. Wie 
viel vom Leser zu sehen ist, bleibt 
jedem selbst überlassen. Mit der 
Einsendung erklären sich die Teil-
nehmer einverstanden, dass Foto 
und Text mit Namen und Alter 
in der Bücherei, auf der Websei-
te, dem Instagram-Kanal sowie 
in der Presse veröffentlicht wird. 
Bei Kindern und Jugendlichen 
unter 18 Jahren muss dies durch 
einen Erziehungsberechtigten er-
folgen. Im Anschluss an die Akti-
on wird eine Liste aus allen Lieb-
lingsbüchern in der Bücherei aus-
gelegt und auf der Website veröf-
fentlicht. 	 red

Die junge Hannah freute sich über 
ihre Urkunde als »Stadien-Detekti-
vin«, die sie nach erfolgreicher Teil-
nahme an der Stadion-Rallye der 
Bücherei erhielt.

Foto: Markt Prien a. Chiemsee

Mit der Aktion »Lieblingsbuch ge-
sucht« möchte die Bücherei Prien 
die Freude am Lesen sichtbar ma-
chen.

Foto: Markt Prien a. Chiemsee
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 »Harmonic Brass« lädt zu einer 
musikalischen Reise 

Am Freitag, 17. Juli um 19.30 
Uhr gastiert »Harmonic Brass« 
im Chiemsee Saal mit ihrem neu-
en Programm »Big Tripp«. Un-
ter dem Motto »Bitte anschnal-
len!« nehmen die fünf Musiker 
ihr Publikum mit auf einen ra-
santen musikalischen Roadtrip. 
Die Hauptrolle spielt der Tour-
bus. Für die Zuhörer werden alle 
Türen geöffnet. Man wird mitge-
nommen auf eine spezielle Rei-
se und bekommt herrlich komi-
sche Einblicke in dieses sympa-
thische Quintett. Musikalisch er-
wartet die Besucher eine spek-
takuläre Auswahl, von Edvard 
Grieg über Karl Jenkins bis hin 
zu Händel, von Ravels rhythmi-

schem Bolero bis hin zu italieni-
schen Klängen, die den Bus in 
den Süden begleiten. Ein ener-
giegeladenes Konzert voller Vir-
tuosität, Tempo und Charme.
Karten 29,50 Euro (PK 1), 
27,50 Euro (PK 2) im Ticketbü-
ro Prien, Tel. 08051 / 965660, 
ticketservice@tourismus.prien.
de sowie an allen München Ti-
cket Verkaufsstellen. Ermäßigte 
Tickets (zehn Prozent) für Schü-
ler, Studenten, Schwerbehinder-
te ab 70 Prozent und Rollstuhl-
fahrer gibt es ausschließlich im 
Ticketbüro Prien; eingetragene 
Begleitpersonen erhalten freien 
Eintritt.	 red

Im neuen Konzertprogramm von »Harmonic Brass« wird schnell be-
schleunigt.

Foto: Harmonic Brass

Neue »Rätsel Touren« 
Das Tourismusbüro Prien hat 
eine neue Broschüre für Entde-
cker herausgebracht. Die »Rät-
sel-Touren« laden Familien zu 
drei spannenden Schnitzeljagd-
Touren ein, die nach St. Sal-
vator, auf die Herreninsel so-
wie durch das Zentrum führen. 
Auf jeder Tour warten spannen-
de Aufgaben, versteckte Hinwei-
se und zahlreiche Entdeckun-
gen. So gilt es herauszufinden, 
wo sich eine Eule in einem Logo 
versteckt, wie viele Säulen ein 
historisches Gebäude besitzt, 
welcher Baum vor einer Tratto-
ria steht oder was es mit dem 
»Priener Opa« auf sich hat. 
Nach erfolgreichem Abschluss 
einer Schnitzeljagd wartet eine 
kleine Belohnung: Im Touris-
musbüro Prien erhalten die Teil-
nehmer einen Stempel und dür-
fen sich ein kleines Geschenk 
aus der Schatztruhe aussuchen. 
Die Broschüre »Rätsel-Touren« 
ist kostenlos im Tourismusbüro 

erhältlich. Für die Touren wer-
den ein Stift, etwas Entdecker-
geist sowie gegebenenfalls eine 
kleine Brotzeit und ausreichend 
Getränke empfohlen. Das Tou-
rismusbüro weist darauf hin, 
dass die Rätsel-Touren auf eige-
ne Verantwortung erfolgen. Das 
Tourismusbüro ist nicht Ver-
anstalter und übernimmt kei-
ne Haftung. Voraussetzung für 
die Teilnahme ist die Begleitung 
durch einen Erwachsenen, da 
die Wege teilweise an Gewäs-
sern entlangführen und Straßen 
überquert werden müssen.	 red

Wo versteckt sich die Eule? Neue 
Rätsel-Touren führen durch Prien 
und auf die Herreninsel.

Foto: Markt Prien a. Chiemsee

Sommerzeit im  
Prienavera Erlebnisbad

Wer die Arbeitswoche ent-
spannt ausklingen lassen 
möchte, ist bei »Pool, Mu-
sic & Drinks« genau rich-
tig. An jedem ersten Frei-
tag im Monat verwandelt 
sich das Prienavera von 
17 bis 21 Uhr in eine stim-
mungsvolle After-Work-Lo-
cation. Entspannte Musik, 
tanzbare Beats und erfri-
schende Getränke sorgen für be-
sondere Sommerabende. Sport-
begeisterte kommen im Priena-
vera auf ihre Kosten. 
Jeden Dienstag von 11 bis 
11.45 Uhr findet ein offener 
Aqua Fit-Kurs statt. Das Trai-
ning im Wasser stärkt Ausdau-
er, Beweglichkeit und Muskula-
tur und ist gelenkschonend. Kei-
ne Anmeldung erforderlich, die 
Teilnahme ist im regulären Bad-
eintritt enthalten. Aqua Fit fin-
det außerhalb der bayerischen 
Schulferien statt. 
Ein Höhepunkt ist der Famili-
entag am Sonntag, 2. August. 
Von 10 bis 18 Uhr erwartet die 

Besucher im Strandbad ein bun-
tes Programm mit Spiel, Spaß 
und verschiedenen Mitmachak-
tionen. Während sich die jüngs-
ten Gäste austoben können, ge-
nießen Familien einen erlebnis-
reichen Sommertag am Seeufer. 
Für das leibliche Wohl sorgt das 
Prienavera-Bistro. Der Strand-
bad-Eintritt ist an diesem Tag 
frei. Bei schlechtem Wetter ent-
fällt die Veranstaltung. 
Das Strandbad ist bei schönem 
Wetter täglich geöffnet. Die Öff-
nungszeiten sind montags bis 
freitags von 10 bis 20 Uhr so-
wie samstags, sonntags und an 
Feiertagen von 9 bis 20 Uhr. 

Spiel, Spaß und gemeinsame Erlebnisse 
im Prienavera Erlebnisbad

Foto: Chiemsee-Marina-GmbH, Wingmen Media

Barrierefreies Tourismusbüro
Nach einer umfassenden 
Renovierung präsentiert 
sich das Tourismusbüro 
Prien seit Mai in neuem 
zeitgemäßem Erschei-
nungsbild. Die moderni-
sierten Räume wurden 
nicht nur optisch auf-
gewertet, sondern auch 
auf die Bedürfnisse al-
ler Gäste ausgerichtet. 
Besonderes Augenmerk 
lag dabei auf Familien-
freundlichkeit und Bar-
rierefreiheit. Ein barrie-
refreier Zugang, ein spe-
ziell angepasster Be-
ratungsschalter sowie 
vollständig barrierefreie 
sanitäre Anlagen einschließlich 
der neu renovierten WC-Anlagen 
ermöglichen nun einen uneinge-
schränkten Besuch. Von den Ver-
besserungen zeigte sich kürzlich 
Regine Leippert aus Chieming 
begeistert. Die passionierte Rad-
lerin ist regelmäßig unterwegs 
und erkundet die Region. Als sie 
das Tourismusbüro besucht, um 
sich mit Informationsmaterial zu 
versorgen, sprach sie den Mitar-

beiterinnen großes Lob aus. Vor 
allem der neue barrierefreie Be-
ratungsschalter sowie die moder-
ne, barrierefreie WC-Anlage über-
zeugten sie. Die gelungene Um-
gestaltung des Tourismusbüros 
sei ein wichtiger Beitrag für mehr 
Inklusion und Komfort und zeige, 
dass sich Prien als gastfreundli-
cher und zukunftsorientierter Ur-
laubsort für alle Besucher auf-
stellt.	 red

Mitarbeiterin Andrea Stephan (r.) bei der Be-
ratung von Regine Leippert am neuen barrie-
refreien Beratungsschalter. 

Foto: Markt Prien a. Chiemsee
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Genuss-Ort Prien 
Die Freude über die jüngste Aus-
zeichnung des Restaurants »Zum 
Fischer am See«, das in der Klas-
sifizierung »Ausgezeichnete Ge-
nuss-Küche« mit zwei Rauten be-
wertet wurde, ist groß.
Sie ist Teil der Dachmarke »Ge-
nuss Bayern – Heimat des Gu-
ten« des Bayerischen Landwirt-
schaftsministeriums. Inhaber Oli-
ver Leyk freut sich über die er-
neute Anerkennung, die sich zum 
Michelin-Gütesiegel »Bib Gour-
mand« gesellt. Besonderes Au-
genmerk liegt auf fangfrischem 
Chiemsee-Fisch, der sowohl 
klassisch-regional als auch in asi-
atischen, italieni-
schen, spanischen 
oder karibischen 
Variationen zube-
reitet wird. Zudem 
verfügt das Haus 
über eine hausei-
gene Räucherkam-
mer. Die Speisekar-
te bietet darüber hi-
naus Gerichte vom 
Lamm und heimi-
schen Wild sowie 
weitere traditionelle 
Fleischspezialitäten. 
Zu den Gratulan-

ten zählten Erster Bürgermeister 
Andreas Friedrich und Tobi Hu-
ber, Fachbereichsleiter für Kultur, 
Wirtschaft und Tourismus. »Das 
Restaurant ‚Zum Fischer am See‘ 
steht für höchste Qualität, geleb-
te Gastfreundschaft und authen-
tische bayerische Genusskultur. 
Mit seinem konsequenten Be-
kenntnis zu regionalen Produkten 
und handwerklicher Kochkunst 
verkörpert es genau jene Wer-
te, die unseren Genuss-Ort Prien 
auszeichnen. Zu dieser verdien-
ten Auszeichnung gratulieren wir 
herzlich«, so das Gemeindeober-
haupt. 	 red

Erster Bürgermeister Andreas Friedrich (r.) gratu-
lierte (v. li.) mit dem Fachbereichsleiter für Kultur, 
Wirtschaft und Tourismus Tobi Huber dem Inhaber 
Oliver Leyk zu der verdienten Anerkennung.

Foto: Markt Prien a. Chiemsee

Fischereiverein  
im Jubiläumszeltlager 

Mitglieder des Fischereivereins 
für Kinder und Jugendliche Prien 
waren auch dieses Jahr beim 
Zeltlager des Fischereiverbands 
Oberbayern in Übersee vertreten, 
das heuer zum 50. Mal stattfand. 
150 Teilnehmer aus 23 ober-
bayerischen Vereinen zeigten ihr 
Können bei zahlreichen Wettbe-
werben in Theorie und Praxis, 
wie dem Knoten- und Fliegen-
binden, Zielwerfen, bei Themen 

zum Naturschutz sowie weiteren 
Disziplinen. Die Mannschaft des 
Priener Fischereivereins für Kin-
der und Jugendliche legte sich 
mächtig ins Zeug und belegte 
gute Plätze in der Gesamtwer-
tung.  Mit Maxi Hoos und There-
sa Besendorfer schafften es zwei 
sogar in die Top Ten und belegten 
den fünften bzw. sechsten Platz 
unter allen Teilnehmern. 	 red

(v. li.) Kathrin Lilienthal, Sirius Binder, Maxi Hoos, Oskar Lilienthal, Mar-
kus Eichschmid, Jakob Riepertinger, Erster Vorsitzender Oliver Besen-
dorfer mit Tochter Theresa erzielten gute Ergebnisse in den Wettbewerben.

Foto: Fischereiverein

Neuer Vereinsstadl des GTEV Prien feierlich eingeweiht
Mit ihrem »Auftanz« weihten die Kinder- und 
Jugendgruppe den neuen Stadl ein. Ebenso 
wie bei anschließenden Preisplattln sorgte die 
»26er Preisplattlmusi« mit Christian Hofbau-
er, Magdalena Hamberger und Michi Wörndl 
für musikalische Begleitung. Erstmals gab es 
für die kleinsten Dirndl und Buam eine Ein-
steigerklasse ohne Wertung. Hier traute sich 
der Trachtennachwuchs in der Gruppe erst-
mals auf die Bühne. 

Danach ging es für 33 Kinder und Jugendliche 
beim Preisplattln um Punkte. Bei den »Buam 
I« erreichte Stefan Poppe mit 26 Punkten das 
beste Ergebnis. Auf Platz zwei und drei folg-
ten Georg Noichl und Anton Winkler. Bei den 
»Buam II« belegte Lukas Poppe den ersten 
Platz, dahinter Konrad Obermüller und Simon 
Stockinger. Der Sieger bei den »Buam III« 
musste durch Rittern ermittelt werden. Das 
gewann Moritz Obermüller vor Lorenz Ober-

müller und Johannes Braun. 
Bei den »Dirndl I« holte sich 
Carina Weidacher zum zwei-
ten Mal den Sieg und durfte 
den Wanderpokal behalten. 
Zweite wurde Leni Fischer vor 
Anna Nürnberger. Durch Rit-
tern musste auch die Klas-
se der »Dirndl II« entschieden 
werden. Anna Bauer holte sich 
mit 0,2 Punkten Vorsprung 
den Sieg vor Nathalie Almer. 
Dritte wurde Leni Nürnberger. 
Bei den »Dirndl III« gab es 
nur zwei Starterinnen. Mit be-
achtlichen 35,7 Punkten sieg-
te Johanna Hofbauer vor The-
resa Haipt. Zum dritten Mal 
musste durch Rittern auch 

bei den »Aktiven Buam« der Sieger ermittelt 
werden. Im Bruderduell setzte sich Sebastian 
Obermüller mit 38,7 Punkten knapp vor Sep-
pi Obermüller mit 38,4 Punkte durch. Auch er 
darf seinen Pokal nach dem dritten Sieg be-
halten. Den dritten Platz sicherte sich Han-
si Messerer. Mit Bernadette Stein holte sich 
die aktuelle Dirndlvertreterin bei den »Aktiven 
Dirndln« den Sieg vor Stefanie Stockinger und 
Stefanie Feßler. 
In der Altersklasse wurde der Platt-
ler im Vorfeld ausgelost. Erster wurde  
Felix Löhmann mit dem »Auerer«, Zweiter 
Klaus Löhmann mit dem »Gauplattler« und 
den dritten Platz erreichte Peter Thauer mit 
dem »Ribaupierre«. 	                                          bef 

(v. li.) 2. Vorstand Benedikt Fischer mit den Siegern des Preis-
plattlns: Anna Bauer, Moritz Obermüller, Carina Weidacher, Ber-
nadette Stein, Stefan Poppe, Felix Löhmann, Johanna Hofbauer, 
Vorstand Sepp Weidacher und Lukas Poppe. 

Foto: Berger 

Die Kinder- und Jugendgruppe des GTEV weihte 
den neuen Stadl mit ihrem »Auftanz« ein.

Foto: Berger
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Druckservice G
M

BH

Hallwanger Str. 2 | 83209 Prien
Tel. 0 80 51 - 15 11

www.rieder-druckservice.de

OFFSETDRUCK

DIGITALDRUCK

SATZ & GRAFIK

STEMPEL

Samstag, 8. August, 19.30, Kleiner Kurpark

Sommertheater:  

»Der Brandner Kaspar  
und das ewig‘ Leben«

Zu einem Volkstheater in der 
lauen Sommernacht, dazu la-
den die Bühnenkunst Förderer 
am Samstag, 8. August ein. Zu 
Gast ist der »Theaterwagen Por-
cia« aus Österreich mit seiner 
Inszenierung von »Der Brandner 
Kaspar und das ewig‘ Leben«. 
Die Aufführung findet unter frei-
em Himmel im Kurpark statt. 
Bei schlechter Witterung im 
Chiemsee Saal. Wer den Brand-
ner Kaspar kennt, darf sich auf 
eine überraschende Interpreta-
tion freuen, denn in dieser Fas-
sung ist der Brandner eine Frau. 
Angelica Ladurner spielt die 
»Brandnerin«. 
Kurt Wilhelm hat die Erzählung 
seines Ururgroßonkels Franz von 
Kobell zu einem Stück verarbei-
tet, das seit Jahrzehnten begeis-
tert. Der »Theaterwagen Porcia« 
bringt den Klassiker nun in einer 
humorvollen wie lebendigen In-

szenierung nach Prien. Neben 
Angelica Ladurner steht Gregor 
Kronthaler als »Boandlkramer« 
auf der Bühne. Mit dabei sind 
zudem Stefan Moser, Karoline 
Troger und Christoph-Lukas Ha-
genauer. Regie und Musik stam-
men von Matthias Bauer. 
Die Vorstellung beginnt um 
19.30 Uhr bei freier Platzwahl. 
Die Spieldauer beträgt rund 90 
Minuten ohne Pause. Einlass 
ist ab 18 Uhr. Für das Catering 
sorgt Maria Riepertinger vom 
Wastlhof. Neben alkoholfrei-
en Getränken gibt es Bier und 
Kirschgeist. Über das kulinari-
sche Sponsoring der Bäckerei 
Müller freuen sich die Bühnen-
kunst Förderer. 
Kartenvorverkauf bei »Servus 
Heimat« sowie online bei Ticket 
Scharf, ticketscharf.de. Infos un-
ter buehnenkunstfoerderer.de.

red

Das Ensemble des »Theaterwagens Porcia«, dem Kärntner Straßenthea-
ter, gastiert auf seiner aktuellen Tour auch im Priener Kurpark.

Foto: Volker Schmidt

esb.de

Mit Gas, Ökostrom 
und Wärme.

© Martin Bolle

Sauber
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Ruderboot-Führung  
ans Ende des Sees

Freitag, 24. Juli, 19 Uhr, Kleiner Kurpark

Sommerkonzert  
der Musikschule Prien 

Zu Ende des Schuljahrs lädt 
die Musikschule Prien wieder 
zu einem musikalischen High-
light in den Priener Kurpark ein. 
Am Freitag, 24. Juli präsentie-
ren die Schüler ein facettenrei-
ches, kurzweiliges Programm 
auf der Außenbühne des Chiem-
see Saals. Das Konzert beginnt 
um 19 Uhr. Bei Regen findet 
die Veranstaltung im Chiemsee 
Saal statt. Das Konzert bildet ei-
nen Querschnitt der Musikschul-
arbeit ab. Es stellen sich vor al-
lem die Ensembles der Musik-
schule dem Publikum vor, wie  
z. B. die Band, der Kinderchor, 
das Gitarren- und Streichen-En-
semble sowie Kammermusik-
gruppen. Ausgewählte Solisten 
am Klavier, am Hackbrett, mit 
Saxofon oder Gesang runden 
das abwechslungsreiche Pro-
gramm ab. Den Schülern, die in 
diesem Jahr erfolgreich die frei-
willigen Leistungsprüfungen ge-

meistert haben, werden an die-
sem Abend die Urkunden verlie-
hen. Durch das Programm füh-
ren die Musikschulleiter Brigit-
te Buckl und Franz Anton Peter.
Der Eintritt zu diesem Konzert-
abend mit klassischer, volksmu-
sikalischer und rockig-poppiger 
Musik ist frei. Über Spenden zu-
gunsten der Musikschule freut 
man sich sehr. 	 red

Axel Hacke kommt nach Prien
Die Bücherei Prien freut sich 
auf einen besonderen Literatur-
abend mit einem der bekann-
testen deutschen Autoren: Am 
Samstag, 27. Februar 2027 
gastiert um 20 Uhr Axel Hacke 
mit seinem Programm »Axel Ha-
cke liest und erzählt« im König 
Ludwig Saal. Hacke hat Tausen-
de Kolumnen geschrieben, vor 
allem für das Magazin der Süd-
deutschen Zeitung, und dazu 
mehr als dreißig Bücher veröf-
fentlicht. In seinem aktuellen 
Bühnenprogramm erzählt er, 
wie diese Texte entstanden sind 
– und liest zugleich ausgewähl-
te Passagen aus seinem Werk. 
Dabei hat er sich vorgenommen, 
nur das Beste mitzubringen. 
Axel Hacke lebt als Schriftsteller 
in München. Große Bekanntheit 
erlangte er durch seine Kolumne 
»Das Beste aus aller Welt«, die 
seit Jahrzehnten jeden Freitag 
im Magazin der Süddeutschen 
Zeitung erscheint. Seine Bücher 
sind regelmäßig Bestseller. Für 
seine journalistische und litera-
rische Arbeit wurde er vielfach 
ausgezeichnet, unter anderem 
mit dem Joseph-Roth-Preis, 
zwei Egon-Erwin-Kisch-Preisen, 
dem Theodor-Wolff-Preis sowie 
dem Ben-Witter-Preis. Einlass 
ins Foyer ab 19 Uhr, Saalein-

lass ab 19.30 Uhr. Während der 
Pause sowie nach der Veranstal-
tung steht der Autor für Signatu-
ren zur Verfügung. Ein Bücher-
tisch der Buchhandlung Hartel 
bietet die Möglichkeit, Bücher 
von Axel Hacke vor Ort zu er-
werben.
Der Vorverkauf beginnt am 
Montag, 3. August. Karten 31 
Euro (PK 1) bzw. 29 Euro (PK 2) 
im Ticketbüro Prien, Tel. 08051 
/ 965660, ticketservice@tou-
rismus.prien.de sowie an allen 
München Ticket Verkaufsstel-
len. Ermäßigte Tickets (zehn 
Prozent) für Schüler, Studenten, 
Schwerbehinderte ab 70 Pro-
zent und Rollstuhlfahrer gibt es 
ausschließlich im Ticketbüro 
Prien; eingetragene Begleitper-
sonen frei.	 red

Mit feinem Humor, klugen Beob-
achtungen und besten Geschich-
ten gastiert Axel Hacke im Febru-
ar 2027 in Prien.

Foto: Matthias Ziegler

Mit den Ortsführern unterwegs
Bis Anfang Oktober laden erfah-
rene Orts- und Gästeführer zu 
abwechslungsreichen Führun-
gen ein. 

Ortsführung
Wer wissen möchte, was es mit 
der Tradition des »Priener Huts« 
auf sich hat und wo dieser heute 
noch zu sehen ist, erhält ebenso 
Antworten wie auf viele weitere 
Fragen zur Ortsgeschichte. Die 
rund 90-minütige Führung star-
tet jeden Montag bis einschließ-
lich 28. September um 10 Uhr 
am Tourismusbüro. 

»See-Insel-Königs 
G’schicht’n«

Mit den »See-Insel-Königs 
G’schicht’n« erwartet Interes-
sierte eine kurzweilige Führung 
entlang des Chiemsee-Ufers. 
Die etwa einstündige, auch für 
Rollstuhlfahrer geeignete Stre-
cke hält zahlreiche überraschen-
de Geschichten bereit. Dabei er-

fahren die Teilnehmer, welchen 
geheimen Weg König Ludwig II. 
auf seine Insel genommen ha-
ben soll, was es mit dem be-
rühmten Perlfisch auf sich hat 
und wer die sogenannten »In-
selkönige« waren. Humorvolle 
Anekdoten, kuriose Zahlen und 
spannende Fakten machen die 
Führung zu einem besonderen 
Erlebnis für Jung und Alt.
Die Führungen finden jeden 
Freitag bis einschließlich 2. Ok-
tober statt. Treffpunkt ist um 
10.30 Uhr am Gleisende der 
Chiemsee-Bahn in Prien/Stock 
Hafen. 

Anmeldungen vorab sind nicht 
erforderlich. Erwachsene bezah-
len jeweils 7 Euro, mit Gästekar-
te/Einheimische 6 Euro. Kinder 
im Alter von sechs bis 15 Jah-
ren zahlen pro Führung 3 Euro.	

red

Flache Buchten, gelbe Teichro-
senfelder und weite Röhrichte – 
immer donnerstags, bis Anfang 
September stakeln die Teilneh-
mer der abenteuerlichen Boots-
führung mit Holzstangen durch 
das seichte Wasser des Chiem-
sees. Dabei werden mit einem 
Naturführer Muscheln, Schne-
cken und Wasserinsekten ent-
nommen und »blubbernde« Me-
thangasblasen entzündet. Be-
stückt mit Sichtkästen haben In-
teressierte die Möglichkeit, ei-
nen ungehinderten Blick auf den 
Grund des Sees zu werfen und 
die Unterwasserlandschaft im 
Trockenen zu erforschen. Zu-
rück an Land, werden die »Fun-
de« mit Lupe und Mikroskop 

untersucht und die Zusammen-
hänge im Lebensraum See wer-
den durch den Experten erklärt. 
Treffpunkt ist jeweils um 16 Uhr 
beim Restaurant »Zum Fischer 
am See«, Harrasser Straße 145. 
Die Teilnehmer sollten schwim-
men können – Nichtschwim-
mer nur mit Aufsichtsperson. 
Es sind ausreichend Schwimm-
westen vorhanden. Bei Sturm 
und Starkregen sowie bei einer 
bestehenden Vorwarnung ent-
fällt die Bootsführung. Eine An-
meldung ist im Tourismusbüro 
Prien erforderlich (online buch-
bar). Erwachsene bezahlen 22 
Euro, mit Gästekarte / Einhei-
mische 20 Euro, Kinder (bis 15 
Jahre) 19 Euro, mit Gästekar-

te / Einheimische 18 
Euro. Mindestens zwölf 
Personen, maximal 24 
Personen. Tourismus-
büro Prien, Tel. 08051 
/ 6905-0, info@tou-
rismus.prien.de, touris-
mus.prien.de. Infos in 
der Broschüre »Prien 
entdecken«.	 redFoto: Markt Prien a. Chiemsee



Seite 19	 Priener Marktblatt  ·  Juli 2026

30 Jahre Jugendblaskapelle Prien 
Anfang Juli feierte die Ju-
gendblaskapelle ihr 30-jäh-
riges Bestehen mit einem 
großen Fest, zu dem sie 
rund 100 Musiker aus ver-
schiedenen Jugendblas-
kapellen eingeladen hatte. 
Den Auftakt machte die Ju-
gendkapelle Prien-Wilden-
wart, gefolgt von der Junior-
musi, der Jugendkapelle Sa-
merberg und der Jugendka-
pelle Riedering Söllhuben. 
Sie alle, wie auch die Bairer Ju-
gendmusi und die Jugendkapel-
le aus der Nachbargemeinde Ber-
nau, zeigten für eine halbe Stun-
de ihr Können. Der erste Höhe-
punkt war das gemeinsame Spiel 
aller Kapellen, das tobenden Ap-
plaus erntete. Regina Stephan, 
die die ganze Veranstaltung fe-
derführend organisiert hatte, hat-
te sich dabei eine Überraschung 
einfallen lassen. Mit 15 Jahren 
Mitgliedschaft ist sie am längs-
ten bei der Jugendblaskapelle da-
bei, mittlerweile auch Jugendlei-
terin und Dirigentin neben Karl-
Wilhelm Hultsch. Wie sie spielen 
mittlerweile 21 weitere »Ehema-
lige« der Jugendblaskapelle bei 
der »großen« Blaskapelle. Diese, 

aber auch weitere »Ehemalige«, 
die nicht mehr aktiv sind, hatten 
eine Einladung zu einem gemein-
samen Auftritt bekommen. Und 
dass sie es noch konnten, zeigten 
sie u. a. beim bekannten Konzert-
marsch »Tiroler Land« und dem 
Beatles-Stück »Hey Jude«, bei 
dem Sebastian Strohmayer mit 
seinem Tenorhorn das Intro spiel-
te. Regina Huber hatte die Stücke 
einstudiert und bekam dafür ne-
ben viel Applaus auch einen Blu-
menstrauß. Mindestens genauso 
viel Applaus und Blumen erhielt 
Regina Stephan für ihr Engage-
ment; sie hatte sich um das »Mu-
sikalische« bei dem überaus ge-
lungenen Jubiläumsfest geküm-
mert. 	 bef/red

Die Dirigenten Regina Huber und Karl-Wilhelm Hultsch mit einem Jubel-
gruß aller Musiker nach dem gemeinsamen Spiel.

Foto: Berger

Samstag, 1. August + Sonntag, 2. August, Zahn am Bach

Tag der offenen Tür  
im Zahn am Bach

Wer schon immer wissen wollte, 
was in den Ateliers und Werk-
stätten in Zahn am Bach pas-
siert, hat jetzt die Chance, es 
herauszufinden. 
Am 1. und 2. August öffnet der 
Hof seine Ateliers für alle In-
teressierten und lädt ein, den 
Künstlern über die Schulter zu 
schauen, ins Gespräch zu kom-
men, Neues zu entdecken und 
kreative Vielfalt aus der Regi-

on zu erleben – von Bildhaue-
rei und Töpferei über Zimmerei, 
Malerei und Siebdruck bis hin 
zu Lederkunst und vielem mehr. 
Offene Ateliers, spannende Ein-
blicke, Inspiration und echte 
Handwerkskunst. 
Samstag, 01.08 | 14–20 Uhr, 
Sonntag, 02.08 | 12–18 Uhr, 
Zahn am Bach, Hochriesstr. 53

red

Preisplatteln in Atzing 

Mit einem spannenden Vereins-
Preisplatteln mit Dirndldrahn ist 
der Trachtenverein »Daxenwink-
ler« Atzing in den heurigen Trach-
tensommer gestartet. Das Ver-
einshaus war voll besetzt, als 
Zweiter Vorstand Andreas Rauch 
die Gäste willkommen hieß und 
die eigens für den Abend zusam-
mengesetzten »Atzinger Preis-
plattler-Musi« mit dem Aufspie-
len begann. 
Die Preisrichter Thomas Stoib, 
Sepp Hamberger, Klaus Aiblinger 
und Lenz Obermüller sorgten für 
die Bewertungen. Buam I: Tobias 
Loferer vor Felix Meier und Bene 
Freund. Dirndl I: Ida Kurz vor Jo-
sefine Stockinger und Carina Ka-
lal. Buam II: Markus Kalal vor Vi-
tus Kurz und Hansi Mayer. Dirndl 
II: Julia Feichtner vor Sofia Sto-
ckinger und Kathi Riepertinger. 
Buam III: Ben Sälzer vor Mar-

kus Huber und Lukas Feichtner. 
Dirndl III: Sophia Riepertinger vor 
Lena Lier und Leni Riepertinger. 
Aktive Buam: Michael Schlos-
ser vor Wasde Jell und Manu-
el Baumert. Aktive Dirndl: Anna 
Boggusch vor Leonie Muschalla 
und Anna Hötzelsperger. Alters-
klasse: Andreas Rauch vor Chris-
toph Kurz und Florian Röger. 
Bei den Aktiven Gruppen gewann 
das Buam-und-Dirndl-Quartett 
»König« vor »Ober« und »Sau«, 
der Nachwuchs zeigte sich dann 
noch mit dem gemeinsamen 
»Auftanz«. 
Jeder Sieger erhielt einen Wan-
derpokal, der nach zweimaligem 
Gewinn in den Besitz übergeht. 

Waldfest
Das zweite Waldfest findet am 
Freitag, 17. Juli mit der Priener 
Blaskapelle statt. 

hö/red

Die Sieger: (hinten, v. li.) Andreas Rauch, Bene Sälzer, Sophia Riepertin-
ger, Anna Boggusch und Michael Schlosser; (vorne, v. li.) Tobias Loferer, 
Ida Kurz, Julia Feichtner und Markus Kalal. 

Foto: Hötzelsperger 

Breitbrunn am Chiemsee / Tel. Nr. 08054 398 
www.koch-bauunternehmung.de

• PLANUNG
• SCHLÜSSELFERTIG BAUEN 

• NEUBAU/ UMBAU

(v. li.) Stefan Hackenberg, Michael Feßler, 
Regina Stephan und Michael Anner beim 
Jubiläumsfest der Jugendblaskapelle.

Foto: Berger
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Jahreshauptversammlung  
der Prienarria 

Im Priener Regionalmarkt fand 
die Jahreshauptversammlung 
der Faschingsgesellschaft Prie-
narria statt. Präsident Pius Graf 
begrüßte die zahlreich erschie-
nenen Mitglieder sowie als Eh-
rengast den Ersten Bürgermeis-
ter Andreas Friedrich. Zu Beginn 
blickte Graf auf eine erfolgreiche 
Faschingssaison zurück. Im An-
schluss präsentierte die Leite-
rin der Kinder- und Jugendgar-
de Sonja Baumgartner, die sich 
nicht mehr zur Wahl stellte, einen 
Überblick über ihre Arbeit. Ins-
gesamt 32 Kinder und Teenager 
absolvierten in der Saison mehr 
als 50 Auftritte. Ein besonde-
rer Dank galt den Eltern, die den 
Nachwuchs unermüdlich unter-
stützten. Schatzmeisterin Anna 
Müller, die ebenfalls nicht mehr 
zur Wahl antrat, stellte dann den 
Kassenbericht vor. Trotz großer 
Investitionen konnte die Prienar-
ria ein gutes finanzielles Ergeb-
nis erwirtschaften. Kassenprüfer 
Andreas Baumgartner bestätigte 

eine einwandfreie Buchhaltung, 
woraufhin die Vorstandschaft ein-
stimmig entlastet wurde. Wahllei-
ter für die turnusgemäßen Neu-
wahlen wurde Bürgermeister An-
dreas Friedrich.
Das Ergebnis: Erster Präsident 
bleibt Pius Graf, seine zwei Stell-
vertreter sind Markus Obermayer 
und Fredi Köhler; Schriftführerin 
ist Johanna Danner und Schatz-
meisterin Julia Aimer. Denise Ma-
renec ist Gardesprecherin, Ja-
kob Kollmannsberger Elferrats-
sprecher, Vanessa Osmanaj Hof-
damensprecherin, Lukas Schmid 
Hofmarschall, Valentin Distler 
Fähnrich sowie Magdalena Hei-
tauer zuständig für die Kinder- 
und Teeniegarde. 
Zum Abschluss dankte die Vor-
standschaft Sonja Baumgart-
ner und Andi Rohnke für deren 
30-jährige Treue und jahrelange 
Arbeit im Vereinsausschuss und 
ernannte beide zu Ehrenmitglie-
dern. 	 red

Die aktuelle Führungsriege der Prienarria mit den neuernannten Ehren-
mitgliedern auf der Jahreshauptversammlung im Priener Regionalmarkt.

Foto: Prienarria

Waldbaden – Eintauchen in  
die Waldatmosphäre

Am Samstag, 25. Juli begeben 
sich die Teilnehmer der Führung 
»Waldbaden – Eintauchen in die 
Waldatmosphäre« gemeinsam 
mit der Kursleiterin Andrea Ste-
phan auf einen zweieinhalbstün-
digen bewussten Aufenthalt in 
den Wald. Begleitet von Atem-, 
Achtsamkeits- und Körperübun-
gen wird die Natur mit allen Sin-

nen erlebt. »Waldbaden ist die 
Kunst, sich durch all unsere Sin-
ne mit der Natur zu verbinden«, 
erklärt Andrea Stephan, Mitglied 
im Bundesverband für Waldba-
den. »Das entschleunigt und 
hilft, Stress abzubauen.« Treff-
punkt ist um 10 Uhr neben dem 
Gästehaus Schwarz, Am Ro-
seneck 30 (Parkplätze in See-
nähe). Eine Anmeldung ist im 
Tourismusbüro Prien erforder-
lich (auch online buchbar). Der 
Preis beträgt 25 Euro pro Per-
son, mit Gästekarte/Einheimi-
sche 23 Euro. 
Weitere Termine sind an den 
Samstagen, 29. August und 
10. Oktober. Auf Anfrage wird 
für Teambuildings, Teamevents 
oder Retreats, abgestimmt auf 
die persönlichen Wünsche, ein 
individuelles Angebot erstellt.

red

Die Kursleiterin Andrea Stephan 
begleitet die Teilnehmer achtsam 
durch die wohltuende Waldatmo-
sphäre

Foto: Markt Prien a. Chiemsee

Samstag, 26. September, 18 Uhr, Hafen Prien-Stock

Volksmusikalische Schifffahrt 
Am Samstag, 26. September 
startet das Motorschiff »Edel-
traud« zum 45. Mal mit renom-
mierten Volksmusik- und Ge-
sangsgruppen zu einer musika-
lisch-kulinarischen Reise über 
den Chiemsee. Als Mitwirken-
de wurden von Marlene Anner 
im Auftrag der Marktgemein-
de Prien a. Chiemsee eingela-
den: Der »Oimbliah Dreigsang«, 
der »Baiernrainer Dreigsang« 
(Dietramszell), die Geschwister 
Baumgartner (Tuntenhausen), 
die Geigenmusi Familie Groß-
pointner (Innviertel), die »Au-
erschmied Musi« (Irschenberg) 
und die »Raffelemusi Fasanerie 

»(München). Durch den Abend 
führt in bewährter Weise Sie-
gi Götze. Für das leibliche Wohl 
der Passagiere sorgt das Hotel 
Luitpold am See. Abfahrt ist um 
18 Uhr (Einlass 17.30 Uhr) im 
Hafen Prien-Stock, Rückkehr 
gegen 21 Uhr.
Der Kartenvorverkauf beginnt 
am Mittwoch, 5. August. Kar-
ten  zu 38 Euro für die Schiff-
fahrt gibt es ausschließlich im 
Ticketbüro Prien, Tel. 08051 / 
965660,  ticketservice@touris-
mus.prien.de. Weitere Informa-
tionen unter tourismus.prien.de.
	 red

Baiernrainer Sänger

Foto: Baiernrainer Sänger

Geschwister Baumgartner

Foto: Geschwister Baumgartner
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Treffen der Seniorenbeauftragten 
Die Beauftragte des Landkrei-
ses Rosenheim für die Belan-
ge älterer Menschen Ute Wilhel-
mi lud alle Seniorenbeauftrag-
ten des Landkreises in den Sit-
zungssaal des Priener Rathauses 
ein. Wilhelmi erklärte, bisher hät-
ten die Treffen immer im Land-
ratsamt stattgefunden. Sie soll-
ten dem Austausch dienen, aber 
auch dazu, zu erfahren, was an 
anderen Orten angeboten wer-
de. Erster Bürgermeister Andreas 
Friedrich dankte der Wahl-Prie-
nerin, dass die Zusammenkunft 
heuer in Prien abgehalten werde. 
Auch wenn in der Presse vor al-
lem über Kinderbetreuung berich-
tet würde, so mache die Demo-
grafie schnell klar, dass zu den 
Aufgaben einer Gemeinde auch 
die Pflege der Senioren gehöre, 
so das Gemeindeoberhaupt. »Wir 
sind eine Zuzugsregion, Ehepaa-
re zögen nach Prien – oftmals im 
Ruhestand. Das funktioniere gut, 
solange sie zu zweit sind«, so 
Erster Bürgermeister. Hier setze 
das Seniorenprogramm der Ge-
meinde an, das ein umfangrei-
ches Angebot an Vorträgen, Aus-
flügen und anderen Freizeitge-
staltungen für Ältere bereithalte. 
Darüber könnten Kontakte und 
Freundschaften entstehen. »Wir 
versuchen die Senioren, die nicht 
in einer Familie eingebunden 
sind, rechtzeitig abzuholen und 
in die Gesellschaft zu integrieren, 
damit sie nicht allein sein müs-
sen«, so das Gemeindeoberhaupt 
und ergänzte mit Blick auf die an-
wesenden Seniorenbeauftragten: 
»Dafür seid Ihr da.« 

Priener Seniorenprogramm
Nach einer Vorstellungsrunde in-
formierte die Seniorenbeauftragte 
des Markts Prien Helga Stampfl 
über ihr Angebot. Das Priener Se-
niorenprogramm, das seit 2003 
bestehe, werde in 1.200, heuer 
sogar 1.500 Heften abgedruckt. 
Es werde rein über Inserate finan-
ziert und kostenlos ausgelegt. Es 
präsentiere rund 136 Aktionen 
wie Lesungen, Sportangebote, 
Meditationen, Kurse, Vorträge, 
Fahrten zu Konzerten oder Thea-
tern sowie 18 Tagesausflüge. Zu-
dem gebe es einen Einkaufsdienst 
und einen Bürgerbus, der bei Be-
darf die Menschen zu wichtigen 
Terminen fahre. Zum Advents-
treffen seien im vergangenen De-
zember 90 Personen gekommen. 
Es gebe zum Teil Wartelisten, da-
bei hätten Priener Vorrang. Erster 
Bürgermeister Andreas Friedrich 
ergänzte, das Programm werde 
komplett von einem ehrenamtli-
chen Team um Helga Stampfl ge-
stemmt. »Das ist bemerkenswert 
und ein enormer Schatz für die 
Gemeinde.« Wenn man dieses 
Engagement mit dem Mindest-
lohn honorieren müsse, gebe es 
keine einzige Fahrt. 

Hilfe im Notfall
Im Anschluss informierte der 
Gruppenleiter für Brand- und 
Katastrophenschutz des Land-
ratsamts Rosenheim Christian 
Patsch in einem Vortrag, was in 
einer unsicheren Weltlage insbe-
sondere für ältere Menschen zu 
beachten sei. So sei als Vorsor-
ge für Stromausfälle oder Natur-
ereignisse ein Vorrat an Lebens-
mitteln für sieben bis 14 Tage be-
reitzuhalten. Vor allem Wasser 
sei wichtig, man solle mit zwei Li-
tern pro Tag rechnen und auch an 
die Haustiere sowie an Hygiene 
und das Kochen denken. Die Re-
serven seien alle sechs bis zwölf 
Monate zu erneuern. Sinnvoll für 
Ältere sei auch ein Hausnotruf, 
der schnelle Hilfe biete. Wichtige 
Dokumente wie Pass, Versiche-
rungskarten oder eine Patienten-
verfügung sollten greifbar sein, 
ebenso nötige Medikamente und 
Kontakte aufgelistet sein. Eben-
so sollten im Haushalt Taschen-
lampen mit einem Vorrat an Bat-
terien vorliegen. Empfehlenswert 
sei darüber hinaus ein batteriebe-
triebenes Radio.

pw

Erster Bürgermeister Andreas 
Friedrich (vorne r.) begrüßte die von 
Ute Wilhelmi (rechts dahinter) ein-
geladenen Seniorenbeauftragten 
des Landkreises im Rathaus.

Foto: Wagner
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Chiemsee-Kasperl  
auf Sommer-Tour

Der Kasperl spricht bayerisch, 
aber so, dass ihn jeder versteht. 
Die Kinder dürfen laut sein, hel-
fen und mitrufen, die Erwach-
senen endlich wieder Kind sein. 
Statt austauschbarer Geschich-
ten gibt es eigene Abenteuer vol-
ler Witz, Charme und verrückter 
Ideen. Dazu kommen handge-
schnitzte Figuren, echte Nähe 
zum Publikum und eine Portion 
bayerischer Frechheit, die man 
heute nur noch selten findet. 
Genau deshalb ist das Chiem-
see-Kasperltheater längst mehr 
als eine Puppenbühne – es ist 
ein Stück gelebte Heimatkultur.
Als erste Kasperlbühne Bayerns 
trägt das Chiemsee-Kasperlthe-
ater das UNESCO-Siegel »Regi-
onale Vielfalt der Mundartthea-
ter in Deutschland« und wird 
vom Bayerischen Staatsminis-
terium für Wissenschaft und 
Kunst gefördert.
Eintrittskarten gibt‘s an der Ta-
geskasse oder im Vorverkauf er-
mäßigt ab 10 Euro pro Nase un-
ter www.chiemsee-kasperl.de.

Sonntag, 9. August, 11 Uhr,  
Pausenhof der Realschule	

»Kasperl &  
die verzauberte 

Mülltonne«
Kasperl räumt auf: ein freches 
Umweltabenteuer mit dem 
Chiemsee Kasperltheater. Wenn 
der Zauberer Hieronymus Wa-
ckelzahn den Wald kurzerhand 
zur Müllkippe erklärt, ist Schluss 
mit lustig – und Kasperl sofort 

zur Stelle. Im Puppentheater-
stück »Kasperl, Mucki & die ver-
zauberte Mülltonne« legt das 
Chiemsee Kasperltheater mit 
viel Witz, Tempo und bayeri-
schem Charme den Finger auf 
ein hochaktuelles Thema: Müll 
gehört nicht in die Natur. Ge-
meinsam mit dem müllfressen-
den Hasen Mucki nimmt Kas-
perl den Kampf gegen Dreck, 
Chaos und Zauberei auf und 
zeigt den jungen Zuschauern 
ganz nebenbei, wie einfach Um-
weltschutz sein kann.

Sonntag, 23. August, 11 Uhr,  
Pausenhof der Realschule	

»Kasperl & Mucki 
bei der Feuerwehr«
Jetzt wird’s nass, wild und ur-
komisch! Der Chiemsee-Kasperl 
sorgt mit seinem chaotischen 
Freund Mucki, dem arbeitslosen 
Osterhasen mit Herz, wieder für 
Lachsalven, Staunen und jede 
Menge Kasperl-Zauber. Dieses 
Mal stolpern Kasperl und Mucki 
mitten in einen turbulenten Feu-
erwehreinsatz. Doch ob Mucki 
mit einem Feuerwehrschlauch 
umgehen kann? Wohl kaum! 
Spätestens wenn die Schnee-
schaum-Spuckkiste im Zauber-
wald verrücktspielt, ist das Cha-
os perfekt. Heraus kommt eine 
spritzige, kindgerechte Komödie 
voller Slapstick, Schaum und 
Kasperl-Humor, die die kleinen 
und großen Zuschauer begeis-
tert.

red

Der Chiemsee-Kasperl erfreut sich größter Beliebtheit und bringt Kin-
deraugen zum Strahlen.  

Foto: red

Freitag, 10., 17., 24. Juli, 14 bis 16 Uhr, Prienayou

Das Priener Gaming Labor
Achtung, jetzt wird gezockt — 
aber kreativ! Mit Medienpro-
fi Andreas Dorner bietet das 
Jugendzentrum Prienayou im 
Juli einen kostenlosen, dreiteili-
gen Gaming-Workshop für Kin-
der und Jugendliche zwischen 
zehn und 18 Jahren an. An drei 
Freitagnachmittagen können die 
Teilnehmer digitale Spielideen 
entwickeln, Figuren gestal-
ten, kleine Spielwelten entwer-
fen und erste Schritte im spie-
lerischen Programmieren aus-
probieren. Vorkenntnisse sind 
nicht nötig, eigene Geräte müs-
sen nicht mitgebracht werden. 
Die drei Nachmittage ergänzen 
sich, bauen aber nicht zwingend 
aufeinander auf — Interessier-
te können einzelne Termine be-
suchen. Entstanden ist das An-
gebot aus einem Treffen im Ap-
ril: Dabei entschieden sich Kin-
der und Jugendliche aus ver-
schiedenen Medienangeboten 
für das Thema »digitale Spie-
le«. »Mit dem Gaming-Labor 

wollen wir ein offenes, einfach 
zugängliches Angebot für mög-
lichst viele Kinder und Jugendli-
che schaffen, die neugierig sind 
und Spaß am digitalen Experi-
mentieren haben. Neben dem 
gemeinsamen Spielen möchten 
wir sie dabei unterstützen, di-
gitale Medien bewusst und ver-
antwortungsvoll zu nutzen, ih-
ren Spielekonsum zu reflektie-
ren und Medienkompetenz zu 
entwickeln«, so Eva Ellmayer-
Schönberger, stellvertretende 
Leitung des Jugendtreffs. Auch 
Initiator Andreas Dorner sieht im 
Workshop eine Chance, die Be-
geisterung für Handy, Tablet und 
Games kreativ zu nutzen: »Der 
Medien- und Spielekonsum von 
Kindern und Jugendlichen wird 
in der Erwachsenenwelt oft ver-
teufelt. Dabei gibt es viele Mög-
lichkeiten, Ideen digital umzu-
setzen und vom Konsumieren 
ins Kreieren zu kommen.« 
Infos unter info@slashy.net oder 
prienayou@prien.de.	 red

Anzeigen im Priener Marktblatt
Tel. 08051/1511  |  anzeige@priener-marktblatt.de

Freitag, 31. Juli, 14 Uhr, Schären

Brauchtum, Musik und  
Sommerferien-Auftakt 

Mit einem stimmungsvollen Fest 
unter dem Motto »Prien hat Tra-
dition« läutet der Markt Prien 
a. Chiemsee am Freitag, 31. 
Juli den Beginn der bayerischen 
Sommerferien ein.  Ab 14 Uhr 
erwartet auf den Schären bis in 
den Abend hinein ein abwechs-
lungsreiches Programm. 
Die Besucher dürfen 
sich auf heitere Musik-
einlagen, traditionel-
le Tänze sowie zahl-
reiche Mitmach-Stati-
onen freuen. Bei tradi-
tionellen Geschicklich-
keits- und Kraftspielen 
wie der Maßkrug-Rut-
sche, dem Nuss-Ham-
mer oder »Hau den 
Lukas« können alle ihr 
Können unter Beweis 
stellen. 
Auch kulinarisch ist 
bestens gesorgt: Bay-
erische Schmankerl 
und ein Getränkeaus-
schank laden zum Ver-

weilen und Genießen ein. Die 
einzigartige Lage am Wasser 
macht »Prien hat Tradition« zu 
einem besonderen Treffpunkt. 
Der Eintritt ist frei. Bei sehr 
schlechter Witterung entfällt das 
Fest. Infos dazu werden zeitnah 
veröffentlicht. 	 red

Die Veranstaltung verbindet gelebtes Brauch-
tum mit geselligem Beisammensein.

Foto: Markt Prien a. Chiemsee
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14. Symposium  
Logistik Innovativ des LKZ

Mit mehr als 150 Teilnehmern 
aus Wirtschaft, Politik, Verwal-
tung, Wissenschaft und Bundes-
wehr ist das 14. Symposium in 
Prien Mitte Juni zu Ende gegan-
gen. Zwei Tage lang ging es um 
die Frage, wie Lieferketten, Infra-
struktur und Versorgungssysteme 
in einer zunehmend unsicheren 
Welt resilienter und handlungs-
fähiger gestaltet werden können. 
Unter dem Titel »Resilienz und 
Sicherheit – gemeinsam die Lo-
gistik und Mobilität von morgen 
gestalten« wurde deutlich: Die 
großen Herausforderungen unse-
rer Zeit lassen sich nicht von ein-
zelnen Institutionen bewältigen. 
»Resilienz entsteht nicht im Al-
leingang. Sie braucht Menschen, 
die sich einbringen, Perspektiven 
teilen und gemeinsam Lösungen 
entwickeln«, so die Geschäfts-
führerin des Logistik-Kompetenz-
Zentrums (LKZ) Dr. Petra See-
bauer. Die Diskussionen mach-
ten deutlich, dass Resilienz weit 
mehr ist als Risikomanagement. 

Sie ist die Fähigkeit von Unter-
nehmen, Kommunen und Gesell-
schaften, auch unter schwierigen 
Bedingungen handlungsfähig zu 
bleiben. Sie entsteht durch Vor-
bereitung, belastbare Netzwer-
ke, funktionierende Infrastruk-
tur und die Fähigkeit zur Zusam-
menarbeit über Grenzen hinweg. 
Auch die Rolle von Führung, Di-
gitalisierung und Künstlicher In-
telligenz wurde diskutiert. Dabei 
herrschte Einigkeit, dass Techno-
logie wichtige Beiträge zur Trans-
parenz und Entscheidungsfähig-
keit leisten kann. Die Verantwor-
tung dafür und die Fähigkeit zum 
Handeln bleibt jedoch eine wich-
tige menschliche Aufgabe. Die 
hohe Beteiligung in den Diskussi-
onen, zahlreiche Fragen aus dem 
Publikum sowie die positive Re-
sonanz der Teilnehmer zeigten, 
dass das Symposium einen aktu-
ellen Nerv getroffen hat und als 
Plattform für den Austausch un-
terschiedlicher Perspektiven ge-
schätzt wird. 	 red

Gruppenbild beim Abendempfang des Bayerischen Staatsministeriums für 
Wohnen, Bau und Verkehr anlässlich des 14. Symposiums Logistik Inno-
vativ in der Festhalle Hohenaschau.

Foto: LKZ

Frühlingsmarkt  
bringt große Spende 

Mit viel Herzblut und großem 
Engagement wurde in der Kur
sana Residenz ein Frühlings-
markt organisiert, der nicht nur 
zahlreiche Besucher begeister-
te, sondern auch einem guten 
Zweck diente. Unter der Leitung 
von Mitarbeiterin Emina Telalo-
vic bereiteten die Bewohnerin-
nen der Residenz verschiede-
ne Köstlichkeiten zu. Es wurden 
Marmeladen gekocht, Kekse ge-
backen und frische Waffeln zu-
bereitet. Ergänzt wurde das An-
gebot durch Kaffee und Erfri-
schungsgetränke, die zum Ver-
weilen und Genießen einluden. 
Tatkräftig beteiligt waren die 
Bewohnerinnen Heidi Rasch-
ke, Gisela Leichtner-Lammers, 
Elisabeth Haider und Hannelo-
re Kettner. Beim Verkauf unter-

stützten zudem Marianne Hel-
ler, Rosa-Maria Kümmerle und 
Anna Kretschmann. Durch den 
Einsatz aller Beteiligten ent-
stand ein Markt, der nicht nur 
kulinarisch überzeugte, son-
dern auch das Gemeinschafts-
gefühl innerhalb der Residenz 
stärkte. Der Einsatz wurde be-
lohnt: Insgesamt konnten Ein-
nahmen in Höhe von 620 Euro 
erzielt werden. Die Summe wur-
de von der Direktorin Iris Bake-
Arinze und Emina Telalovic an 
die Organisatoren des Priener 
Kindersommers überreicht. Bei 
der Übergabe war der Erste Bür-
germeister Andreas Friedrich als 
Schirmherr des Kindersommers 
anwesend und würdigte das so-
ziale Engagement der Beteilig-
ten. 	 red

Erster Bürgermeister Andreas Friedrich (2. v. r.) dankte den Beteiligten
der Kursana für deren Einsatz sowie deren große Spende zugunsten des
Priener Kindersommers.

Foto: Kursana

Elke Hotz, Roland Herzog
Ihre Trauerberater für 
Prien und Umgebung

Mit unserer 75-jährigen 
Erfahrung erledigen wir für 
Sie alle Formalitäten einer 
Bestattung und stehen 
Ihnen im Trauerfall rund 
um die Uhr zur Verfügung.

Prien  am Chiemsee  .  Schulstraße 11  .  08051 309070

Druckservice G
M

BH

Ihr zuverlässiger Partner für

OFFSETDRUCK | DIGITALDRUCK
SATZ & GRAFIK | STEMPEL

Hallwanger Str. 2  |  83209 Prien
Tel. 0 80 51 - 15 11  |  E-Mail: info@rieder-druckservice.de 

www.rieder-druckservice.de
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Erfolgreiches Peterlfeuer  
ohne Feuer 

Mangelnde Kreativität kann sich 
die Jungbauernschaft Prien nicht 
nachsagen lassen. Aufgrund der 
hohen Waldbrandgefahr durften 
keine Daxenfeuer entfacht wer-
den. Musste deshalb das traditi-
onelle Peterlfeuer am Herrnberg 
ausfallen? Nein – es leuchtete ein 
glühendroter, qualmender Schei-
terhaufen – nur, dass der »Pe-
terl« an der Spitze jede Menge 
»Rauch« abbekam, von heißen 
Füßen aber verschont blieb. Denn 
Feuer und Rauch wurden durch 
LED-Lichter und Nebelmaschine 

erzeugt. Anfangs noch spärlich 
besucht, stellten sich nach Ein-
bruch der Dunkelheit viele Besu-
cher ein. Am Ende genossen rund 
700 Menschen den Sommer-
abend bei Mondschein. 
Für die musikalische Unterhal-
tung sorgte die »Wirtsbucklmu-
si«. Erst nach Mitternacht leerten 
sich die Bänke und die Jungbau-
ern konnten sehr zufrieden sein, 
auch Dank der gelungenen Illumi-
nation des Scheiterhaufens durch 
Ruppert Stocker. 	

bef/red

Die Jungbauernschaft zeigte ihre kreative Eingebung – damit das Peterl-
feuer trotz Waldbrandgefahr zum »Brennen« gebracht werden konnte, be-
leuchtete sie kurzerhand einen Scheiterhaufen mit entsprechendem Lich-
terglanz.

Foto: Berger

Aktive Atzinger Bulldog-Freunde

Auch wenn das heurige Bulldog-
Treffen in Arbing für den Bulldog-
Verein Prien-Atzing wetterbedingt 
ins Wasser fiel, so haben sich die 
Mitglieder nicht einbremsen las-
sen. Mit insgesamt 27 Fahrzeu-
gen machten sie sich auf den 
Weg zum 20-jährigen Jubiläum 
des Vereins »Schlepperfreunde 
Söllhuben« und holten sich dort 
den Meistpreis. Zugleich verkün-
dete der Vorstand Lothar Leut-
hold, dass das am Vatertag aus-
gefallene Bulldog-Treffen nachge-

holt wird. Neuer Termin auf dem 
Bernhackerhof in Arbing bei At-
zing ist Samstag, 3. Oktober (Tag 
der Deutschen Einheit). Bis da-
hin werden die Atzinger Bulldog-
freunde noch verschiedentlich zu 
anderen Treffen unterwegs sein. 
Nächste Termine sind ein Bull-
dog-Oldtimertreffen am Sonn-
tag, 26. Juli in Pfaffenhofen am 
Inn und ein Oldtimer-Treffen am 
Sonntag, 23. August in Mietra-
ching bei Bad Aibling. 

hö/red

Die Atzinger Traktoren der Bulldog-Freunde bei der Ausfahrt nach Söllhu-
ben, wo sie mit 27 Fahrzeugen den Meistpreis erzielten.

Foto: Hötzelsperger

Pflege der Wanderwege durch DAV
Bei sommerlichen Temperaturen 
hat die DAV-Sektion Prien in die-
sem Jahr den Wegebau-Aktions-
tag im Nordbereich des Kampen-
wandgebiets durchgeführt. Unter 
der Leitung der Wegereferentin 
Ingrid Conrad waren zehn ehren-
amtliche Helfer im Einsatz, um 
die Wanderwege für die Saison 
in einem guten Zustand zu hal-
ten. Zu den durchgeführten Ar-
beiten gehörten das Anlegen von 
Wasserableitern, um Erosions-
schäden vorzubeugen, der Rück-
schnitt von Sträuchern entlang 
der Wege sowie die Kontrolle der 
Wegführung und Beschilderung. 

Durch diese regelmäßigen Pfle-
gemaßnahmen wird nicht nur die 
Sicherheit der Bergwanderer er-
höht, sondern auch ein wichtiger 
Beitrag zum Erhalt der Wegeinf-
rastruktur im Kampenwandgebiet 
geleistet. Die DAV-Sektion Prien 
bedankt sich bei allen Beteiligten 
für ihren engagierten ehrenamt-
lichen Einsatz. Gerade die regel-
mäßige Wegepflege ist ein wich-
tiger Bestandteil der Arbeit des 
Alpenvereins und trägt dazu bei, 
die Bergwelt für Einheimische 
und Gäste gleichermaßen attrak-
tiv und sicher zu erhalten.

red

Die fleißigen Helfer der DAV-Sektion Prien, die heuer die Wanderwege des 
nördlichen Kampenwandsgebiets in Ordnung brachten.

Foto: DAV

...  gemeinsam mit 
Tradition, Herz 
und Erfahrung!

TEL 08051–90680
Beilhackstraße 9
83209 Prien
www.hartl-bestattungen.de

UNSERE STANDORTE
Prien, Rosenheim, 
Grassau, Bad Endorf,
Bad Aibling, Raubling

Ihr Bestattermeister
in Prien am Chiemsee

GEORG HARTL
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Unsere Sommerhighlights 
Vitello tonnato: 

Die Piemontesische Vorspeise: 
Zartes rosa gebratenes Kalbfleisch mit Thunfischsauce,  

Zitrone und Kapernäpfel, dazu Weißbrot.

  Fritto Misto mit Aioli: 
Ein traditionelles Fischgericht, frittierte Meeresfrüchte,  

Fische, Scampi und Tintenfische  
mit Aioli und Steinofenbaguette.

Unser Pfifferlingsalat mariniert  
mit Walnuss Öl und Balsamessig,  

serviert mit gebeiztem Lachs und Reiberdatschi.

 Gröstl von Octopus,  
grünem Spargel, Gemüse und Kartoffeln

mit frischem Chili und einem Hauch von Knoblauch.

Wussten Sie schon?
In unserer Speisekarte finden Sie auch Seniorengerichte

Fischer am See – So schmeckt der Sommer
*Tischreservierung vorteilhaft

Unser Stüberl – perfekt für Familienfeiern  
bis zu 30 Personen geeignet

Römerfeld 1       83209 Prien am Chiemsee
Telefon 08051 2879   Telefax 08051 63089
info@metallbau-wallner.de  www.metallbau-wallner.de

METALLBAU WALLNER

Metallbau Sonnenschutz Sicherheit

METALLBAU WALLNER

Metallbau
Sonnenschutz
Sicherheit
Tore und Antriebe

Spende für Chiemsee-Hospiz

Ein Vortrag zum Thema »Ambu-
lante und stationäre Hospiz- und 
Palliativversorgung« war ein An-
gebot der Kolpingsfamilie Prien. 
Stefan Scheck, Vorstand vom 
Chiemseehospiz Bernau, er-
klärte anschaulich, was Hospiz 
grundsätzlich bedeutet und dass 
der Anfang dieser Bewegung in 
Deutschland in den 80er Jahren 
liegt. 140.000 Menschen arbei-
ten hauptamtlich und ehrenamt-
lich in Hospizen für Kinder und 
Erwachsene. Die Aufgabe be-
steht darin, ein menschenwür-
diges Leben bis zum Tod zu er-
möglichen, wenn keine kurative 
Therapie mehr möglich ist. Das 
niederschwellige Angebot ist der 
ambulante Hospizdienst. Perso-
nen, unabhängig von ihrer reli-

giösen Haltung, werden daheim 
oder in Krankenhäusern und 
Pflegeheimen begleitet, wobei 
ihre Wünsche und Bedürfnis-
se so gut wie möglich beachtet 
werden. Diese Dienste werden 
von der Kasse übernommen. 
Das Chiemsee-Hospiz bietet 
Platz für zehn Patienten, die 
von speziell ausgebildeten Kräf-
ten betreut werden. Das jährli-
che Defizit muss von den Trä-
gern, den Landkreisen Rosen-
heim, Traunstein, Berchtesga-
dener Land und der Stadt Ro-
senheim, sowie durch Spenden 
beglichen werden. 
Diesen Vortrag nahm die Kol-
pingsfamilie zum Anlass, eine 
Spende in Höhe von 500 Euro 
zu überreichen. 	 hö

Der Vorstand des Chiemsee-Hospizes Stefan Scheck (2. v. r.) dankte  
(v. li.) Stefan Huber, Birgit Bliemel und Christa Dreikorn von der Kol-
pingsfamilie für die Unterstützung.

Foto: Kolpingsfamilie Prien: Berger
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Ende Juni waren zahlreiche Feu-
erwehren aus der Region bei 
dem Wald- und Moorbrand im 
Bereich des Chiemsees im Ein-
satz. Das Feuer breitete sich auf 
einer Fläche von mehreren Hek
tar aus und erforderte einen um-
fangreichen Löscheinsatz am Bo-
den sowie aus der Luft. Zeitwei-
se musste auch die Autobahn A8 
aufgrund der starken Rauchent-
wicklung gesperrt werden. Rund 
300 Einsatzkräfte arbeiteten da-

ran, den Brand unter Kontrolle 
zu bringen. Die Nachlöscharbei-
ten dauerten noch einen weite-
ren Tag an. Gerade in den Som-
mermonaten bittet die Feuerwehr 
die Bevölkerung um besondere 
Vorsicht: Bitte offenes Feuer im 
Wald vermeiden, keine Zigaretten 
wegwerfen und Fahrzeuge nicht 
auf trockenem Gras abstellen. So 
kann jeder dazu beitragen, Wald- 
und Vegetationsbrände zu verhin-
dern.

Großeinsatz beim Wald- und Moorbrand 

Informationen der  
Freiwilligen Feuerwehr Prien

Möchtest auch Du zur Feuerwehr? 
Dann komm vorbei und werde eine/r von uns.

Weitere Informationen unter: www.feuerwehr-prien.de

Die Feuerwehr verfügt ab sofort 
über eine neue Einsatzdrohne des 
Typs DJI Matrice 400. Sie unter-
stützt künftig bei Einsätzen wie 
der Personensuche, der Erkun-
dung von Einsatzstellen sowie 
bei der Lagefeststellung nach Un-
wettern oder Bränden. Damit die 
Drohnenpiloten die Technik si-
cher beherrschen, werden in den 
kommenden Wochen regelmäßig 

Übungsflüge im Gemeindegebiet 
stattfinden. Diese dienen aus-
schließlich der Aus- und Fortbil-
dung sowie der Vorbereitung auf 
den Ernstfall. Sie erfolgen selbst-
verständlich unter Einhaltung der 
gesetzlichen Vorschriften. Die 
Feuerwehr bittet daher die Bevöl-
kerung um Verständnis, wenn die 
Drohne in nächster Zeit häufiger 
am Himmel zu sehen ist. 

Neue Einsatzdrohne 

Ein ereignisreiches Wochenen-
de lag Ende Juni hinter den Ein-
satzkräften: Gleich dreimal wur-
den sie zu Wasserrettungseinsät-
zen alarmiert. Mit den beteiligten 

Feuerwehren, der Wasserwacht 
und dem Rettungsdienst konnten 
alle Einsätze schnell abgearbeitet 
werden.

Einsatzstatistik
Brände	 6
Technische Hilfeleistung 	 7
Erstversorger / Unterstützung 
Rettungsdienst	 3
Brandmeldeanlagen	 9
Gefahrstoff	 1
Unwetter	 6
Wasserrettung	 3

Drei Wasserrettungseinsätze 

Absicherung einer Hubschrauberlandung
Am Einsatzort wurde eine Hub-
schrauberlandung durch die Feu-
erwehr abgesichert. Hintergrund 
war ein Unfall, bei dem eine Per-
son auf einen stehenden Güter-
zug kletterte und dabei einen 

Stromschlag durch die Oberlei-
tung erlitt. Die Feuerwehr unter-
stützte die Einsatzkräfte der Bun-
despolizei vor Ort mit Gerätschaf-
ten und standen für weitere Maß-
nahmen bereit.

Brand LKW (B2)
Mitte Juni wurde die Feuerwehr 
zu einem Brand eines LKW (B2) 
alarmiert. Vor Ort stellte sich 
eine leichte Rauchentwicklung 
aus dem Motorraum heraus. Der 
Brand konnte schnell gelöscht 
werden. Anschließend wurde der 
Bereich mit der Wärmebildkame-
ra kontrolliert, so dass eine wei-
tere Ausbreitung verhindert und 
größerer Schaden vermieden 
werden konnte.

  

Die kleine Wellnessoase
•	Gutscheine
•	Gesundheitsprophylaxe
•	Ayurvedische Massage
•	Lomi Lomi Massage

Wir machen Urlaub von Di, 14.7. bis Mo, 3.8.2026

Weg – Theaterstück über Flucht, 
Vertreibung und Heimat

Die bekannte Schauspielerin Ju-
lia Urban bot Mitte Juni auf der 
Bühne des König Ludwig Saals 
einen Grundlagen-Workshop 
zum Schauspiel für Mitwirkende 
des Theaters an. Dabei forderte 
sie die »Laiendarsteller« heraus, 
nahm sie aber auch an der Hand 
und führte sie in die Kunst des 
Schauspielens ein. »Empathie« 
als Grundlage der Arbeit des 
Schauspielers, »Beziehung« als 
Grundkonflikt auf der Bühne und 
»Eigenwahrnehmung« als Grund-
fähigkeit waren die Schlüsselwör-
ter für den Tag. Schauspieler zu 
sein. heißt im Dreieck von »Ich«, 
»Du« und dem Raum zu arbeiten, 
diesen zu gestalten und auszufül-
len. Konkrete Rollenarbeit über 

körperliche Übungen und Ima-
gination, aber auch das Erstel-
len eines »Moodboards« waren 
Teil des Tages. Für alle Teilneh-
mer waren die Erfahrungen ein 
großer Gewinn, egal ob Kind, Ju-
gendliche oder Erwachsener, egal 
ob theatererfahren oder neu auf 
der Bühne. Insgesamt werden 22 
Personen in die Zeit von 1945 
bis 1955 schlüpfen und ein ca. 
30-köpfiges Ensemble der Prie-
ner Musikschule das Stück musi-
kalisch live begleiten. 
Für das Theater »Weg« am 6., 7., 
8. und 13., 14. und 15. Novem-
ber im König Ludwig Saal gibt 
es bereits Karten im Ticketbüro 
Prien.

red 

Julia Urban (r.) brachte den Laiendarstellern das Schauspielern nahe.

Foto: Weg-Projekt

Chiemgau Bürocenter
CB

G E I G E L S T E I N S T R A ß E  7
8 3 2 0 9  P R I E N  A M  C H I E M S E E
T E L .  0 8 0 5 1 / 5 3 0 7
F A X .  0 8 0 5 1 / 6 2 6 3 2
DIGITALDRUCK@CHIEMGAU-BUEROCENTER.DE
WWW.CHIEMGAU-BUEROCENTER.DE

D i g i t a l d r u c k

D r u c k e r z u b e h ö r

R e p r o g r a p h i e

B a u p l a n d r u c k

P l o t t e n

P o s t e r d r u c k

T e x t i l d r u c k

F o t o d r u c k

B ü r o m a t e r i a l

K o p i e r e n

Facharbeit ,  Diplom- oder  Bachelorarbeit ,   etc .  drucken. . .
. . . G e r n e  k ö n n e n  S i e  I h r e  D a t e n  v i a  E - M a i l  o d e r  v i a  
D a t e n t r ä g e r ,  a l s  P D F  a n  u n s  s e n d e n  o d e r  S i e  
k o m m e n  e i n f a c h  v o r b e i .

G r o ß f o r m a t - S c a n n e n
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Veranstaltungen des Kneipp-Vereins 
Kneippvereins-Stammtisch 
Dienstag, 21. Juli um 19 Uhr 

Gaststätte Alpenblick
Lockeres Treffen auf Wunsch 
der Mitglieder, an jedem dritten 
Dienstagabend im Monat. 

Familienstellen
Die Aufstellungsarbeit ist meist 
bekannt als Familienstellen nach 
Hellinger, bildet auch hier die Ba-
sis und wird durch weitere Lö-
sungsansätze ergänzt. Pro Ter-
min können zwei Themen bear-
beitet werden. 
Samstag, 18.7., 10 Uhr, Club-
raum 4, Am Sportplatz 2, Dau-
er 2,5 Std. Anmeldung bei Ga-
briele Morawski, Tel. 0151 / 
41619886, gabriele.morawski@
gmx.net. Kosten Stellvertreter 10 
Euro MG, 15 Euro NMG. Kosten 
Teilnehmer mit eigenem Thema 
60 Euro MG, 70 Euro NMG.

Vortrag Hormonbalance
Hormonelle Veränderungen der 
Frau stehen in Verbindung mit 
Schlafstörungen, Stimmungs-
schwankungen und Gewichtszu-
nahme. Natürliche Phytohormo-
ne aus Lebensmitteln und Heil-
kräutern können unterstützen.
Anmeldung bei Brigitte Huber, 
Tel. 08051 / 9650105, bmhu-
ber@gmx.net. Am Mittwoch, 
15.7., 18 Uhr, Praxis für gesunde 
Ernährung, Marktplatz 11. Kos-
ten 10 Euro MG, 13 Euro NMG.

Zumba
Mitreißendes Workout zu heißer 
Latinomusik, die ins Blut geht. 
Zumba ist effektives Herz-Kreis-
lauf-Training, das sich wie Par-
ty anfühlt. Dabei Stress abbauen 
und entspannt mit guter Laune 
ins Wochenende starten.  
Jeden Freitag, 19 Uhr, Clubraum 
4, Am Sportplatz 2.
Anmeldung erforderlich bei Le-
onardo Vallejo Rancol, Tel 0173 
/ 9411801, salsa.leonardo.val-
lejo@gmail.com. Kosten 6 Euro 
MG, 8 Euro NM*.  

Workshops  
Bachata und Kizomba

Grundschritte und Figuren ver-
schiedener Levels dieser heißen 
Rhythmen. 
Jeden Sonntag, 14 Uhr, Club-
raum 4, Am Sportplatz 2. Dau-
er 2 Std., Anmeldung erforderlich 
bei Leonardo Vallejo Rancol, Tel. 
0173 / 9411801, salsa.leonardo.
vallejo@gmail.com. Kosten pro 
Person/Termin 25 Euro MG, 30 
Euro NMG.

Latin Single Dance
Spielerisch und mit viel Spaß die 
Basics von Salsa, Bachata und 
andere Latino-Stile kennenlernen, 
auch ohne Tanzpartner. Gleich-
zeitig die Fitness verbessern. Edi-
tha Disisi bietet zu mitreißender 
Musica Latina abwechslungsrei-

chen Unterricht, Einsteigen ohne 
Vorkenntnisse möglich. 
Jeden Sonntag, 18 Uhr, Club-
raum 4, Am Sportplatz 2. Jeweils 
vier Abende, fortlaufende Kurse, 
Dauer 1,5 Std. Anmeldung er-
forderlich bei Editha Disisi, Tel. 
0151 / 40791094, editha-disi-
si@web.de. Kosten pro Kurs 60 
Euro MG, 70 NMG

Wöchentliche Kurse

Wassergymnastik
Jeden Montag, 19 Uhr, in der 
Schwimmhalle des Medical Park 
Kronprinz, mit dem Therapeuten-
Ehepaar Renk. 30 Minuten Gym-
nastik und anschließend 15 Mi-
nuten freies Schwimmen. Ohne 
Voranmeldung. 6 Euro MG, 8 
Euro NM.*

Hatha Yoga 
Jeden Montag + Donnerstag, 19 
Uhr, Clubraum 4, Am Sportplatz 
2. Yoga ist eine Einladung, bei 
sich selbst anzukommen und den 
eigenen Körper bewusst wahr-
zunehmen. Sanfte Bewegungen 
und achtsames Atmen helfen, 
Spannungen zu lösen, das inne-
re Gleichgewicht zu stärken und 
neue Energie zu tanken. Die Pra-
xis fördert Harmonie zwischen 
Körper und Geist und unterstützt 
das Wohlbefinden. Bitte mitbrin-
gen: Matte und Decke für Sha-
vasana. Mit Yoga-Lehrerin Vik-

toria Voropai, vikakrav@ukr.net, 
Tel. 0151 / 72644084. Kosten je 
Abend 6 Euro MG, 8 Euro NM.*

Ai-Qi Qigong  
Jeden Dienstag, 10 Uhr, Club-
raum 4, Am Sportplatz 2. Mit 
sanften, langsamen Bewegun-
gen kommen Menschen seit Tau-
senden von Jahren zu einem fes-
teren Stand und in ein harmo-
nisches Lebensgefühl. Die Le-
benskraft Qi bringt die Teilneh-
mer in ein innerlich und äußerlich 
wohltuendes Gleichgewicht und 
stärkt, wo es guttut. Anmeldung 
erforderlich bei Leo Führen, Tel. 
0152 / 53203323, leofuehren@
gmail.com. Kosten 6 Euro MG,  
8 Euro NM.*

Wirbelsäulengymnastik
Jeden Mittwoch, 19 Uhr, in 
der Turnhalle Klinik St. Irmin-
gard. Kräftigung und Dehnung 
der Wirbelsäule sowie die Mus-
kulatur wieder ins Gleichge-
wicht bringen, das wird in die-
sem Kurs geübt und vermittelt. 
Kursleitung Sabine Gentner, gent-
ner.prien@gmx.de, Tel. 08051 / 
968375. Kosten 6 Euro MG, 8 
Euro NM.*

M = Mitglieder / 
NG = Nichtmitglieder

* Angebot für Mitglieder zu den 
regelmäßigen Kursen: 
10er Karte für 50 Euro 

Samstag, 8. August, 11.00 Uhr

Schloss Wildenwart und  
romantisches Flusstal
Wanderung mit Picknick entlang der Prien  

und zurück zur Marktgemeinde

Treff: Prien, Bahnhof,  
zur Fahrt mit der Chiemgau-Bahn nach Vachendorf

Dauer: ca. 5 Std., Gehzeit: ca. 4 Std.,Brotzeit empfohlen

BUND Naturschutz Ortsgruppe Prien - Breitbrunn - Gstadt 
rosenheim.bund-naturschutz.de/ortsgruppen/prien

HELLE BÜROFLÄCHEN  
in Bernau am Chiemsee 
Im EG gelegen vermieten wir ab sofort attraktive  
Büroräume mit ca 250 qm in verkehrsgünstiger Lage.

Ihre Vorteile auf einen Blick:
• Ca 250 qm Bürofläche mit fast freier Raumeinteilung
• Ebenerdige Lage im EG
• Süd-Ost-Ausrichtung für viel natürliches Licht und 

freundliche Arbeitsatmosphäre
• Mitbenutzung einer Küche /  

eines Aufenthaltsraumes möglich
• 6 eigene Stellplätze
• Gute Verkehrsanbindung zur A8 und DB
• Ab sofort frei
• Ideal für Büro, Kanzlei oder Arztpraxis

Wir bieten Ihnen diese Räumlichkeiten zu interessanten 
Mietkonditionen -  sprechen Sie uns gerne an! 

Kontakt: Elisabeth Schauer, 0171/835 7715 oder  
unter Lisa.Schauer@gmx.de

AB SOFORT  
VERFÜGBAR

Angebote des TuS Prien 
Pfundige Gruppe + Diabetiker

donnerstags, 17 bis 18 Uhr

Herzsportgruppe
donnerstags, 18.30 bis 19.30 Uhr

mit Dr. Heide Schulte
Klinik St. Irmingard  ·  Osternacher Straße 103

Informationen, Tel. 08051 / 61864 und 08051 / 969123
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Chiemsee Cheer Company  
erfolgreich

Vier Teams der Chiemsee Cheer 
Company (CCC) des TuS Prien 
haben im Mai an offenen Meis-
terschaften teilgenommen, die 
außerhalb des eigenen Verbands 
CCVD stattfanden. Die CCC kön-
nen nun regionale wie auch natio-
nale Erfolge vorweisen. Das Team 
»CCC Illusion« hatte zunächst 
mit 570 Kilometern die weiteste 
Anreise nach Bottrop. Dort findet 
jedes Jahr die Elite Cheerleading 
Championship (ECC) statt – eine 
der größten Cheerleading Meis-
terschaften Europas. Die Aufre-
gung und Vorfreude waren ent-
sprechend groß. Die Mädels er-
gatterten einen souveränen 10. 
Platz und platzierten sich damit 
bei der starken Konkurrenz unter 

die Top Ten. In Haar bei München 
fanden zudem die »Southern 
Cheer Classics« statt, organisiert 
durch den dortigen Cheerleading 
Verein »Flames Allstars«. Mit 
drei bereits wettkampferprobten 
Mannschaften in drei Kategorien 
nahm die Chiemsee Cheer Com-
pany daran teil. »CCC Glitter« 
errang in der Kategorie L0 und 
acht Startern einen vierten Platz. 
»CCC Shine« setzte sich in der 
Kategorie L1 gegen neun Teams 
mehr als souverän durch und be-
legte den ersten Platz. Ebenso er-
folgreich war Team »CCC Radian-
ce«, das mit einem »Groupstunt« 
in der Kategorie L4 den ersten 
Platz erzielte. 	

red

Das Team von »CCC Glitter« erzielte unter acht Startern einen vierten 
Platz.

Foto: TuS CCC

Das Team von »CCC Shine« siegte souverän gegen neun starke Konkur-
renten.

Foto: TuS CCC

Cricket für Kinder beim TuS 
Der TuS Prien erweitert sein 
Sportangebot und bietet ab so-
fort Cricket-Training für Kinder 
an. In einer spielerischen und 
freundlichen Atmosphäre lernen 
Kinder im Alter von sieben bis 
zehn Jahren die Grundlagen die-
ser weltweit beliebten Sportart 
kennen. Beim Werfen, Schla-
gen und Fangen stehen vor al-
lem Spaß, Bewegung und Team-
geist im Mittelpunkt. 

Das Training wird von erfahre-
nen Coaches, unter anderem 
von Ex-Nationalspieler Daniel 
Weston, begleitet und ist ideal 
für alle, die etwas Neues aus-
probieren möchten – ganz ohne 
Vorkenntnisse. 
Jeden Donnerstag von 15 bis 
16.30 Uhr am Kunstrasenplatz 
am Priener Sportplatz.

red

Freundschaftsturnier im  
Tischtennis

Die Sportler der Tischtennis-Ab-
teilung des TuS Prien bereiten 
sich auf die neue Wettkampf-
saison vor. Ab September wer-
den die fünf Mannschaften in 
den Bezirksklassen A bis E ver-
treten sein. Nach dem Abstieg 
aus der Bezirksliga strebe die 
erste Mannschaft den sofortigen 
Wiederaufstieg an, so ihr Mann-
schaftsführer Felix Mitteneder. 
Die dritte Mannschaft konnte in 
der Bezirksklasse C verbleiben. 
Vom Tischtennisbezirk wurde die 
Bezirksklasse E neu geschaffen, 
um den »Hobby-Spielern« eine 
Teilnahme an Wettkämpfen zu 
ermöglichen. Auch eine Jugend-
mannschaft wird wieder ins Ren-
nen geschickt. Als willkomme-
ne Abwechslung für die Vorberei-
tungsphase kam ein Tischtennis-
Turnier mit Gästen der TS 1886 
Bischofsheim sehr gelegen. Der 
Spaß am Tischtennissport und 

die Begegnung sollten im Vorder-
grund stehen. Für diese Zielset-
zung entwarf Marcus Franzen ei-
nen von offiziellen Vorgaben ab-
weichenden KI-gestützten Tur-
nierplan, der die Vereinsbindung 
aufhob und der sämtliche Spieler 
auf Basis der nationalen QTTR-
Koeffizienten per Los auf drei 
Gruppen matchte. Die Gruppen 
traten dann paarkreuzweise ge-
geneinander an. So entwickelte 
sich ein wunderbares sportliches 
und spannendes Miteinander. 
Ohne Niederlage in ihren jewei-
ligen Paarkreuzen blieben Ro-
bert Schmidt von den hessischen 
Gästen und Uwe Voss aus Prien. 
Zum Ausklang trafen sich Gäste 
und Priener mit ihren Angehöri-
gen bei hochsommerlichen Tem-
peraturen am Strandbad Rims-
ting zu einem geselligen Som-
merfest. 

red

Die Teilnehmer des Freundschaftsturniers vom TuS Prien und dem  
TS 1886 aus Bischofsheim.

Foto: TuS

Bernauer Straße 87    83209 Prien am Chiemsee
Telefon: +49 (0) 8051 4356    Fax:  +49 (0) 8051 4756
info@scheck-lackierung.de    scheck-lackierung.de

WIR STELLEN EIN! 
FAHRZEUGLACKIERER M/W/D

Jetzt anrufen: 08051-4356  Jetzt anrufen: 08051-4356  
... oder einfach vorbeikommen!... oder einfach vorbeikommen!
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Internationaler Deutscher  
Vize-Meister beim SCPC

Der Segelclub Prien Chiemsee 
(SCPC) war Ausrichter der In-
ternationalen Deutschen Meis-
terschaft in der Bootsklasse RS 
Venture Connect. Dabei segeln 
Sportler mit und ohne Handicap 
gemeinsam in einem Boot. Zwölf 
Teams gingen am Chiemsee bei 
böigen Windverhältnissen un-
ter der Wettfahrtleitung von An-
dreas Bodler an den Start. Feli-
pe Fauner und Alexander Neu-
fang vom SCPC konnten ihren 
Abschied aus der Bootsklasse 

RS Venture Connect mit dem In-
ternationalen Deutschen Vize- 
Meistertitel krönen. Der erste 
Platz ging nach Österreich an Ge-
rald Zernatto und Claudia Wohl-
schlägl vom YC Velden. Der Drit-
te Platz ging an Sebastian Mei-
erdiercks und Karin Hofman vom 
SCPC. Der Ehrenpräsident Lothar 
Demps überreichte bei der Sie-
gerehrung den Gewinnern ihre 
Medaillen und gratulierte seinen 
erfolgreichen Teams.	 red

Wurden Vize-Meister: (v. li.) Felipe Fauner und Alexander Neufang

Foto: Sven Jürgensen 

Gold bei den  
Nationalen Special Olympics 

Mit Leidenschaft, Können 
und Teamgeist erkämpf-
ten sich Sebastian Meier-
diercks und Karin Hofmann 
vom SCPC die Goldmedaille 
im Saarland. Mitte Juni fan-
den im Saarland die Special 
Olympics Deutschland statt. 
Über 4.000 Athleten und 
Unified Partner gingen bei 
Deutschlands größtem Multi-
sportevent für Menschen mit 
geistiger und mehrfacher Be-
einträchtigung in mehr als 20 
Sportarten an den Start. Die 
Segelwettbewerbe am Bos-
talsee richtete der Landesver-
band Saarländischer Segler aus. 
Vor der großen Eröffnungsveran-
staltung im Stadion des 1. FC 
Saarbrücken konnten die Teams 
die bereitgestellten RS-Venture-
Boote probeweise segeln. Dafür 
erhielt jedes Team eine feste Trai-
ningszeit. Neben den deutschen 
Teilnehmern aus Bayern, Baden-
Württemberg und Schleswig-
Holstein gingen auch Teams aus 
Finnland und Malta an den Start. 

Zunächst wurden sechs Klassifi-
zierungsrennen in unterschied-
lichen Fleets und mit wechseln-
den Booten gesegelt. Auf dieser 
Grundlage wurden zwei Fleets für 
die Finalläufe gebildet. Das SCPC-
Team erreichte einen Platz in der 
stärkeren Gruppe. Am Finaltag 
wurden vier Rennen durchgeführt 
und die Goldmedaille ging an die 
Crew Sebastian Meierdiercks und 
Karin Hofmann vom SCPC. 	

red

(v. li.) Coach Christian Bittner mit den 
Goldmedaillen-Gewinnern Jörg Meier-
diercks und Karin Hofmann.  

Foto: SCPC

Yachthote l  Chiemsee GmbH •  Harrasser  Str.  49 •  83209 Pr ien  a .  Chiemsee
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 Amtsger icht  Traunste in  HRB 16019 •  U S t-I dN r. :  D E  131  203 027
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SEE|VIBES
MUSIC. DRINKS. FOOD.

yachthotel.de/news/seevibes/

02. August 2026 I 16-22 Uhr

DJ MAX VIBE & DJ LK

Eintritt frei

von Imker Alois Rieder | Mitterreit 22 | Frasdorf

VERKAUFSTELLE PRIEN: 
RIEDER Druckservice GmbH | Hallwanger Straße 2

VERKAUFSTELLE  PRUTDORF: nah & gut Irob | Ludwigstr. 23

HONIG
regionaler

Ihre Ansprechpartner in 
83233 Bernau a. Chiemsee

08051  967 37 70
  

franz.popp@pflegehilfe-senioren.de 
 

www.pflegehilfe-senioren.de

Die Alternative zum Pflegeheim
Liebevolle häusliche Seniorenbetreuung

100 % rechtskonforme Betreuung durch
Pflegekräfte 

aus Polen in den eigenen vier Wänden.
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SeniorenProgramm
Veranstaltungen ab 50+ä

Bitte beachten Sie auch die Schaukästen 
hinter den Lukläden bei der Kirche

Regelmäßige Angebote für Senioren
Feelgood  

Bewegungskonzept
jeden Montag, 9 Uhr

Mobilisierung und Kräftigung des 
gesamten Körpers. Trainings-
einheit 40 Min. Senioren-Son-
derpreis: 8 Euro (10er-Karte 70 
Euro). Feelgood Center, Bernauer 
Str. 31, Tel. 08051 / 9666590.

Denksport der  
Aktiv-Senioren

 jeden Montag, 15.30 Uhr 
(außer Ferienzeit)

Ganzheitliches Gedächtnistrai-
ning, gezielte Übungen zur Stei-
gerung der Gedächtnisleistung. 
Kosten 5 Euro; Kath. Pfarrheim, 
Alte Rathausstr. 1 a, Referentin 
Hildegard Grosse. Anmeldung 
unter Tel. 0151 / 16636912.

»Trimm Dich im Freien«
jeden Mittwoch, 8.30 Uhr 

im Kurpark am Chiemsee Saal
Sechs konzipierte Fitnessgeräte 
für Koordinationsübungen spe-
ziell auf Senioren abgestimmt 
zur Steigerung der Lebensfreude 
und Vitalität. Der Personaltrai-
ner Kevin Toth unterstützt dabei. 
Treffen im Kleinen Kurpark,  Alte 
Rathausstr. 11, Kosten  25 Euro 
(10er Karte), Anmeldung bei Ke-
vin Toth, Tel. 0151 / 22537781.

Senioren-Gruppe
Caritas-Tagesstätte, Seestraße 5c

jeden Mittwoch,  
15 bis 16 Uhr

Einladung für Senioren ab 65 
Jahre, die an Depressionen oder 
Ängsten erkrankt sind. Zeit für 
Austausch, Gedächtnistraining, 
Kaffeetrinken und Unterhaltung. 
Anmeldung bei Bianca Hackl, 
Tel. 08031 / 20380.

Fit durch die 
zweite Lebenshälfte

jeden Freitag,  
15.30 bis 16.30 Uhr

Trainieren unter Anleitung eines 
Physiotherapeuten zum Senio-
ren-Sonderpreis 5 Euro. Im Ex-
akt Aktiv, Harrasser Straße 6, 
Tel. 08051 / 9655-240.  

Klassische Massage
30 Min., 7 Euro Senioren-Son-
derpreis. Rosemarie Neumei-
er, Masseurin und med. Bade-
meisterin, Ledererweg 15, Tel. 
08051 / 9630788 oder 0171 / 
3440237.

»Aus Alt mach Neu«
Halsketten und Schmuck umge-
stalten mit Helga Prante, Ket-
tendesignerin. Info Tel. 08051 / 
9666655.

Angebot vom TuS Prien für Senioren
Donnerstag, 18 bis 19 Uhr, Franziska-Hager-Turnhalle

Gymnastik für Herren 
Stärkung der Rumpfmuskulatur und Verbesserung des körperlichen 
Wohlbefindens. Info: Reinhard Schneider, Tel. 08051 / 9651600

Gymnastik für Damen 

Für die Beweglichkeit der Gelenke und Schulung der Koordination. 
Info: Elisabeth Kluge, Tel. 08051 / 61534.

Im Juli und August macht das  
Seniorenprogramm Sommerpause

Anfang September ist das neue Programmheft 2026 / 2027  
im Rathaus, im Tourismusbüro, bei den Banken und  

in vielen Priener Geschäften erhältlich.

Das Team vom Priener Seniorenprogramm wünscht allen  
Senioren einen erholsamen Sommer, bleiben Sie gesund.  

Wir freuen und aufs Wiedersehen im September.

Gemeinsamer Fußballabend sorgt 
für beste Stimmung 

Sport verbindet – das zeigte sich 
bei einem besonderen Fußball-
abend in der Kursana Residenz. 
Gemeinsam mit den Teams aus 
Betreuung und Pflege wurde ein 
stimmungsvoller Abend für das 
WM-Spiel zwischen Deutschland 
und Curaçao vorbereitet. Bereits 
im Vorfeld wurde alles liebevoll 
organisiert, damit die Bewoh-
ner den Abend in gemütlicher At-
mosphäre genießen konnten. Der 
Grill wurde angeheizt, Sitzgele-
genheiten vorbereitet und für das 
leibliche Wohl gesorgt. Gemein-
sam verfolgten die Zuschauer 
die Partie und fieberten mit den 
Spielern auf dem Platz mit. Dabei 
standen nicht nur die sportlichen 
Höhepunkte im Fokus, sondern 

auch das gemeinsame Erlebnis 
und die gesellige Atmosphäre. 
(Foto, v. li.) Markus Carstens (Be-
treuung), Emina Telalovic (Ver-
anstaltung und Kultur), Larisa 
Para (Pflegeassistent), Matthias 
Zimmermann (Fachkraft), Clau-
dia Hartmann (Ergotherapeutin) 
und Florian Brünner (Betreuung) 
sorgten für einen unterhaltsamen 
Abend mit leckeren Speisen und 
anregenden Gesprächen. Es wur-
de gelacht, diskutiert und über 
frühere Fußballerlebnisse gespro-
chen. 
Für viele Bewohner weckte der 
Abend Erinnerungen an vergan-
gene Turniere und gemeinsame 
Fernsehabende mit der Familie 
und Freunden.	 red

Die Betreuer und Pflegekräfte der Kursana sorgten für einen stimmungs-
vollen WM-Abend. 

Foto: Kursana

Vorankündigung, Samstag, 5. Dezember

Halbtagesausflug zum  
Salzburger Adventssingen 

Die große Stadtpfarrkirche St. 
Andrä im Zentrum von Salz-
burg bietet den stimmungsvol-
len Rahmen für ein unvergleich-
liches Adventserlebnis. Vor der 
Aufführung ist genügend Zeit, 
um in der Nähe vom Mirabell-
platz ein Café zu besuchen oder 
über den naheliegenden Weih-
nachtsmarkt zu bummeln. Die 
Vorstellung beginnt um 16 Uhr, 
Einlass ist um 15.30 Uhr. War-
me Decken liegen bereit. Die 
Kirche ist nur leicht beheizt. 
Verbindliche Anmeldung bis 
spätestens Mittwoch, 16. Sep-
tember nur unter der
Tel. 08051 / 6404927. 
Der Preis pro Person beträgt 79 
Euro und beinhaltet die Bus-

fahrt und ein Ticket der ersten 
Kategorie für die Vorstellung. 
Die Überweisung des Betrags 
muss bis spätestens Donners-
tag, 1. Oktober auf das Konto 
des Busunternehmens Krumrey 
erfolgen. Die Rechnung wird per 
Post oder E-Mail versandt.
Abfahrt Rimsting: 12 Uhr Bus-
haltestelle »Wirtshaus Has‘n«.
12.05 Uhr Hallwanger Straße 
53 (ehemals Metzgerei Moritz), 
12.15 Uhr Busbahnhof, 12.20 
Uhr Möbelhaus Palk, 12.30 Uhr 
Parkplatz Restaurant Alpen-
blick.
Reiseveranstalter und Busunter-
nehmen Helmut Krumrey
Gruppe Mertel

red
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KLEINANZEIGEN 
im Priener Marktblatt

anzeige@ 
priener-marktblatt.de

ARBEITERWOHLFAHRT 

AWO-Stammtisch 
Das nächste Stammtisch-
Treffen zum Ratschen, Pläne 
schmieden und Gedanken aus-
tauschen findet am Mittwoch, 
12. August, 18 Uhr im »Gast-
haus Trattoria Toskana«, Post-
weg 4 , statt.

Weitere Informationen im AWO-Büro Chiemgau-West e. V. 
Joseph-von-Fraunhofer-Straße 9  ·  83209 Prien

Tel. 08051 / 5152  ·  E-Mail info@awo-chiemgau-west.de
Mo + Di  8.15 – 12.15 Uhr  ·  Mi 13 – 16 Uhr (nur telefonisch)

AWO-Ladl Prien
das Sozialkaufhaus

Geigelsteinstraße 13b

Montag	 10.00 – 14.00 Uhr
Mittwoch	14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	 14.00 – 18.00 Uhr

Franz Seebauer  
in der Klinik St. Irmengard 

Der 1913 in München geborene 
Franz Seebauer wollte sein Mal-
Talent zum Beruf machen. Al-
lein die Wirren der Zeit, die bei-
den Weltkriege und ihre Folgen, 
hinderten ihn daran. Franz See-
bauer durchlebte im Laufe sei-
ner Berufsjahre beachtliche Kar-
rieren u. a. als Personalchef der 
Sozialverwaltung Süd der Deut-
schen Bundesbahn und von 
1966 bis 1978 als Erster Bür-
germeister der Marktgemein-
de Prien. Einen Ausgleich fand 
er stets in der Malerei, wo er 
vor allem der Münchner Schule 
eng verbunden war. Seine gro-
ßen Vorbilder waren Karl Raupp 
und Josef Wopfner, bis er ab 
Mitte der 50er Jahre unter Ein-
fluss von Max Weihrauch und 
Paul Paulus begann, expressiver 
zu malen. Als Mitglied der »Kö-
niglich Privilegierten Münchner 
Künstler Genossenschaft« stellte 
er im Haus der Kunst aus. Seine 
Bilder – deren Motive er in der 

Chiemgauer Heimat, aber auch 
in Südtirol fand – wurden im-
mer wieder prämiert. Nach sei-
nem Tod 2012 hinterließ er viele 
Werke, die nun teilweise erwor-
ben werden können. 
Sie sind noch bis Montag, 31. 
August in der Klinik St. Irmin-
gard, Osternacher Straße 103, 
täglich von 8 Uhr bis 19 Uhr zu 
sehen. 
Bei Kaufinteresse Tel. 08051/ 
5130. 	 red 

Antikes u. Kunst  
An- & Verkauf · Komm. 

HANS GEORG RÜBNER 
Raumausstattermeister 

St. Salvator 3 · 83253 Rimsting 
Handy 01 74 / 6 12 23 93

Jetzt neu in Prien:

Fußpflege & wohltuende
Fußreflexzonenmassage!

Gönnen Sie Ihren Füßen die beste
Pflege und neue Energie – sichern

Sie sich Ihren Termin bei 
Nirvana Nook!

Wendelsteinstr. 6, Prien
0179-44 9999 7 + 08051-684 92 50

www.nirvananook.de

Vermiete großes WG-Zimmer,  
20 qm, in Seenähe, ab 01.08.2026 für 565,- EUR warm; 

Kontakt: heidi-lenck@t-online.de

Gern malte der Künster stim-
mungsvolle Stillleben. 

Foto: Hötzelsperger

Jahreshauptversammlung des 
»Hilfe-Vereins« 

Seit fünf Jahren existiert der Ver-
ein »Hilfe für Bürgerinnen und 
Bürger Prien am Chiemsee«, des-
sen finanzielle Grundlage der ver-
storbene Priener Ehrenbürger 
Hans-Jürgen Schuster geschaffen 
hat. Er zählt derzeit 80 Mitglie-
der.  »Es ist schon eine tolle Sa-
che, dass es einen Verein gibt, der 
ergänzend zur gemeindlichen Hil-
fe schnell, täglich und unkompli-
ziert für andere da ist«, so Zwei-
ter Bürgermeister Michael Anner 
in seinem Grußwort. Die Zweite 
Vorsitzende Gudrun Orth leitete 
die Versammlung in Vertretung 
des erkrankten Ersten Vorsitzen-
den Fritz Seipel. Sie informierte, 
dass derzeit 32 Helfer im Einsatz 
seien. Zu den Hauptaufgaben ge-
höre die Unterstützung bei Woh-
nungsauflösungen, bei Umzügen 
oder bei Arztbesuchen. Die Ein-
satzleiterin Regina Seipel erklär-
te, dass die Helfer über 1.400 
ehrenamtliche Stunden geleistet 
hätten. Man suche stets weitere 
Unterstützer. Ein großes Anliegen 

sei das Projekt »Allkids«, das von 
Milena-Marie Preiss koordiniert 
werde. Dabei würden zwölf Tuto-
ren Nachhilfe für Familien geben, 
die es sich nicht leisten könnten. 
Insgesamt 28 Spenden mit fast 
1.800 Euro kamen hierfür zu-
sammen. Kassier Achim Günther 
ergänzte, dass 813 Nachhilfe-
stunden geleistet wurden. Insge-
samt seien im vergangenen Ver-
einsjahr 11.000 Euro als Spen-
den eingegangen. Kassenprü-
fer Michael Voggenauer bestä-
tigte die geordneten Finanzen. 
Dankbar zeigte sich Regina Sei-
pel, dass dem Verein im Kinder-
hort, in der Franziska-Hager-Mit-
telschule, in der Evangelischen 
Kirchengemeinde und im Jugend-
zentrum kostenlos Räume über-
lassen worden seien. Im Ausblick 
gab die Zweite Vorsitzende Gud-
run Orth bekannt, dass sich der 
Verein beim Neubürgerempfang 
im Herbst präsentieren wolle. 
	 hö/red

Der »Hilfe-Verein« wird sich beim Neubürger-Empfang präsentieren.

Foto: Hötzelsperger

Sonntag, 26. Juli, 19 Uhr, Chiemsee Schifffahrt 

Benefizkonzert
Klassik in der Bootshalle

Unter dem Titel »Klassik in der 
Bootshalle« findet am Freitag, 
26. Juli um 19 Uhr ein Bene-
fizkonzert in der Schiffshalle der 
Chiemsee-Schifffahrt in Prien/
Stock statt. In der außerge-
wöhnlichen Atmosphäre direkt 
am Chiemsee erwartet das Pub-
likum ein hochkarätiger Konzert-
abend mit Werken von Richard 
Strauss und Richard Wagner.
Damit verbindet das Konzert an-
spruchsvolle Kammermusik mit 
der Ausdruckskraft des romanti-
schen Opern-Repertoires. 
Musikalisch gestaltet wird der 
Abend von Elisabeth Schütz (Vi-
oline), Benedikt Don Strohmei-
er (Violoncello), Thomas Schütz 

(Bariton) und Christoph Schna-
ckert (Klavier). Initiator ist der 
aus Prien stammende Thomas 
Schütz, der mit seiner »Nightin-
gale Kulturreihe« Klassik an au-
ßergewöhnliche Orte bringt. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird ausdrücklich gebeten. 
Die Erlöse kommen zwei sozi-
alen und musikpädagogischen 
Zwecken zugute: Die Hälfte geht 
an die Priener Tafel, die ande-
re an die Stiftung von Thomas 
Schütz, die der musikpädagogi-
schen Unterstützung von Schul-
kindern, insbesondere der der 
Franziska-Hager-Mittelschule 
Prien dient.

red
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Abitur an der  
Freien Waldorfschule 

»Sie haben es geschafft!«, be-
grüßte Lehrerin Annette Syska 26 
Abiturienten bei der Abiturfeier 
der Freien Waldorfschule Chiem-
gau im Gasthaus D’Feldwies in 
Übersee. »Und deswegen ste-
hen Sie heute im Mittelpunkt.« 
Klassenbetreuer und Deutschleh-
rer Johannes Stöckl ließ es sich 
nicht nehmen und blickte auf das 
letzte Schuljahr zurück. Wichtige 
Beobachtungen waren für ihn, so 
berichtete Stöckl: »Wie Sie ein-
ander unterstützt haben, wie Sie 
Verantwortung übernommen ha-
ben und wie Sie füreinander da 
waren. Sie haben gezeigt, dass 
Hoffnung und Zuversicht durch-
aus begründete Kategorien sind. 
Gemeinschaft, Hilfsbereitschaft 
und Menschlichkeit sind für Sie 
keine altmodischen Begriffe.« 

Nach Liedern über Freundschaft, 
gesungen von Mona Nitsche und 
Laurin Lohrmann, wurden die 
Abiturzeugnisse überreicht und 
die Schüler offiziell entlassen. Die 
nächsten Ziele sehen bei den Ab-
solventen ähnlich aus: Es geht 
auf Reisen. Die Ziele reichen von 
Irland über Georgien bis hin nach 
Südamerika und Neuseeland. 
Und was kommt danach? Konrad 
Stein kann sich eine Ausbildung 
zum Lokführer oder ein Studium 
des Eisenbahnwesens vorstellen, 
Max Reichert geht für ein Prakti-
kum in ein großes Architekturbü-
ro nach London, doch auch die 
Idee des Dirigentenberufs möch-
te er weiterverfolgen, Veronika 
Koch-Sappl hat die Naturwissen-
schaften im Blick und Kira Verit-
sis die Wirtschaft.	 red

Ein neuer Lebensabschnitt beginnt für 26 junge Menschen.

Foto: Braun

Abiturfeier am LTG

Mit Freude und Stolz beglück-
wünschte Schuleiter Rainer Hoff 
die 87 Abiturienten, die alle be-
standen hätten: sechs mit der 
Traumnote 1,0, 20 besser als 
1,5, 36 mit einer 1 vor dem 
Komma und ein Durchschnitt von 
2,10 (bayernweit 2,15). Landrat 
Otto Lederer meinte, dass das 
Abitur eine Poleposition bewir-
ke: »Das Rüstzeug haben Sie er-
halten. Damit stehen Ihnen alle 
Türen offen.« Nun gelte es sich 
zu entscheiden, was man wol-
le. Erster Bürgermeister Andreas 
Friedrich erklärte, nicht alle Wege 
würden gradlinig verlaufen, um-
kehren sei erlaubt. Er wünsch-
te den Schulabgängern viel Mut. 
Die Vorsitzende des Elternbeirats 
Bettina Heilmann sagte, das Abi
tur sei »ein starkes Fundament«. 
Bildung sei nicht selbstverständ-
lich, sondern ein wertvolles Gut. 
Der Vorsitzende des LTG-Förder-
vereins Laurent Westermeyr be-
kam mit dem Gedicht »Urlaubs-
hitze« vom Namensgeber des 

Gymnasiums einen Sonderap-
plaus. Der diesjährige Jahrgang 
hatte sich das Motto »Abivegas 
– 13 Jahre Glücksspiel« gegeben. 
Die Rückmeldungen der Schüler 
aus der Abizeitung bestätigten, 
dass sie über Selbstwirksamkeit, 
Pragmatismus, Gelassenheit und 
Humor verfügten. Die beiden Ab-
iturienten Leni Lex und Samuel 
Anyalai bedankten sich mit einem 
Blumenstrauß bei den Schullei-
tern und den Sekretärinnen. 
Mit Musik geht alles besser, und 
so gab es zur Begrüßung »Fi-
nal Countdown« und zwischen-
durch das »Smooth Operator« 
von der Bigband und das »How 
to train your dragon« von John 
Powell vom Schulorchester. Mia 
Lindner brilliierte mit »Respect« 
von Aretha Franklin, nur beglei-
tet von Schlagzeug und Klavier. 
Mit strahlenden Gesichtern ver-
abschiedeten sich schließlich 
die Abiturienten mit dem Song 
»Thank you for the music«.  

elk /red

Zum Abschlusslied versammelten sich alle Abiturienten auf der Bühne, 
um ein letztes Mal gemeinsam die Schulfamilie aufleben zu lassen – be-
vor sich dann alle Absolventen hinaus ins neue eigene Leben machten.

Foto: Berger

Sonnensegel  
für die Grundschule Wildenwart

Ein lang gehegter Wunsch der 
Grundschule in Wildenwart wur-
de dieser Tage erfüllt. Für die hei-
ßen Sommertage besteht nun 
die Möglichkeit, auch draußen 
im Schatten Unterricht abzuhal-

ten. Zudem bietet das großzügige 
und wetterfeste Segel einen aus-
reichenden Schattenplatz beim 
Sportunterricht oder Veranstal-
tungen im Freigelände.

red

Erster Bürgermeister Andreas Friedrich (r.) begutachtete das neue Son-
nensegel im Beisein von Bernhard Fischer von der Bauverwaltung und der 
Lehrerin Sonja Hinterleitner.

Foto: Berger

• Markisen
• Rollläden • Jalousien
• Wintergartenbeschattungen
• Großschirme • Faltstore
• Insektenschutzgitter

Individueller Sonnenschutz
Wir beraten Sie gerne!

Alte Bernauer Str. 22 · 83209 Prien · www.pfliegl-markisen.de

� 0 80 51/6 20 56

Anzeigen im Priener Marktblatt
Tel. 08051/1511  |  anzeige@priener-marktblatt.de
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Konfirmationen  
in der BAP-Region

29 Konfirmanden der »BAP-Re-
gion« (Bad Endorf, Aschau-Ber-
nau, Prien) haben in drei Konfir-
mationen kräftig »Ja« zu ihrem 
Glauben und auch zu ihren Kir-
chengemeinden gesagt, davon 
auch drei aus Rimsting. Der Fest-
auftakt war am Abend von Chris-
ti Himmelfahrt ein Vorabend-Got-
tesdienst, der ruhig und medita-
tiv begangen wurde. Umso feier-
licher wurde es in den Konfirma-
tions-Gottesdiensten am 16. Mai 
in Prien und am Sonntag, 17. Mai 
in Aschau. Pfarrer Mirko Hop-
pe ermutigte dabei die Konfir-
manden, sich den eigenen Glau-

ben immer wieder neu »anzuzie-
hen« wie ein gutes paar Schuhe. 
Schließlich könne sprichwörtlich 
nicht die ganze Welt mit Leder 
überzogen werden, man müsse 
sich schon Schuhe anziehen. 
Die drei Gottesdienste wurden 
von Pfarrer Mirko Hoppe, der Ju-
gendreferentin Marielis Adami, 
dem Team der Evangelischen Ju-
gend, den Kirchenvorständen al-
ler Gemeinden und musikalisch 
von der Priener Kirchenband mit 
Sängerin Nora Bernitt und in 
Aschau von Philipp Stauber mit 
Sängerin Nora Bernitt ausgestal-
tet. 	 bef/red

Pfarrer Mirko Hoppe (r.) mit seinen Konfirmanden der ersten Gruppe sowie 
dem Team der Evangelischen Jugend (hinten). 

Foto: Berger

Im Anschluss feierte die zweite Gruppe ihre Konfirmation in einem feier-
lichen Gottesdienst.

Foto: Berger

Erlenweg 16 · 83209 Prien am Chiemsee

Freut Euch auf genussvolle Sommerabende  
mit unserem neuen Grillkonzept

Genießt eine Auswahl  
an kleinen Grillgerichten im Tapas-Stil und  

stellt Euch Euer persönliches Menü zusammen.

8€ pro Teller
Wir empfehlen 3 Teller pro Person,

je nach Appetit.

Musikalische Begleitung:
Martin Staller - @marst.live

Ob Hotelgast oder  
einfach für einen schönen Sommerabend bei uns –  

wir freuen uns auf Euch!

Bitte beachten: 
Während des Grillabends bieten wir ausschließlich  

unsere spezielle Grillkarte an. Die Veranstaltung findet nur  
bei guter Witterung statt. Es gibt keinen Ersatztermin.  

Aber keine Sorge, unser Restaurant hat 365 Tage  
im Jahr geöffnet, täglich ab 17.30 Uhr, und wir freuen uns,  

Euch jederzeit begrüßen zu dürfen.

Reservierung:
www.reinhart-hotel.de

Tel. 08051 6940
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Do	 06.08.	 18.00	 Pfarrkirche: Eucharistische Anbetung und Gebet 
um geistliche Berufe

		  18.45	 Pfarrkirche: Eucharistischer Segen
		  19.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Fr	 07.08.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
		  15.00	 AH St. Josef: Eucharistiefeier 
		  18.00	 Pfarrkirche: Feierliche Vesper mit Chor
		  18.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Sa	 08.08.	 12.00	 Pfarrkirche: Orgelsommer – vierte Matinee,  

mit Robert Hogrebe,  
Eintritt frei, Spenden erbeten.

So	 09.08.	 10.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Mo	 10.08.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Di	 11.08.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Mi	 12.08.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
		  19.00	 Greimharting Kirche: Eucharistiefeier
Do	 13.08.	 18.25	 Pfarrkirche: Rosenkranz für den Frieden
		  19.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Fr	 14.08.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
		  19.00	 Urschalling: Eucharistiefeier
Sa	 15.08.	 10.00	 Pfarrkirche: Festgottesdienst zum Patrozinium, 

musikalisch gestaltet von der Chorgemeinschaft 
und Collegium Musicum mit Musik von Josef Ga-
briel Rheinberger, Messe in C op. 169, Kollekte 
für die Kirchenmusik	

		  15.00	 AH St. Josef: Eucharistiefeier

Veranstaltungen und Informationen
Do	 16.07.	 14.00	 Ausflug nach Tegernsee; Abfahrt 14 Uhr 

am Busbahnhof und anschließend Sportpark, 
ein Angebot der Seniorenrunde

Do	 23.07.	 14.00	 Sommerfest im Pfarrheim (Seniorenrunde)
Fr	 24.07.	 17.00	 »Sommergruppenstunde« (Kath. Jugend) 

bis 19 Uhr
Di	 28.07.	 18.00	 Trauergruppe im Pfarrheim,  

Anmeldung bei Claudia Buchner, 08051 / 4945 
oder bei Barbara Seemüller, 0172 / 1377290

Alte Rathausstr. 1a · Tel. 08051 / 1010 · Fax 08051 / 3844 · E-Mail: Mariae-Himmelfahrt.Prien@erzbistum-muenchen.de · www.pwcu.de

Gottesdienste
Mi	 15.07.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
		  19.00	 Greimharting Kirche: Eucharistiefeier
Do	 16.07.	 18.25	 Pfarrkirche: Rosenkranz für den Frieden
		  19.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Fr	 17.07.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
		  15.30	 Kursana: Wort-Gottes-Feier
Sa	 18.07.	 12.00	 Pfarrkirche: Orgelsommer – erste Matinee,  

mit Agáta Sivcaková,  
Eintritt frei, Spenden erbeten.

		  15.00	 AH St. Josef: Wort-Gottes-Feier
		  17.25	 Pfarrkirche: Beichtgelegenheit
		  17.25	 Taufkapelle: Rosenkranz
		  18.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
So	 19.07.	 8.30	 Greimharting Kirche: Eucharistiefeier 
		  10.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier	
		  19.00	 Greimharting Kirche: Eucharistische Anbetung
Mo	 20.07.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Di	 21.07.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Mi	 22.07.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Do	 23.07.	 10.00	 Pfarrkirche: Abschlussgottesdienst  

Kampenwandschule
		  18.25	 Pfarrkirche: Rosenkranz für den Frieden
		  19.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Fr	 24.07.	 9.30	 Pfarrkirche: Abschlussgottesdienst  

10. Klassen Realschule
		  19.30	 Griebling Annakapelle: Eucharistiefeier
Sa	 25.07.	 9.00	 Urschalling: Festgottesdienst zum Patrozinium, 

musikalisch gestaltet von der Choralschola:  
Gregorianische Gesänge, Mihi autem, Ego vos, 
Credo III, Missa de angelis 

		  12.00	 Pfarrkirche: Orgelsommer – zweite Matinee,  
mit Aaron Voderholzer,  
Eintritt frei, Spenden erbeten.

		  15.00	 AH St. Josef: Eucharistiefeier
		  17.25	 Taufkapelle: Rosenkranz
		  18.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
So	 26.07.	 10.00	 Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst, musikalisch  

gestaltet von allen Chören der Pfarrei Mariä  
Himmelfahrt, Kollekte für die Kirchenmusik 

Mo	 27.07.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Di	 28.07.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Mi	 29.07.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
		  19.00	 Greimharting Kirche: Eucharistiefeier
Do	 30.07.	 19.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier  

(mit Segnung religiöser Gegenstände)
Fr	 31.07.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
		  15.00	 AH St. Josef: Wort-Gottes-Feier
		  17.25	 Pfarrkirche: Beichtgelegenheit
		  18.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
		  19.00	 St. Salvator: Eucharistiefeier
Sa	 01.08.	 12.00	 Pfarrkirche: Orgelsommer – dritte Matinee,  

mit Lucas Bastian, Eintritt frei, Spenden erbeten.
So	 02.08.	 8.30	 Greimharting Kirche: Eucharistiefeier 
		  10.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier	
		  19.00	 Urschalling: Einkehr bei Musik und Meditation
Mo	03.08.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Di	 04.08.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Mi	 05.08.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier

Neue Homepage der Pfarrverbände
Ab jetzt ist die Homepage www.pv-prien-endorf.de für die Pfarr-
verbände Westliches Chiemsee-Ufer und Bad Endorf mit Informa-
tionen zu den Veranstaltungen aktiv. 

Priener Orgelsommer 
An vier Samstagen im Juli 
und August erklingt nach dem 
12-Uhr-Glockenläuten in der 
Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt 
eine halbe Stunde Orgelmusik.

Studierende der Münchner Mu-
sikhochschule lassen die re-
nommierte Woehl-Orgel mit 
ihren 50 Registern auf unter-
schiedliche Weise erklingen und 
freuen sich auf viele Besucher.

18. Juli – Agáta Sivčáková
25. Juli – Aaron Voderholzer 
1. August – Lucas Bastian
8. August – Robert Hogrebe



Seite 35	 Priener Marktblatt  ·  Juli 2026

Kirchenweg 13  ·  Tel. 08051 / 1635  ·  Fax 08051 / 61282
E-Mail: Pfarramt.Prien@elkb.de  ·  www.prien-evangelisch.de

Gottesdienste in der Christuskirche
So	 19.07.	 9.30	 Andacht, Alternative zum  

Kampenwand-Gottesdienst an der Steinlingalm
Do	 23.07.	 17.00	 Gottesdienst in der Kursana Residenz  

mit Pfr. Mirko Hoppe
So	 26.07.	 9.30	 Gottesdienst. Es predigt Pfr. Mirko Hoppe
So	 02.08.	 9.30	 Gottesdienst mit Abendmahl. Es predigt Pfrin. 

Andrea Rylke-Voigt, Urlauberseelsorgerin
So	 09.08.	 9.30	 Gottesdienst. Es predigt  

Pfrin. Andrea Rylke-Voigt, Urlauberseelsorgerin

Aktuelle Informationen zu Treffen von Gruppen, Kreisen, 
Chorproben und Konzerten auf der Homepage: 

www.prien-evangelisch.de 

Gottesdienste
Do	 16.07.	 20.00	 Gottesdienst
So	 19.07.	 9.30	 Gottesdienst
Do	 23.07.	 20.00	 Gottesdienst  

mit Bezirksvorsteher Thomas Stampf
So	 26.07.	 10.00	 Übertragungsgottesdienst  

BAP Rheinberger aus Albstadt
Do	 30.07.	 20.00	 Gottesdienst
So	 02.08.	 9.30	 Gottesdienst
Do	 06.08.	 20.00	 Gottesdienst
So	 09.08.	 9.30	 Gottesdienst
Do	 13.08.	 20.00	 Gottesdienst
So	 16.08.	 9.30	 Gottesdienst

Alte Bernauer Str. 12  ·  nak-prien@web.de

Gottesdienste
Mi	 12.08.	 19.30	 Gasthof Alpenblick  

Ökumenischer Stammtisch

Weitere Ökumenische Termine auf der Homepage der 
ACK Chiemsee unter: www.ack-chiemsee.de

Gottesdienste
in der Kampenwandschule (Förderzentrum) Prien, 

Josef-von-Fraunhofer-Str. 10

So	 19.07.	 10.00	 Gottesdienst mit Pastor Manuel Klem
So	 26.07.	 10.00	 Gottesdienst mit Andreas Licht
So	 02.08.	 10.00	 Gottesdienst mit Pastor Hartmut Otto 
So	 09.08.	 10.00	 Gottesdienst mit Sascha Bär
So	 16.08.	 10.00	 Gottesdienst mit Eric Lah

Bibelstunde
Do	  23.07.	 19.30	 Kampenwandschule
Do	 13.08.	 19.30	 Kampenwandschule

Haus-Bibelkreis
Prien   donnerstags, 10 Uhr, Tel. 08051 / 9656112 

Freie Evangelische Gemeinde Prien
Tel. 08031 / 8873119 · www.rosenheim.feg.de

Gruppen & Kreise   
Mi	 15.07.	 19.00	 wöchentliche christliche Meditation 

in der Erlöserkirche Breitbrunn

Angebote zum Pilgern
Sa	 08.08.	 10.30	 Von Aschau über Wildenwart nach Prien 

Treffpunkt am Bahnhof Aschau 
Wegstrecke. etwa 15 Kilometer

Sa	 15.08.	 10.00	 Rund um den Hartsee  
an der Eggstätter Seenplatte 
Treffpunkt an der Gaststätte Hartsee-Stüberl  
Pilgern mit und für Kinder,  
der Weg ist kinderwagentauglich 
Wegstrecke etwa sechs Kilometer

Konzerte / Veranstaltungen 
Sa	 25.07.	 19.00	 Evang. Kirche 

»Lobet und singet« 
Das Vokal-Ensemble München unter der Leitung 
von Helene Sattler mit einem facettenreichen 
Programm geistlicher Chormusik 
Eintritt frei, Spenden erbeten

Musikalische Andachten 
an den Schären

Im Juli und August
jeweils mittwochs um 19 Uhr

Bei Regen entfällt die Andacht

Vorankündigung:  
Ökumenische Friedens-Dekade

Der bundesweite Gottesdienst 
der Ökumenischen Friedens-De-
kade 2026 findet in diesem Jahr 
in Prien a. Chiemsee statt. Am 
Mittwoch, 18. November um 
18 Uhr wird der zentrale Got-
tesdienst in der Christuskirche 
Prien a. Chiemsee im Kirchen-
weg 13 gefeiert.
Die Ökumenische Friedens-De-
kade ist eine bundesweite Ak-
tionszeit der Kirchen und Frie-
densinitiativen. Sie findet jähr-
lich in den zehn Tagen vor dem 

Buß- und Bettag im November 
statt und bringt seit 1980 Men-
schen unterschiedlicher Kon-
fessionen im gemeinsamen En-
gagement für Frieden, Gerech-
tigkeit und die Bewahrung der 
Schöpfung zusammen. Das heu-
rige Motto »couragiert wider-
ständig« ruft dazu auf, Haltung 
zu zeigen und sich mutig für 
Frieden, Menschenrechte und 
Gerechtigkeit einzusetzen.

red

Naturverbundene und sportliche Familie 
sucht in Prien ein neues Zuhause. 

Miete ab 4 Zimmer, Kauf bis 1 Mio. €, 
Grundstück ca. 400 m². Tel. 0176/20138481
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Schulschach-Team der  
FH-Grundschule erfolgreich

Aus über 2.500 angemeldeten 
Mannschaften bundesweit ha-
ben sich fünf Schachspieler der 
Franziska-Hager-Grundschule 
mit Köpfchen, Mut und einer be-
eindruckenden Portion Herz für 
das Finale der Deutschen Schul-
schach-Meisterschaften quali-
fiziert. Was als Traum begann, 
wurde an drei intensiven Turnier-
tagen der 48 besten Schulmann-
schaften Deutschlands in Willin-
gen für die Priener zur Erfolgs-
geschichte. Der dritte Turniertag 
brachte das Highlight: Im Rah-
men der Schach-Open entwickel-
te sich ein packendes Finalduell 
um Platz 1. Der Priener Spieler 
Marinus Walter trat konzentriert, 
technisch versiert und mit gro-
ßem Kämpferherz an. Trotz einer 
beeindruckenden Leistung muss-
te er sich am Ende dem überra-
genden Spieler der Grundschule 
am Pulverberg Bremen geschla-
gen geben – einer Mannschaft, 
die das Gesamtturnier souve-
rän für sich entschied. Am Ende 
stand ein großartiger Erfolg zu 

Buche: Platz 5 bei den Schach-
Open in Willingen – ein Ergeb-
nis, das den weiten Weg zur Fi-
nalteilnahme und die intensive 
Vorbereitung mehr als belohnt. 
Stolz und mit dem Pokal in den 
Händen machten die fünf Priener 
Jungs deutlich: Sie haben nicht 
nur ein Turnier gespielt, sie ha-
ben Gemeinschaft gelebt. Schul-
leitung und Eltern zeigten sich 
tief beeindruckt von der Reife und 
dem Zusammenhalt der Mann-
schaft. Besonderer Dank gilt den 
Unterstützern. Die Sponsoren 
übernahmen einen großen Teil 
der Reisekosten, stellten die Aus-
rüstung sicher und unterstützten 
die intensive Vorbereitung. 
Die Franziska-Hager-Grundschu-
le und die Mannschaft danken al-
len Förderern, der Marktgemein-
de Prien, vor allem aber dem 
Schach-Club Prien und seinem 
Jugendtrainer Christian Linner. 
Für die fünf Spieler heißt es nun: 
verschnaufen, feiern – und viel-
leicht vom nächsten großen Tur-
nier träumen. 	   red

(v. li.) Die Dritte Bürgermeisterin Rosi Hell mit den jungen Schachspielern 
Valentin Vogl, Marinus Walter, Simon Ramming, Dominik Varodi und Jo-
nathan Klein sowie Rektorin Claudia Decker.

Foto: Berger

Streitschlichter im Einsatz 

An der Franziska-Hager-Grund-
schule sind seit diesem Schuljahr 
Streitschlichter im Einsatz. Insge-
samt engagieren sich 14 Schü-
ler der dritten und vierten Klas-
sen freiwillig dafür, dass Konflikte 
auf dem Pausenhof friedlich ge-
löst werden können. Zu Beginn 
des Schuljahrs bereiteten sich 
die Kinder in einer mehrstündi-
gen Ausbildung intensiv auf ihre 
neue Aufgabe vor. Dabei lern-
ten sie, aufmerksam zuzuhören, 
neutral zu bleiben und gemein-
sam mit den Streitenden Lösun-
gen zu erarbeiten. In verschie-
denen Übungen und Rollenspie-
len konnten sie ihr Wissen di-
rekt anwenden und wichtige Ge-
sprächstechniken trainieren. Seit 
Mitte dieses Schuljahrs sind die 
Kinder abwechselnd in den Pau-
sen im Einsatz. Mit viel Geduld, 

Einfühlungsvermögen und Ver-
antwortungsbewusstsein unter-
stützen sie ihre Mitschüler dabei, 
Konflikte erfolgreich zu klären. 
Die Schule ist stolz auf die enga-
gierten Kinder, die Verantwortung 
übernehmen und sich freiwil-
lig für ein friedliches Miteinander 
einsetzen. Dabei zeigen sie, dass 
gegenseitiger Respekt, Zuhören 
und Fairness wichtige Grundla-
gen für eine starke Schulgemein-
schaft sind. 
Die neuen Streitschlichter: (Foto, 
v. li.) Romy Schneller, Marie May, 
Maxi Kleinhans, Noah Holzmann, 
Clara Schönberg, Philipp Fal-
lender, Lotti Frischat, Lucia von 
Bomhard, Roman Mokschin, 
Laurin Pflugfelder und Miklos La-
katos; (vorne) Leni Schäfer und 
Ida Heindl. Nicht auf dem Foto 
ist Simon Ramming.	 red

Die neuen Streitschlichter der Franziska-Hager-Grundschule wollen Kon-
flikte auf dem Schulhof friedlich lösen und wurden dazu intensiv geschult.

Foto: FHS

Forscherwoche an der  
Franziska-Hager-Grundschule 

Anfang Juli verwandelte sich die 
Franziska-Hager-Schule in eine 
große Forscherwerkstatt. Eine 
Woche lang hieß es für alle Schü-
ler: entdecken, ausprobieren, ex-
perimentieren und Neues lernen. 
Jede Jahrgangsstufe widmete 
sich einem Schwerpunkt. Die ers-
ten Klassen erforschten das The-
ma Gesundheit – sowohl die kör-
perliche als auch die psychische. 
Auf dem Programm standen u. a. 
das »Gefühlehelden-Programm« 
zur Stärkung der Kompetenzen 
für eine seelische Gesundheit. 
Die zweiten Klassen beschäftig-

ten sich mit dem Thema Wasser 
und besuchten das Wasserwerk 
und gingen am Bach auf Entde-
ckungstour. In den dritten und 
vierten Klassen stand die Technik 
im Mittelpunkt u. a. mit einem 
Besuch der Kinder-Uni an der TH 
Rosenheim. Ein solch abwechs-
lungsreiches Programm war nur 
dank der engagierten Unterstüt-
zung durch externe Partner mög-
lich. Ein herzlicher Dank gilt den 
Fachreferenten Leonie von Bom-
hardt, Jasmin Dorner, Fabian Kö-
nig, Bernhard Heindl sowie Pro-
fessor Dr. Franziska Klein. 	 red

Autorenlesung mit Armin Pongs 
Anfang Juni war Armin Pongs für 
rund einstündige Lesungen für 
die dritten und vierten Klassen 
zu Gast an der Franziska-Hager-
Schule. Der Autor las aus seiner 
erfolgreichen Buchreihe »Der ma-
gische Kalender« vor. Dabei be-
geisterte er die Kinder durch seine 
lebendige Art mit vielen Gesten, 
Bewegungen und ausdrucksstar-
ker Mimik. So hörten die Schü-
ler aufmerksam zu und konnten 
sich viele Inhalte merken. Im An-
schluss hatten die Kinder die Ge-
legenheit, Fragen zu stellen. Da-
bei erfuhren sie viel über das Le-
ben eines Autors und darüber, 
wie ein Buch entsteht. Wichtig 
war Armin Pongs die Botschaft, 
dass Lesen die Fantasie und Kre-
ativität fördert, weil dabei eigene 
Bilder im Kopf entstehen. Zum 

Abschluss sangen alle ein Lied. 
Außerdem erhielt jedes Kind ein 
kleines Geschenk: einen Bims-
stein, mit dem sich Tintenspu-
ren von den Fingern entfernen 
lassen. Für interessierte Kinder 
fand noch eine freiwillige Schreib-
werkstatt statt. Dort konnten sie 
selbst kreativ werden und in die 
Rolle von Autoren schlüpfen. 
Zu Geschichten von Armin Pongs 
und vorgegebenen Satzanfän-
gen entwickelten sie Ideen und 
schrieben die gehörten Geschich-
ten weiter. Dabei entstanden vie-
le einfallsreiche Texte. Die Auto-
renlesung und die Schreibwerk-
statt waren für alle ein beson-
deres Erlebnis und werden den 
Kindern sicher noch lange in Er-
innerung bleiben.

red
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Neuer Natur-Workshop  
für Vorschulkinder 

Unter dem Motto »Die Vogel-
welt am Chiemsee – wir schüt-
zen, was wir lieben« startete der 
Abwasser- und Umweltverband 
Chiemsee (AUV) im Juni ein neu-
es Umweltbildungsprojekt. Im 
Katholischen Kindergarten St. Ir-
mengard erlebten zwölf Vorschul-
kinder einen spannenden und 
lehrreichen Vormittag. Ziel da-
bei ist es, den Nachwuchs spie-
lerisch für den Schutz der hei-
mischen Natur und ihrer gefie-
derten Bewohner zu 
begeistern. Da Vö-
gel in freier Natur oft 
nur flüchtig zu sehen 
oder zu hören sind, 
brachte der Work-
shop den Kindern 
das Leben der Tie-
re interaktiv näher. 
Bei Bewegungsspie-
len auf dem Rasen 
schlüpften die Kin-
der selbst in die Rol-
le von Kurzstrecken- 
oder Schwarmvö-

geln, flatterten, hüpften und 
staksten umher.
Nach vielen spannenden »Wis-
senshappen« rundete das Mär-
chen vom Vogelkönig den Work-
shop harmonisch ab. Der Natur-
Workshop kann in sämtlichen 
Mitgliedsgemeinden des AUVs 
ab September für Kindergarten-
kinder gebucht werden. Mehr In-
formation unter www.chiemsee-
agenda.de, Umweltbildungspro-
jekte.	 red

Die zwölf Vorschulkinder des Kindergartens 
machten beim Umwelt-Workshop begeistert mit 
und lernten dabei viel über die heimische Natur.

Foto: KiGa St. Irmengard

(v. li.) Hausmeister Andreas Reichel, die Elternbeiräte Frank Leitner 
und Andrea Negele, Erster Bürgermeister Andreas Friedrich, die Leite-
rin Jacqueline Fleßa und die Elternbeiräte Sandra Bainsky, Fernanda Kö-
nig und Julia Kneißl.

Foto: Haus für Kinder

Maibaumfest im  
Haus für Kinder Franziska Hager

Mitte Juni konnte das ursprüng-
lich wegen schlechten Wetters 
verschobene Maibaumfest des 
Hauses für Kinder Franziska Ha-
ger endlich stattfinden. Bei bes-
tem Wetter wurde es eine rund-
um wundervolle Feier, die von 
Kindern, Eltern und den Erzie-
herinnen gleichermaßen genos-
sen wurde. Ein besonderer Dank 
gilt den Kindern des Trachtenver-
eins für ihre stimmungsvolle Auf-
führung, die das Fest bereicherte 
und für große Begeisterung sorg-
te. Ebenso bedanken sich die Ver-
antwortlichen beim Hausmeister 

Andreas Reichel, der mit den Kin-
dern den Maibaum gestaltet hat, 
sowie bei den Schulhausmeis-
tern Andreas Bodler und Thomas 
Stadler, die das Aufstellen des 
Maibaums koordinierten. Damit 
haben sie maßgeblich zum Gelin-
gen des Fests beigetragen. 
Sehr gefreut haben sich alle Be-
teiligten über den Besuch des 
Ersten Bürgermeisters Andreas 
Friedrich. Für das leibliche Wohl 
sorgte der Elternbeirat mit le-
ckeren bayerischen Schmankerln 
und kühlen Getränken.

red

Hochriesstraße 25 · 83209 Prien a. Chiemsee
Tel.: 08051-9676151 · www.hoersysteme-mierbeth.de
Mo. bis Do.: 8:30-13 Uhr & 14-17:30 Uhr
Fr. 8:30-13 Uhr & 14-16 Uhr

Andreas Maurer mit Team freut
sich auf Ihren Besuch!

Wenn
Hörgerät
Trend wird
Earbud-Hörgerät – 
smart designt

Active Mini IX – Hörgeräte neu gedacht
• Gemacht für Gruppengespräche: Exzellentes Sprachverstehen in 

Gruppen dank IX Technologie mit Multi-Beamformer. 

• Am Puls der Zeit: Modernes Earbud-Design in drei 
Farben und Bluetooth®-Streaming. 

• Spitzenkomfort: Bequem zu tragen dank optimierter 
Passform und extrem einfach in der Handhabung. 

• Akku-Power: Bis zu 21 Stunden Laufzeit, 
mit mobilem Lade-Etui unterwegs aufladbar.

Nach der Erweiterung unseres Fachgeschäfts sind wir gerne wieder zu unseren regulären Öffnungszeiten für 
Sie da.

 
 

  
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wir verwenden für unseren Mittagstisch und Kaffee zum Mitnehmen  
die Behälter von „REBOWL“ im umweltfreundlichen Pfandsystem.  

Nähere Informationen dazu gerne bei uns im Laden. 

 

   
 
   
  
 
   
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 

 
 
 
 
 

Bio-Mittagsgerichte – auch zum Mitnehmen 
 

Lammfleisch aus unserer Naturland-Schäferei 

Regionale Biokäse- & Biowurstprodukte    Umfassendes Bio-Sortiment 
 
 

Am Kreisel zwischen Prien & Bernau  •  Bernauer Straße 85  •  83209 Prien 
Telefon: 08051 – 966326  •   www.priener-regional-markt.de 
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PRIENER TERMINKALENDER
Mehr Informationen: Tourismusbüro Prien  ·  Tel. 08051 / 69050  ·  www.tourismus.prien.de

Mi	 15.07.	 18.00	Praxis für gesunde Ernährung 
Brigitte Huber: VORTRAG ZU HORMONBALANCE 
Hormonelle Veränderungen der Frau stehen in Verbindung 
mit Schlafstörungen, Stimmungsschwankungen und Ge-
wichtszunahme. Natürliche Phytohormone aus Lebensmit-
teln und Heilkräutern helfen. Anmeldung erforderlich. Infos 
unter c.moehner@weg.de, Gebühr 13 Euro

Fr	 17.07.	 18.00	Buchenwald Munzing: WALDFEST des GTEV Atzing  
Auftritte der Kinder-, Jugend- und Aktiven-Gruppe des 
Trachtenvereins sowie Alphornbläser. Mit Schmankerl vom 
Grill und Getränken aus der Waldschenke. Kurzfristige Ter-
minänderungen aufgrund von schlechter Witterung unter 
trachtenverein-atzing.de

Fr	 17.07.	 19.00	Kneipp Verein: ZUMBA mit Leonardo Vallejo Rancol 	
	 24.07.		 Mitreißendes Workout zu heißer Latinomusik, die ins Blut
	 31.07.		 geht. Zumba ist effektives Herz-Kreislauf-Training.  

Infos unter kneippvereinprien.de, Eintritt 8 Euro	
Fr	 17.07.	 19.00	Schützenwirt Prien: KONZERT »Lampferding Social Club« 

Epochale Rock- und Pop-Chart-Breaker der 60er bis 90er 
Jahre. Infos unter schuetzenwirt-prien.de. Eintritt frei,  
»da Huad geht rum«, Reservierung unter Tel. 08051 / 2701

Fr	 17.07.	 19.30	Chiemsee Saal: BIG TRIPP ... – Harmonic Brass 
Tickets 27,50 Euro / 29,50 Euro im Ticketbüro Prien und 
an allen Münchenticket Vorverkaufsstellen. Ermäßigte Kar-
ten für Schüler, Studenten, Schwerbehinderte ab 70 % und 
Rollstuhlfahrer nur im Ticketbüro Prien. 

Sa	 18.07.	 12.00	Kath. Pfarrkiche Mariä Himmelfahrt	
	 25.07.		 PRIENER ORGELSOMMER, erste Matinee
	 01.08. 		 mit Agáta Sivcáková
	 08.08.		 An vier Samstagen erklingt nach dem 12-Uhr-Glockenläu-

ten eine halbe Stunde Orgelmusik. Studierende der Münch-
ner Musikhochschule lassen die Woehl-Orgel erklingen und 
freuen sich auf viele Besucher. Eintritt frei	

Sa	 18.07.	 12.00	Kneipp Verein: FAMILIENSTELLE mit Gabriele Morawski 
Die Aufstellungsarbeit ist bekannt unter Familienstellen nach 
Hellinger. Infos unter gabriele.morawski@gmx.net,  
Gebühr 70 Euro

Sa	 18.07.	 19.30	Chiemsee Schifffahrt, vor der Wartehalle 
BOOGIE & SWING, Tanzschiff MS Edeltraud  
Vier Stunden besten Boogie & Swing, Fox, Cha-Cha mit 
DJs. Drei Tanzflächen auf den Innendecks und eine Tanzflä-
che auf dem überdachten Sonnendeck. Boarding ab 18.45 
Uhr, Ankunft Prien/Stock 22.30 Uhr mit anschl. Afterpar-
ty an Bord. Info und Tickets unter VIPost@kabelmail.de. An 
Bord nur Barzahlung möglich. Veranstalter DJ H. Musicbox, 
pepconceptevents

So	 19.07.	 10.00	Münster Frauenwörth im Chiemsee	 
M. HAYDN CHIEMSEE-MESSE 
Festgottesdienst zu Ehren der ersten namentlich bekannten 
Äbtissin von Frauenwörth, der Seligen Irmengard.  
Eintritt frei, Info unter bprankl@ebmuc.de

So	 19.07.	 16.00	MS Edeltraud, Chiemsee Schifffahrt 
TANZ UND PICKNICK AUF SEE  - AUSVERKAUFT 
Sonntagnachmittags-Kreuzfahrt mit Tanz- und Party-Mix 
mit vier DJs auf drei Tanzflächen und überdachtem Sonnen-
deck. Picknick inkl. Accessoires kann mitgebracht werden. 
Getränke aller Art an Bord erhältlich. Tischreservierungen 
für Gruppen beim Veranstalter. Tickets 39 Euro im Ticket-
büro Prien sowie an allen München Ticket Vorverkaufsstel-
len. Rückkunft 19 Uhr und Ausklang im Hafen an Bord bis 
20 Uhr. Keine Kartenzahlung auf den Schiffen möglich. Ver-
anstalter pepconceptevents, VIPost@kabelmail.de

Di	 21.07.	 11.00	Kulturraum Prien: MOMMY-STEPS	
	 28.07.		 Workout zu Musik für Mamas mit Baby und für Schwangere.
	 04.08.		 Mitzubringen sind Sportkleidung, Getränk, eigene Trage
	 11.08.		 (oder Leihtrage nach Absprache). Kostenpflichtige Anmel-

dung erforderlich bis zum Vortag 16 Uhr bei Lena Thum un-
ter Tel. 0176 / 70956731, info@die-elterninsel.de. 

Di	 21.07.	 19.30	Stetten, Prien	: ABEND MIT ÄTHERISCHEN ÖLEN	  
Eine Auszeit vom Alltag und in die faszinierende Welt der 
ätherischen Öle eintauchen. Infos und Anmeldung unter lo-
ferer.doterra@gmx.de, Eintritt frei	

Do	23.07.	 09.00	Am Seeufer der RoMed Klinik: BODYART AM CHIEMSEE
Do	30.07.		 Ganzheitliches Training, das Elemente aus Yoga, funktionel-

lem Training, Atmung und Entspannung verbindet. Infos un-
ter melanieeichhorn.de, Eintritt 10 Euro

Fr	 24.07.	 18.00	Ina Walther: WORKSHOP ZUR KOMMUNIKATION
Sa	 25.07.	 09.30	Sich die »Soziale-Frage« gemeinsam durch Erlebnisse erar-

beiten. Infos und Anmeldung unter kurse.ina-walther.de,  
Gebühr 120 Euro

Fr	 24.07.	 19.00	Kurpark: SOMMERKONZERT der Musikschule 
(bei schlechtem Wetter im Chiemsee Saal). Eintritt frei

Fr	 24.07.	 19.00	Schützenwirt Prien: KONZERT mit »Blue Delight« 
Infos unter schuetzenwirt-prien.de, Eintritt frei,  
»da Huad geht rum«, Reservierung unter Tel. 08051 / 2701

Sa	 25.07.	 12.00	Kath. Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt 
PRIENER ORGELSOMMER, zweite Matinee  
mit Aaron Voderholzer. Eine halbe Stunde Orgelmusik nach 
dem 12-Uhr-Glockenläuten. Eintritt frei

Sa	 25.07.	 09.00	Kirche St. Jakobus Urschalling 
GREGORIANISCHE CHORAL 
Eintritt frei. Infos unter bprankl@ebmuc.de

Sa	 25.07.	 10.00	Treffpunkt Gästehaus Schwarz 
WALDBADEN am Herrnberg 
mit Andrea Stephan, begleitet von entspannenden Körper- 
und Achtsamkeitsübungen. Mitzubringen sind Sitzunterlage, 
Getränk, gutes Schuhwerk, lange Kleidung empfehlenswert. 
Weitere Infos unter waldbaden-stephan.de. Preis Erwachse-
ne 25 Euro, mit Gästekarte/Einheimische 23 Euro, Anmel-
dung erforderlich im Tourismusbüro, tourismus.prien.de.

Sa	 25.07.	 19.00	Evangelische Christuskirche 
»Lobet & Singet« – SOMMERKONZERT  
des Vokal Ensembles München mit geistlicher Chormusik.  
Infos unter www.prien-evangelisch.de, Eintritt frei

Sa	 25.07.	 19.30	Chiemsee Schifffahrt: PARTY CRUISE  
Vier Stunden Party auf der MS Edeltraud auf drei Areas mit 
Sundowner und Piraten Bar, Relax-Area und Kombüse mit 
Smutje Stevie gegen den kleinen Hunger. Ankunft Prien Ha-
fen 22.30 Uhr, Afterparty bis 23.30 Uhr. Veranstalter hm 
pepconceptevents, VIPost@kabelmail.de.

So	 26.07.	 09.00	Schützenwirt Prien: SONNTAGS-FRÜHSTÜCKSBUFFET 
Bis 11.30 Uhr inklusive Filterkaffee und Tee, Kakao, Was-
ser, Erwachsene 19 Euro, Kinder (7 – 12 Jahre) 12 Euro. 
Bitte reservieren unter Tel. 08051 / 2701 oder  
info@schuetzenwirt-prien.de

So	 26.07.	 19.00	Schiffshalle der Chiemsee Schifffahrt: BENEFIZKONZERT  
»Klassik in der Schiffshalle«. In Kooperation mit den Prien 
Partnern klassisches Konzert mit ausgewählten Liedern und 
Arien von Richard Strauss und Richard Wagner mit Elisa-
beth Schütz (Violine), Benedikt Don Strohmeier (Violoncel-
lo), Thomas Schütz (Bariton) und Christoph Schnackertz 
(Klavier), Eintritt frei, Spenden erbeten

Di	 28.07.	 19.45	Herrenchiemsee, Anlegesteg: FLEDERMAUSFÜHRUNG
	 04.08. 		 Interessante Themenführung mit Jakob Nein über die 
	 11.08.		 Herreninsel. Dauer ca. 2,5 Std., Preis Erwachsene 24 Euro, 

mit Gästekarte/Einheimische 22 Euro, Kinder (4 – 15 Jahre) 
19 Euro, mit Gästekarte/Einheimische 18 Euro, jeweils in-
klusive Schiff. Anmeldung im Tourismusbüro Prien. 

Do	30.07.	 16.00	Harrasser Straße 145 am Bootsverleih
	 06.08.		 MIT DEM RUDERBOOT AUF ENTDECKUNGSREISE
	 13.08.		 Mit langen Holzstangen wird durchs seichte Wasser gesta-

kelt oder gerudert. Es werden Muscheln, Schnecken und 
Wasserinsekten bestimmt und die »blubbernden« Methan-
gasblasen entfacht. Entfällt bei Sturm, Sturmwarnung oder 
Starkregen. Dauer ca. 3 Std., Preis Erwachsene 22 Euro, 
mit Gästekarte/Einheimische 20 Euro, Kinder (4 – 15 Jahre) 
19 Euro (erm. 18 Euro). Anmeldung im Tourismusbüro.

Do	30.07.	 18.00	Praxis für gesunde Ernährung 
VORTRAG Brigitte Huber: starke Knochen und Gelenke  
Was wir essen, beeinflusst die Stärke der Knochen und wie 
geschmeidig die Gelenke bleiben. So kann Osteoporose und 
Arthrose vorgebeugt und Beschwerden gelindert werden. 
Anmeldung erforderlich. Info unter c.moehner@web.de,  
Gebühr 13 Euro
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Fr	 31.07.	 14.00	Priener Schären: FEST – Prien hat Tradition 
Ein buntes Programm aus heiteren Musikeinlagen, traditio-
nellen Tänzen des Trachtenvereins sowie lustige Mitmach-
Stationen für Urlaubsgäste und Einheimische. Eintritt frei.

Fr	 31.07.	 19.00	Schützenwirt Prien: KONZERT mit »Uncle Beat« 
Soul, Rock, Rock‘n‘Roll und Stücke moderner Machart.  
Infos unter schuetzenwirt-prien.de, Eintritt frei, »da Huad 
geht rum«, Reservierung unter Tel. 08051 / 2701

Fr	 31.07.	 21.15	Chiemsee Schifffahrt (vor der Wartehalle)
Sa	 01.08.		 BEI VOLLMOND AUF DEN SPUREN KÖNIG LUDWIGS II. 

Exklusive nächtliche Wanderung »Mondkönig-Märchenkö-
nig«. Preis. 35,50 Euro, mit Gästekarte/Einheimische 33,50 
Euro pro Person. Dauer ca. 2,5 Std., Anmeldung im Touris-
musbüro erforderlich, tourismus.prien.de. - ausgebucht	

Sa	 01.08.	08.30	Hotel Luitpold am See: YOGA & BRUNCH 
Einstündige Yoga-Session am Seeufer (bei schlechter Wit-
terung im Gelben Salon). Im Anschluss reichhaltiges Früh-
stück (bis 11 Uhr). Infos: www.feeleat.de, Eintritt 29 Euro

Sa	 01.08.	12.00	Kath. Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt 
PRIENER ORGELSOMMER, dritte Matinee  
mit Lucas Bastian. Eine halbe Stunde Orgelmusik nach dem 
12-Uhr-Glockenläuten. Eintritt frei

Sa	 01.08.	19.30	Chiemsee Schifffahrt (vor der Wartehalle) 
PARTYSCHIFF »We rock the boat« #2 
Mit der MS Edeltraud vier Stunden Party-Event. DJs sor-
gen auf drei Areas für das besondere Party-Feeling mit Pop-
Charts der 80er/90er. Tickets 48 Euro im Ticketbüro sowie 
an allen München Ticket Vorverkaufsstellen. Veranstalter 
pepconceptevents,  VIPost@kabelmail.de

So	 02.08.	10.00	Prienavera Erlebnisbad: FAMILIENTAG 
Der Erlebnistag für Groß und Klein mit Mitmach-Programm 
und Spielstationen. Eintritt frei. Strandbad-Eintritt frei, bei 
schlechtem Wetter entfällt die Veranstaltung.

Fr	 07.08.	 17.00	Prienavera Erlebnisbad: POOL, MUSIC & DRINKS 
Die Woche mit leckeren Drinks im Pool entspannt ausklin-
gen lassen und den Mix aus Musik und Wasser erleben. In 
Kooperation mit Hotel Luitpold am See. Regulärer Eintritt.

Fr	 07.08.	 19.00	Schützenwirt Prien: KONZERT mit »The Hurricanes« 
Die 1962 in Inzell gegründete Kultformation dürfte die wohl 
älteste und bekannteste Band im Chiemgau und Südostbay-
ern sein. Infos unter schuetzenwirt-prien.de, Eintritt frei, »da 
Huad geht rum«, Reservierung unter Tel. 08051 / 2701

Sa	 08.08.	11.00	Treffpunkt Bahnhof: WANDERUNG  
Schloss Wildenwart und romantisches Flusstal 
Mit der Chiemgau-Bahn nach Vachendorf, anschließend 
Wanderung entlang der Prien zurück. Gehzeit ca. vier Stun-
den. Zwischendurch ist ein Picknick geplant. Festes Schuh-
werk wird empfohlen. Die Fahrkarte muss selbst erworben 
werden (mit Priener Gästekarte kostenfrei). Eintritt frei. 

Sa	 08.08.	12.00	Kath. Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt 
PRIENER ORGELSOMMER, vierte Matinee  
mit Robert Hogrebe. Eine halbe Stunde Orgelmusik nach 
dem 12-Uhr-Glockenläuten. Eintritt frei

Sa	 08.08.	19.30	Chiemsee Schifffahrt (vor der Wartehalle) 
PARTYSCHIFF »We rock the boat« #3 - ausverkauft 
Mit der MS Edeltraud vier Stunden Party-Event. DJs sor-
gen auf drei Areas für das besondere Party-Feeling mit Pop-
Charts der 80er/90er. Tickets 48 Euro im Ticketbüro sowie 
an allen München Ticket Vorverkaufsstellen. Ankunft Prien/
Stock 22.30 Uhr mit anschließender Afterparty an Bord bis 
23.30 Uhr. An Bord nur Barzahlung. Veranstalter pepcon-
ceptevents, Kolbermoor, VIPost@kabelmail.de

So	 09.08.	15.00	Schützenwirt Prien: MUSIKALISCHER NACHMITTAG  
mit »Sundowner«. Handgemachte Musik mit allerlei Saiten-
instrumenten, gepaart mit dreistimmigem Gesang.  
Infos unter schuetzenwirt-prien.de, Eintritt frei,  
»da Huad geht rum«, Reservierung unter Tel. 08051 / 2701

Fr	 14.08.	19.00	Schützenwirt Prien: KONZERT mit »Clawson«	  
New Country Music mit Songs von Little Big Town, Dixie 
Chicks etc. Infos: schuetzenwirt-prien.de, Eintritt frei,  
»da Huad geht rum«, Reservierung unter Tel. 08051 / 2701

Sa	 15.08.	10.00	Kath. Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt Prien 
RHEINBERGER MESSE IN C OP. 169	  
Zum Kirchenpatrozinium musizieren die Chorgemeinschaft 
und das Orchester die einzige Orchestermesse von Josef 
Gabriel Rheinberger (1839 bis 1901). Eintritt frei.
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Sa	 15.08.	11.00	Marktplatz: PRIENER MARKTFEST 
Der Förderverein des GTEV Prien und der Skiclub Prien la-
den zum 39. Mal auf den Marktplatz ein. Um Punkt 12 Uhr 
eröffnet Erster Bürgermeister Andreas Friedrich das Fest 
mit dem Bieranstich, begleitet von den Schüssen der Böller-
schützen. Ausweichtermin 16.08.,  
Infos unter skiclub-prien.de, Eintritt frei

Sa	 15.08.	19.00	MS Edeltraud, Chiemsee Schifffahrt: MUSIK-SCHIFF 
Südamerikanisches Flair mit den »Los Chicos« aus Neuöt-
ting, Rockoldies mit der »Gamel Combo« aus Burghausen 
und fetzige Folk- und Country-Musik von »Grasset4« aus 
Burgkirchen. Einlass ab 18.15 Uhr, Rückkehr 22 Uhr. Kar-
ten 63 Euro im Ticketbüro Prien sowie an allen München Ti-
cket Verkaufsstellen. Ermäßigte Karten für Schüler/Studen-
ten und Menschen mit Behinderung (ab 70 % mit Ausweis). 
Rollstuhlfahrer frei und über den Veranstalter buchbar, Tel. 
0179 / 1314922, Luckymanconcerts GbR.

AUSSTELLUNGEN
11.07. – 04.10.		 Galerie im Alten Rathaus: NILS-UDO – ART IN NATURE  

Als europäischer Pionier der »Art in Nature«-Bewegung hat 
er weltweit Installationen in rund 40 Ländern geschaffen. 
Infos unter tourismus.prien.de 
Öffnungszeiten: Mi bis So 13 bis 17 Uhr

17.07. – 13.09.		 KUNSTZEIT IN PRIEN 
Prien am Chiemsee wird zur Galerie.  
Zahlreiche Künstler präsentieren ihre Werke in Galerien, 
Ateliers, Geschäften sowie im öffentlichen Raum.  
Infos unter tourismus.prien.de

ab 17.07.		 Kronast-Haus: Sonderausstellung  
im Rahmen der Kunstzeit in Prien 2026 
Öffnungszeiten: Fr + Sa 17 bis  19 Uhr,  
Eintritt frei. Infos unter  tourismus.prien.de

24.07. – 25.10.		 Heimatmuseum
			  Der andere Rudolf Sieck – unbekannte frühe Arbeiten 

frühe Arbeiten der Jahre 1900 bis 1920, die zum Teil noch 
nie öffentlich zu sehen waren und die Blütezeit seiner Kunst 
illustrieren. Öffnungszeiten: Di bis So 13 bis 17 Uhr

seit 12.05.		 Schloss Herrenchiemsee I Königsklasse 
KÖNNT IHR NOCH? –  KUNST UND DEMOKRATIE 
Die Münchner Pinakothek der Moderne zeigt Teile ihrer 
Sammlung, z. B. von Picasso, Beckmann, Beuys oder War-
hol. Öffnungszeiten täglich außer Montag 10 bis 18 Uhr,  
Do 10 bis 20 Uhr. 

Stand: 22.08. – Änderungen vorbehalten 

Regelmäßige Veranstaltungen und  
Aktivprogramm online:

www.tourismus.prien.de
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B R A U C H T U M

Freitag
31. Juli
1400 Uhr

☎ 08051 965660

Bis in die Abendstunden heitere Musik-
einlagen, traditionelle Tänze der Tracht-
lerinnen und Trachtler sowie spannende 
Mitmach-Stationen für Groß und Klein. 

@allesprien | Änderungen vorbehalten. Weitere Infos  ☛

Priener Schären

PRIEN HAT 
TRADITION

Für das leibliche Wohl ist 

gesorgt. Eintritt frei!

Frühstücksbuffet
TÄGLICH von 7:00 bis 10:00 Uhr | Sonntags bis 11:00 Uhr

Starten Sie genussvoll in den Tag mit unserem  
reichhaltigen  Frühstücksbuffet. Inklusive Kaffee und Saft

19,80 € pro Person

JEDEN FREITAG

SPARE RIBS
Saftige Spare Ribs mit Coleslaw,  
Baked  Potatoes und Sour Cream.

Perfekt für einen gemütlichen Abend  
in  stilvollem Ambiente.

Auch an allen anderen Tagen verwöhnen 
wir Sie mit regionalen Spezialitäten, saisonalen 

Köstlichkeiten und herzlicher Gastlichkeit.

Öffnungszeiten: Dienstag – Samstag 16.00 – 22.00 
Tel. 08052 - 95759200 | www.burghotel-aschau.de 

Um Reservierung wird gebeten

     Schwammerl & Pfifferlinge
Wenn der Wald auf den Teller kommt.

Freuen Sie sich auf köstliche Spezialitäten mit frischen 
­Schwammerln­und­goldgelben­Pfifferlingen­–­herzhaft,­ 

regional und mit viel Liebe gekocht. 

Wir bitten um Reservierung – Jetzt auch online möglich!
Öffnungszeiten: Di – Sa 16 bis 23 Uhr

Sonn- & Feiertag 10.30 bis 23 Uhr | Montag Ruhetag
Tel: 08052 - 957952-0 | www.goldener-pflug-chiemsee.de

 Grillabend
Jeden Mittwoch ab 18 Uhr

Feine Spezialitäten vom Grill – mit Liebe  zubereitet. 
Genießen Sie  feines Grillfleisch,­zarte  Spare Ribs,­saftige­
Schweinshaxen und würzige Würste mit  ausgewählten 

 Beilagen und echtem Grillgenuss.

Bei jeder Witterung!


